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Entſcheidung fällt füllt ſehr bald? 


y 
* 
Tod von Anerifanern der „econin“ als 

offene Gewalttat betrachtet! 


Wilſon, Kongreß uud Biyan. 


(Selicfert von ber „Aifoziirten Breife* und den . 


a 


=. 


i 
‚United Vreß Aſociations“.) | 
Rafhingten, D. E., 27. Febr. In der angeblid; warnangslojen Ber- | 
ienfung des Gnnarddampfers „Laconin“ erblidt man hier bie fänerite 
Verletzung amerikaniſcher Rechte ſeit dem Beginn des verſchärften Tauch- | 
bootkrienes. In Nenierungskreiien gab man jich feine Mühe, die | 
jorgriije, die man heat, zu verhehlen. 

Konſul Froſt war bis neitern Nadıt noch nidjt in der Yane, dem 
Stastsamt aus Queenstown, wohin bie Meretteten gebracht werden, wrt- | 
tere Ginzelheiten zu übermitteln. | 

Wie men in der Zwiichenzeit hervorhebt, mögen die vollitandinen | 
Berichte wohl ergeben, dah fein amerifanijhes Menfchenleben verlaren | 
ainn. Die Tatinde bleibe aber andı denn beitehen, dar amerifaniiche 
Bürger anf einer friedlichen Miffion in nnaeichliher Weile angenrifien | 
wordeu und nur dard) einen glüflihen Infall mit dem Yeben dayonge: | | s 
N D. E. 2. Febr. Auitliche Depeſchen ſcheinen vie) ten „Pr re —— —ñ ſich in einer Unterredung mit 
Nachrichten über den Tod von Amerikanern auf der „Laconia“, der „war-⸗ SER Vertreter —* — Preie: L — 

| „Für die Maſſe des deutſchen Volfes war der vericärfte Tauchbovt- 
ungslos“ torpedirt wurde (aber eine volle Stunde Zeit hat!e, dic In⸗ krieg niemels ctwas Anderes als eine ſchregliche Verteidigungswaffe ge— 
ſaſſen in Sicherheit zu bringen. A. der Red.) zu beſtätigen; von —E we genitber den Verleguigen dei I st ferrcdits die ſich a re Feinde zu — 
hier der Anſicht, daß dies cine jolde „offene Gewalitat” nemeien tet, wie |, formen liegen. Die nn bat ihre Sotte sie 
ai Run lange befürdtet worden war‘ | anch als Reraeltung gegen die deutichein Maßnahnmnen gerechtfertigt. 

Die Lage iſt jedoch dieſelbe, wie Präſident Wilſon ſie geſtern hinter⸗ — * englifiben wie den dentichen Tı iſpruch, daß es 
lieh ae er den Rongrei; um bie Deingnit erjucte, Die Taudhbostaeiahr, mir u — — Aue ei — min roh * unter— 
— 23 — .zogen. In der gemeinſamen Note vom Februar 1915 beide 

Ter Fräfident jowie Beamte des Stantsdepartements nehmen die! Mächte auı a — Methoden ——— 
Stellung ein, daß kein weiterer Schritt getan werde, bis der PR | land aan Senn a5 A dazu eg nt | 1. 
— * gehabt habe, über die Vorſchläge des Präſidenten ſchlüſſig an —— — — wi per 
e : a : 5 . 

Waihington, D. G. Febr. Die Anficht it hier orhereidjend, | 0°? even F aeg —— 
daß infolge der Verſenkung der „Laconia“ der Kongreß zum ſchnelleren 1% siaer hatte auf hoher See infolge der Tůtigteit 
| 
| 


In Enuropa. 
— — *— * 
.. 2 * —— 
Schriftleiter erörtert Der 
Berlin, 27. Febr. (Funkenmeldung über Tuückerton. 
ans Delbrück, der bekannte Gelehrte und Schriftleiter der weitverbrei— 


ce 


ttiblands Standpun t. 


— 
IN.) Prof 


td) 
ter 
wurden 
Dentſch⸗ 
Fagland lehnte ab— 
dann wäre kein ein— 

und kein ein 
Tauchboote ſein 


fgefordert, 
N ätte "art, 
geſtrben; 
deutſcher 
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‘ 


— erfüllt und glaubt, daß ihm 
de haben ihre T Gatten und | 
Mnition verloren. Sunderktaniende | 
den Neit invos Lebens du rch 
zu — gemacht worden. 

aller Kriege haben die Fabrikanten von Waffen und Mu— 
nition ſolche den kriegführenden —— geliefert: die 
| fabrifanten td feine Verfechter der Sunanitöt 

Induſtrien des Friedens von einem wicht. 


— ar 
Handeln bereit jein dürfte. Man nlanbt, dak als eriten Schritt die Re— — Zn. utfche Volk ift mit 
gierung amerikaniſche Schiffe mit Geſchützen und Bedieunngsmannſchaf- — en ii 
ten verfchen wird, nud; werden die Schiffe im Argiernrasbitra — —— * Fan: J * 
werden. Ant — der amtlichen Berichte wird angenommen, daß | der jungen Männer Deuiſchlands 
die Verſenkung der „Laconia“ ebenſe aufgefaßt werden wird, wie die der amerifanifhe Munition 
“Lujitanta”, wenn auch diesmal meit weniger Menichenleben — ‚Mähren 
gingen. 

Präſident Wilſon iſt, wie es heute heißt, einer Extraſitung des Kou— 
greſſes, ausgeuommen es iſt das unbedingt notwendig, durchaus abae— „Niemals zuvor ſind die 
neigt. Es wurde inm berichtet, die Repnbſikaner würden Tielieicit wieder | frieaführenden Wolfe für Jen ger organiſirt worden. Ibhr Volk hat für 
eine Flibuſtrir-Taktik einſchlagen, um eine Extraſitkung zu erzwingen: unſere Feinde die ungeheuer effeltvollen Mardwaffen geſchmiedet. und 
er hafft aber, daß ſie doch davon abſehen werden. —* — —* proteſtirt. Tan 1 teten * Prof Fir 

Waihingten, D. E., 27. Febr. Das Abgeordnetenhansfomite für | 2 nen — Ne Ci ie ze. —— = bi —— — 
auswãttige Bezichungen iſt geſpalten über Präſident Wilſons Erſnchen jſe haben — ——— Gelkne vrorſcha eg a 
un ansnedehnte Vollmachten zur YBewaltigung der internationalen Kane: Unſer Volk fragt mit wachſender Erbitterrug vach dein 
und es hat die Flood'ſche Vorlage, welche dem Präſidenten ſolche Voll⸗ Reſe ein eitige Behaudlung. ed: ıldia Bat Won tan m 
machten verleiht, nicht einberidhtet. Wichrere Mitalieder des Ansichniies | "nen, wie ein unurterbrochener uſcher 
beſtreblen ſich, die Anhängung von Zufäten durchzuſeten. Schliezlich Endland und en ging, che von! nfron cu teriehontn nineha“ | 
itimmte das Komite hente Nachmittag dafür, die Infäbe dem Fraiidenten | — Br —* — ren ng en ze 

iche Nolf verlonat, dan der Arie inie andere Arie ge ausgefochten wird 
zu überſenden, und machte Pauſe bis 4 Uhr Nachmittags. wiſchen Feind und Feind.“ 

Der Hauptkampf wurde gegen das Verlangen geführt, dem Präſi— 
denten Vollmacht auch zur Bewaffnung amerikaniſcher Schiffe zu geben, 
wmelche Munition als Fracht führen. 

In dem betreffenden Senatskomite wurde gleichzeitig derſelbe Ge— 
genſtand verhandelt. 

Es wurde ſtark angedentet, daß der Präſident zunächſt nicht die Ab⸗ 


äter, 


Hundertlauf. 


sd fir 


* 
aber Waifen-⸗ 


nwir poi 


* 
de haben 


(rund für 
onat zuge⸗ 
Munition nach 


Schon nahezu fünf Millionen Tonnen zerſtört 

Berlin, 27. Febr. (Funkeumeldaung über 
liche Rückblick wird veröfſen licht: 

„Im letzten Januar wurden 170 Handelsſchiffe der feindlichen 

Mächte mit einem Geſammtgehalt von 336,000 Tonnen als Ergebniß der 
ſicht hat, wieder ber den Kongreß zu gehen. Aus amtlichen Kreiſen wurde Kriegsmaßnahmen der Zentralmächte serftört, Von dieſen waren 91 
aber erklärt, die „Laconia“-Verſenkung ſei ein „klar gezeichneter“ Fall 3 Fahrzenge mit einer Weſerverdrängung von 215,500 Tanuen britiſch. 
und bedürfe gar keiner weiteren Unterſuchung. Ohne allen Zweifel jeien | 
amerikaniſche Rechte dabei verletzt werden. Der betrefſende Beamte agte „Anfſerdem wurden 58 neutrale andels chiffe mit einem Geſammt⸗ 
edoch nicht, daß der Iad der betreitenden Amerifaner eine „onsneiprn "| gehalt von 103,500 Tennen verſenkt, weil tte Konterbande für den Feind 
chene, zum Kriege zwingende Gewalttat“ ſei: doch glaubt man, daß er an Bord hatten. 
dieſe Deutung im Sinn gehabt habe! | „Der Geſammtverluſt der feindlichen und neu'ſralen Schifſahrt be— 
trug daher im Monat Jannar 228 Fahrzeuge mit einer Waſſerverdrän- 
gung von 439,500 Tonnen. 

„Seit dem Kriegsgusbruch wurden 4,357,500 Tonnen der feind— 
lichen Handeloſchiffthrt zerſtört. Davon waren 3,314,500 britiſch. Außer⸗ | 
dem wurden von den Zeritreitfräften der Zentralmanite 459 nentrale 
Fahrzeuge mit einem Geſammtgehalt von 641,000 Tonnen verſenkt oder 
als Kriegspriſen für verfallen erklärt.“ | 


Britiihe Badepläß‘ bombardirt. 


Dentiche Torpedsjager bembardirten geitern | 
Eine Kran uud ein Kind wurden getötet, und | 
zwei Rerionen ionrden verlegt. Zwei Hünfer wurden beichäbigt, — ſo⸗ 
| weit amtlich gemeldet. 

(Margate iit einer der beliebteiten Badeorte Englands, auf der Inſel 


Bryan iit dagegen! 


Jackſonville, Fla. 27. webr. Der frühere Staatsſekretär Win. J. 
Bryan hat eine öffentliche Erklärung erlaſſen, worin er ſich dagege n| 
nusipridıt, dem Braiidenten die Bellimaditen zn gewähren, um melde 


Hr. Wilfon den Siongret eriudıt hatte. 

Er kündigte an, daf er fofort nad Raihington gehen und jeinen | 
Einfluß dahin geltend machen werde, dank der Slonarer das Griudien ab- | 
Ichne. Mus diefem Grunde hat er and cine Bortragätonr abaebraden. 


nd ı * - , 

Rejolution folgte der Rede. |  genben, 27. Ketr. 
Waihinnten, D. E., 27. Febr. E83 wurde befannt, dar Präſident Breadſtairs und Margate. 
Wılion den Porjiter des Nbneordnetenhanies für Auswärtiges, Flood, | 

eine, von ihm verfahte Rejolntion übergab, welche Hiles dedt, mas ber 

Präſident hiuſichtlich Machtbefugniß für künftiges Vorgehen wünſcht. 

Dieſe Reſolution wurde ſofort von dem obigen Komite, und ſpäter 
auch vom Senatskomite für Auswärtiges in Beratung geuommen. Thanet in der Nordſee, einige — von North Forcland entfernt und 
In beiden Häniern des Kongreſſes hat ſich Oppoſition gegen die 80 Meilen ſüdöſtlich von London. 24,000 Einwohner. Vreaditair⸗ se 
Wilſon' —J % soridiläge entwickelt. Doc hält man es für möglich, daf | ebenfalls ein Badeplas an der Titfüite der genannten \niel. 6500 Ein- | 
diejelbe infolge der „Unconia”-Verjenfung nadhneben wird. | meiner.) | 


Die vom Prälidenten verfahte Meiointion verlangt: = - u ö 2 
Beingnik für den Präſidenten, Waffen, Munition und Geſchütze Soll ——— erzwungen werden? 
Genf, Schweiz, 27. Febr. (Ueber London.) Obwohl die erwähnte, 


webit Bedienung amerifanifhen Handelsihitien zn liefern und fonit- 

. 9 3 3 dr: : — a P 22 

mi — — er Den auf — See ih nr If lampfloſe Secktctun deutſcher Streitfräfte in der Mnere-Megien nur 

ewilligeng bon illionen Dollars zur Ansführune Dieter | G naürltieen & a; EIER 

Zwede, and Beiorgung von riensrififonerfiherung für emerifanijche | das Anfaeben einer taktiid) ungitnitinen Stellung an jener Stätte bedeuten 

Schiffe. | 
Gine Ansaabe von Iprozentinen Schuldicheinen, um die Gelder | 

zu liefern. 


Geliefert 


men, haben Amerikaner, die nenerdings, nach einem langen Aufenthalt in 
Berlin, nach der Schweiz gekommen ſind, mit einer anderen Erklärung 
aufzuwarten. Sie ſagen, dieſe Zurückziehung möge der Beginn einer 
Trek Affociations“.) Neugruvpirung der deutſchen Streitkräfte im Weſten ſein, in der Abſicht, 
Waſhington, D. C. 27. Febr. Die Sitzung, zu welcher der Kongreß eine offene Feldſchlacht zu erzwingen, welche das Schißſal des ganzen 
hexie zuinimmentrat, bürjte eine der benfiwürdigiten — —— Arieges eutſcheiden ſolle! Der deutſche Oberbefehlshaber v. Hinden- 
gen in der Geſchichte des Landes werden. Bbur g ſoll entſchieden dafür ſein, und ſchon zur Zeit, als er in feine, 


Man hielt es heute Vormittag für gewiſt, daß der Kongrei Näiehid, \ * 
die Stellungnafme des Fräfidenten Kilion anfrehterhs ; jeine Stellung ernannt mirde, war von Meitem davon die Mebde. 


in etuas abgeänderter Form. 


Bekanntlich danert die 
fünf Tage. 


von den „United 


Vebenszeit de3 jekigen Kongreijes nur n 
5 ses * * ſchlagenden Erfolg für die dentſchen Waffen verſprechen ſoll. 


. Februer 1917. — 


6BGelieſert 


gen an der Front zwiſchen Ppern, Belgien, 
Stelie gelaug es ihnen, im die deu'fchen Yinien einzu= | 
dringen — dftlih von Areas — und audı da wurden jie dnvch einen Gen | 


| zwiſchen 


lätigket gegen Abeud lebhafter. 
ereignet.“ 


Sayvilie. Folgeuder amt- 


troffenen Dereſche zufolae baben 20; 
Zuſammenkunſt gehal 


Stödten Deutſchlands 
wonnen werden, um die 


% 5 lihr Ansgabe. 


Das Wettee. 


— 
Ichnei 
— 


Chicago 1ıd Umgenend:- Im Mir 
flar beute Nberdb mb moraen: ! 
‚derder Mediel ir der Auitmörme 
temreratur bente denn etwa 20 Grad. Malin 
ſtarler Wiud. vorherrſchend aus bem Nordeir. | 

Illinois: Iw Miigemeinen tiar tm gu); 
ken. mebrihriniich Weoen oder Zchnee Im 
thdltihen Zeil heute Mbend und morgen, Mein 
eitoneidender Wechſel in der Luſwärme. 

Indiona: Mar im mördiichen, bemöllt im 
born Zeil Rente Aberd ımd morgen. Im 
nor döſtlichen Teil bente hen» Fälter. 

Neder⸗RNRichiean: In Allagemeinen tlar beuie 
Abend ur * morgen. Heute Abend lälter. 

Wie Alar ken e Men» mb morgen 
‚fein einſhneidender Wechſel in der Luftwäcme. 

unterrang, beut« 

Zonnerruffang, morgen: \.6197. 
Inercer früh 1:03. 


eamit:r: 


Zonen 


Monßuitergang: 
Temperaturſtand. 


N —* hend der Temperaturſtand 
ruſtündligen Aufzeichnung des 


teramtes: 


nach 
Wet⸗ 


Morgene....22 
Uhr Morgend... . 

5 HKorzend.... 

W nen Bf * 

Mor end... 


5 UHr Kahm......?2] 3 Ubr 
Ur Kahnı......30| 
5 Um Hadım......d 
br Adends.....3 
7 Wr Nbendd.....o 
RU Abenbe 
Ybend d° 
tar N Dir, 


In Amerika. 


| ſeien. 


444062444044 
Gtein: Anzeinen in ber 
„Abendyoit” verfureisr 
#llen (örinla. Sente merbem 5 
LO anf der 6. und 7. Eeile 
veröffentlicht. 


——— 


PIPPI TH HIHI 


29. Jahrgang — Pr. 49 


Torpedirung! 


Kriſe verſchärft ſich? 


Durch —R des brit. Danpfes“ 
„yaconia“ 


und Tod von Amerikanern, 


Zerſtörungen. 

Seliefer: von der „Aſſozlirten Breite” „AUntted Vreß Aſſociations“.) — 
London, 27. Febr. Das „; „Daily Chronicle” meldet aus Dneend« 

|teton, es ſei * ſeſtaeſtellt worden, daß bei der Zerſtörung des Cu 

| narbbaniupfers „Laconin” zwei Amerifaner nmgefommeiz 


Meitere 


ud der , 


Dieje find vermntlih Aran Mary R. Hoy und Frl. Eliinbethi How : 


von Chicago. 


Es waren im Ganzen ctiva 30 Amerifaner anf dem Dampfer, dar- 7 
nuier 10 Raljagiere and nahezi 20 Mann der Veinsung. 2 
Yondun, 27. Yebr. (11 Ihr Zormittags.) Ein jpüteres Telegramm 


I. 


‚tem ameriieniichen Stoniul rot in Uneenstoion gab Die Gefammtzahl 


Deutſche —— 


Schlagen ſowohl Briten, wie Frauzoſen 
zurn ff, 


anni iegt auf. 


Fre 


uno den „United Yreß tloctatlone".) 


von ver „Atfasititen Erelie“ 
Berlin, 27. Nchr. (Nmafenmeldung über Sayxille. 
Hanptquariier meldete hente Nachmittag: 


Das dentiche 


Britiſche Truypen griffen geſtern viele Male die deutſchen Stellun⸗ 
und dem Sommeflhnß an. 

Nur an cimer 
genangriff 


wieder hingausgeworfen. 


Berlin, 27. Febr. (Drahtlos nach Sayville.) Der Nachmittags— 
bericht des deutſchen Kriegshauptquartiers über die Kämpfe an den ver— 
ſchiedenen Fronten lautet mie folgt: 

Ber den zahlreichen 
Npern und ber 
Edintennraben. 


Vorüiöhen, die die Engländer auf unjere rent 


Innierr Die jeindlihen Abteilungen, weiche öſtſich von 


| a. eindranaen, wurden durch Gencnanariife wieber zurückgeworfen. 


äh 
Auf dem öſtlichen Kriegsſchaublatz trat, da das Wetter milder 
werden iſt, eine etwas lebhaftere Kampftätigkeit ein. 


ne 


Von der mazedoniidjen Front iſt nichts von Bedentung zu berichten. 
Berlin, 27. Febr. (Fundendereſche über Sayville.) 
Hanptqunartier meldete geſtern Abend vom Reiten: 


Das Genie! 
„Leitli von Arras unternahmen die Prien un die Wiittag: sende | 
einen Angriff, der ſehlſchlug. 


„Auf den übrigen Kriegsſchauplätzen hat ſich nichts 


Paris Febr. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete 
Nachmittag: 

Züdeöſtlich von V 
rt Sefangenen zurüc. 
„Es fand 
m den Vogeſen ſtatt. 


„Anderwärts herrſcht Ruhe.“ 


24. 


ailly drangen wir in die deutſche Linie und kehr— 


tenen 


on Matr sintllegefechte in der Gegend von Pezonrenv 


‘ 


Große Munitio isexploſio 


27. Febr. 


Berlin, 27. (Drahtlos ned Zayville) Die „Aranfinrter 
Zcitann“ i 


beridi ete, jie hatte auf dem Wege: uber die Sim; sans ranf- | 


reich die Brivetnadjrict erhalten, dat am 2. Kebtruar infolge einer (r- 
' plofion in Munitionsinnern 200 Berionen ihr Yeben einnebükt nnd TON 
'Xerleßiinnen erlitten hätten. 


Gs joilen mehr als 80,000 Tonnen Mu 


nition zerftärt worden fein. 


ITicht erobert, jor 
—7 


dern kampflos geräumt. 


Koanſtantinopel, 27. (UNeber London.) Das türkiſche Ariens- | 


| amt meldet: 


„Einem vergefaßten Plane gemäſt uund um uns mit den einnerro:fe- 


nen Weritärfengen zu vereinigen, wurden umiere Iruppen. die Die vorne: 


ſchebenen Ztrilungen bei Aut el-Amara jowie die Stellungen öftlid; und| 


weitlid; der Stadt jeit etwa einem Nahre behauptet hatten, 
Nıktung zurüdgezogen. 
'Tia unbemerkt.“ 


in öſtlicher 
Die Bewegung vollzeg ſich vom Feinde völ— 


Bewegung gegen den Re — 


Amſterdam, 27. (Ueber London.) Eir 
Freun * DAR en Martiteiofre: 
— unter ihnen auch * v. — * eine 
behufis Beſrrechung eines Wechſels im Reichs— 
ähnliche Sitzungen ſollen in allen größeren 
abgehalten werden, und auch Zeitungen ſollen ge⸗ 
Bewegung, den gegenwärtigen Reichskanzler 
v. Bethmann Hollweg zu veranlaſſen, abzudanken, zu unterſtützen. So— 
zialiſtiſche und liberale Zeitungen wollen damit nichts zu tun haben. 


hHeimkehrende Invaliden getötet 


London, Febr. Die „Exchange Telegraph Co. 
holm die Nachricht erhalten, daß ein Eiſenhahr 
fiihe Insaltden befanden, bie, in Ter 


Febr. Berlin einge 
frühere 
tärs Großadmiraols v. 


anzleramt. Es beißt, 


“hat aus Stock⸗ 
izug, in dem ſich 228 ruſ—⸗ 
zutichland entlaſſen, nach NRußland 


geiſtig umnachtete Ruſſen, die ſämmtlich ihr 
Jr 


=) 


hatte das amer 


am der Anngade fejihalien, daß es 


Somme machten, gelangten jſie nur einmal im 


‚den Deizern nehörten. 
3 Beichitkiener war nur an einzeinen Bunften ehnas itärfer al? 


Theaterleiter Cedrie P. 


} 
Im Abſchnitt von Sailly wurde die Kampf, 
Uhr unweit der 


von Bedeutung! 


oa PR 
i geitorben fein. 


; folgte durch Bloßſtellung. 
anfangs 


men.“ 


Plymonth zerſtört wurde. 
eins von 8600 Tonnen Brutto (mit einer Kohlenladung), eins von 18 


der gelandeten „Laconia“-Inſaſſen auf 281 von 294 Verſonen an, welche 
an Bord waren. 
ben an Bloßſtellnug, und die Leichen wurden auf der See beſtattet. Unte 
| ihnen waren aud Kran Hey und ihre 


Die 15 anderen ftud tot; 5 dieier ertranfen, und 8 ftar« 
Techter, ehemals von Chicago (f’ 
WGatte und Vater iſt ion lange in Pondon anfällig) und 8 amerifanif, 
Keger. 6 Kerionen liegen in Hoipitälern zu Oneenstorwn; ihr Zuft 
iſt aber nicht bedenklich. 
Nedı ſpä erer Angabe erfolgte die Torpedirung des Dampfers 
reits um 7 Uhr Sountag Abend, nnd erit cine Stande ma. 
der Tarpedirnng »erianf der Dampfer. Alle Ueberichenbenge — 


> 


9— 


ſcheinen dies zu beſtätigen. 


London, 27. Febr. Bis zu dieſer Stunde (12.12 Uhr — E— 
ikaniſche Botſchaft?amt noch keine Nachricht über den Tod 2 
irgendwelcher amerilaniiher Bürger in der Bemannung der „Laconia“ 
Yonden, 27. Febr. Raiingiere des zerjtörten Dampfers „Laconia“, 2 
die jet in Uueenstorun jind, jagen, e3 fcien zwei Torpedos abgefeuert 7 
worden; aber zur Zeit der Abfenerung des zweiten Torpedos in das lang- 
am jinfende Schiff feien bereits alle Baljagiere und die Bemannung in 
den Nettungäbonten geivejen. TDiefe Boote warden Montag früh um 


4 1ihr aufgegriffen. Riele der lMleberlebenden trugen nur die bürftiaite 
Kleider '\ ‚a0 Se 
Kt abhal: ° 
Merkwürdigerweiſe geben mauche 1lcberlebende als & tung bon _ 
ı Magriite anf den Dampfer Sonntag Abend 7 Uhr an, wahrend ans, 
am 10.50 Iihr geweien je. e 
10 Amerilaner icheinen beitimmt tot zu jein — fait alle das Cpfef 
von Bleßitelleng in den Booten, namlich ran und jsranlein Hoy, früher 
don Chicago (iekt wohnt die /yamilie in Kondon), und 8 Neger, bie zu 
Toten iſt auch der 
Auch er ſtarb nur infolge 


— 


Febr. Unter den 
Ivat von London. 
Schutzes gegen das Wetter 
Febr. Anßer Laconia“ 
As von Tauchbooten verſenkt gemeldet: 
„Eros“, britiſch, 1843 Tonnen; 
„Vigda“, norwegiſch, 1854 
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Sneenstemn, 27. „Zaconia”- 
ügenden 


Si 11, 


iingen 


27. der wurden geitern folgende 5 a 
„Nligters“, Eritiich, 23613 
„Marta Mdriana“, holländiſch 


Tonnen; „Kleber“, franzöſiſch 


„Laconia“ 
Küſte von Irlond 


Damfer in Rettungsbooten verließen, 


Torredirung der erfolgte 


8 


Sonntag Nacht um 105 
Ueberlebenden, welche de 
ſollen nachher infolge Bloßſtellun— 
Auch der Tod von Frau und Irl. Hoy von Chicago, 
ihen anf dem Boete felbit. 

I6 bis 13 „Saconia”-ulalien werden noch vermißt. 

zern des Tampfers waren 16 amerifaniiche Neger. : 

Sonden, 27. ser. Tem Bräftdenten Wilien wurde heute von Mrz 
thuer Norma Son, dem Zobme von Arau Son, die mit ihrer Tochter bei 
der Verſenkung der „Laconia“ ihr Leben einbüßte, eine Depeiche gefandkr 


der 
. 


Unter‘ d 


im — er verlangt, die Vereinigten Staaten jollten den Tod feiner Mutter 


d Schwoſter rächen. 
zu — 


Er erſucht auch den — der Erſte ſei 
ſich einer amerikaniſchen Volksarmee, falls eine ſolche gebilde 
wird. als Freiwilliger anzuſchließen, ſonſt geder * er in das — Seg 
einzutreten. 
(Doer Vater der Houns iſt ein Arzt ven 84 Jabren, der noch 
sraftizirt. Nach den letten Nachrichten hatte die ganze Fa 
ich jeit einer Neibe Nahre in Zonden gelebt, ımd Frau und‘ 
waren nur zu Weihnacht nach Chica —* zu Beſuch gekommen.) 
Weiterhin wird noch die Verſenkung der 
und ‚diese — J 
Febr. Die — rerkünden ebenfalls, daß der bie 
3072 Ionen) durch ein deutiches Tauchboot 


des — auch der kleine britiſche Dampfer Se 
ı bezdon ällen wurde die Beſatzung an's Lan— 


& 
London 


— 
il 


“s * Ir . . 
London, 27. Febr. 


5 mn na x Ian 
ſchen Dampfer „Headley“ 


London. 27. 
tiſche Damp fer „Aries“ 
perfentt worden it; 
GGull“ (144 Tonuen). 
geſert. 

Rot, 27. vebr. (lle ber Tas Giornal d’Ntalia“ ſagt 
die Ankunſt des amerikaniſchen Sradtdamviers , ‚Or!can3“ zu 
„zeitichland bat Ameriias Seransforderung nicht angenom@ 


Near: ' :) 


ar 
über 


ca: 


Sritifcher Transportdampfer zerjtört. 


Ferlin, 27. Rebe. 2.3) 


ur 


(sunfenmeldung über Saypille, 


‚dens'he Admiralität berichtet Hente, dat; der britiihe Transportdamprei 


„A—- 19” verienft wurde, 
Berlin, 25. Febr. (Drahtlos über Sanpille, 

idıe Adniralitöt meldet des NRäheren: 
Inrhäfehrende dentiche Iaudıboote berichten die Verienfung d 

11 weiteren Tampfern, 2 Zegeliciffen und S Fiſchdampfer : 
linter den verjentten Dampjern waren mich das britifche Transpo u 


27. Febr.) Die — 


boot „A—19“ und der (früher erwähnte) große Liniendampfer „Afrie 


(White Star), der am 12. Februar auf dem Weg zwiſchen Liverpool u 


Unter den anderen verſenkten Schiffen War 


Tonnen (mit einem allgemeinen Kargo) und eins von 3000 Tonnen m 
einer Salpeterlabung. 


TVie Briten haben den Verlujft von vier Hilfsfrenzerie 


‚ne | fuhren, zwischen Geile und Soderham, —— entgleiſt ſei. Im erſten oder Transportbooten geheim ſgehalten, welche 
zwiſchen ſollen auch noch viele andere deutſche Militärs ieſem Gedanken Waggon befanden ſich 23 


günſtig geſinnt worden ſein, von deſſen Ausführung man ſich einen durch⸗ Leben einbüßten, und vom gleichen Schickſal wurden noch ungefähr 
weitere en den ereilt, die in den anderen Eifenbabnmwagen ſaßen. 


16. Februar durch ein dentſches Tauchboot verſenlt wurden. Dabei iſt 
der Liniendampfer „Afrie“, welcher ſchon am 12. Februar zerſtört wurde 
nicht eingerechnet. = 
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 Reiminal-Roman von Hans Hyan. 
(25. Fortlezung.) 
Er reichte ihr die im meihen Le- 
ebandfhuhb ſiteckende Mechte 
Be damit cin Läceln 
„Sreube auf das verfchmintte Ge- 
Mledann wandte cr ih an Mars 
quardt: 
Sie erlauben wohl, dah ich ri 
ge nach Haufe begede . Ich hab 
morgen fruh Dienſt bin re 
üde! 


she 


und G 


Marquardt aber gab er nicht die 


Hand, er verbeugte fih nur 
Eund ging mit fhnellen Schritt 
bon. 
Das hatte Heinz Soc) nicht ge— 
Mol! Einen Augendlid nur er 
llens, dem Leutnant nachzugehen, 
zurüdzurufen und fich ba igm 
eniſchuldigen ... Aber dann hätte 
Bm auch fagen müifen, was ihm ! 
x jet auf einmal ganz Elar ae: 
ven var... nern, nein, allein, 
ohne jede Beihilfe wollte er den 
örder fangen!.... Mochten ſie von 
Im denken, was fie wollten!... 
0% ging er ganz langſam, 
J zen Schritten in derfelben 
An. wie Leutnant Runtel, 
“. But Augſt ſich nach der 
h Seite entfernte. 
> führe der nächſten Querſtraße bog 
liche Marquar 


leicht 
en da— 


il 


mit 


Ric: 


ans | 


= dentd. 
fie nındie Fenſter im Hod 
"aus dent dunkel .... 
| Auf a wie er darüber nach: 
Er fition gen e3- ihn auch Kar, daß 
, republitc ı Bimed haben würde, da 
a 3 | ORTEN — Agehen. 
Ali alles imte, 
ine ee musimgen 


hoarterre | 


und 


dreiſt ſich 


wenn 
als 


utrefſend erwiefen, ſo würde er da 
Beſtätigung 


Foben am meniafien ihre 

Ferbalten!... 

7 Er ging vor dem Hauf 
nieder, warten mollte er 
E83 tonnte ja doch fein, 
EMenih hinaufgeaangen 

wieder herunterkäme ... 

X. 

aaß ſaß noch immer in 
Allmählich hatte 

e Verzweiflung be— 


auf und 
edenfaus! 


sm 


„Jh 


Alfred 
Prfeiner Zelle. 
feiner eine dumpf 
mächtigt. 
annie er die 
ſchwebte. 
er €r kam fih vor wie ein ad 
Sfpieler, der durch iraenbeinen un 
E glüdlichen Zug, über den er fich noch 
nicht einmal Klar werben kann, 
Feine fo ungünftige Pofitton gebracht 
wird, daß er nun Stein auf Stein, 
Eeinbüßt, ohne fich mit aller Klagheit 
und Schlagiertiafeit dagegen wehren | 
au können. 
= Den Brief, der da im Tifchkaiten 
Ber Ermordeten gefunden worben | 
‚ follte er geicgrieben haben. Ober 
ielmehr, e3 war gar Lein richtiger 
Brief, ein Zettel nur, ein abgerifie- 


Und mehr und mehr er 
Gefahr, eri 


m der 


Schach 


in 


8 Stück Papier, ai f dem etwa die 


orte Standen: 
och ſo viele 


Zeit darüber hin 
Jann auch nicht glauben, daß 
liebſt! ſchreibe doch eine 

et. 
Dei 


Die fehlenden Worte und Silben, | 


mie. Schluß und Unfang waren 
abgeriffen. Das Stüd Papier war 
Flle und jchmußig, es war nicht 
mal feitzuftellen, ob der Brief äl⸗ 
ven oder neueren Datums mar. 


Dad Einzige, was feitsehellt | 


Se 


de, wat, daß Maab ibn aefch jrie= | 


ber haben ſollte. Zwei Schreibſach 
* eftändige, die ihre Theorien auf | 
rönbere und biametral entgegenge || 
Ehe Syileme aufbauten, befundeten | 
ter ihrem Eide, die Handiarifi 
dem Brieffragment ſei zweifel 

* mit 
mand anders iv 
geichrieben - - - 


ie er habe den Brief 


Die aefägrlide Erkältung 
ift bie vernahläffigte Erkäl- 
Per Hoit eine Shahtel— 


Hille 
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DREIER jest apsiscie, 
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* ‚Sachber| ſtändigen gekommen. 


und ach ellt. 
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ei —— | ben: 1b 
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"einfache Gifena galustt 


indes 


dt um die Ecke und 
tät zuannte er, wie gejagt, auf Um⸗ 
zu Mzurück nach der Maaßenſtraß e ſeher. 


ergrauter 


Schmeicheleien und 


Wenn! 


biefer |, 
| feftgemacht, 


\ 
l 
I 
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ſich 


! 
l 
| 


gr 
fe ich Doch noch immer an Dich! | 


. gr | 
Sch dante Dir au für|! 


| ter 
der vor Mach identifch, nie- | 


Und dann die andern! 


Auerfi 
Herr Nrofeffor Munderlih, der da 


waren 


Blut an den Manfchetten, die Alfred | 


batte, a 
agnoſtizirte. Der 
tte es nie in Mdrede 
Menſchenblut, und 
it aus ſeiner eignen Naſe 
fei n —— das an den Manſcheiten— 
rändern lebie. Aber das glaubte 
ihm niemand! 
Ferner käme die T 


Naaß domals getragen 
Menſchenblut di 
‚arıne Junge ha 

daß es 


„u —1 


Si 1 


inte, die zu dem 
worden wäre, 
ſei zu nur eine 
mie jte in! 
Fallen ge⸗ 


in Betracht. 


Diele | var 
inte, 
‚Sunderttaufenden ven 


‚tauft und verbraucht mürde:; inmmer: | 


hin aber babe fi in Maaßens Woh 
nung ein ſolches Fläſchchen Eiſen— 
gallustinte vorgeſunden. 
Konnte man ihn Daraufhin 
‚urteilen? M Raaı Dachte 
fund dabei T&üttelte ihn ein fortmäh- 
rendes Fieber, als der Auffeher ein- 
‚trat, um ihn vorzuführen. 
| Diefer Auflieger war ein riebtiaer , 
(alter Brummbär. Gr hatte die Anz) 
ioewohnßeit, die Öefangenen, bene 
‚fen fIchmarahori Niger chnau —*8* 
ſeine dröhnende Stin me nit genug , 
J einflöß En mir feinem 
‚fen Beuch vor den Leib zu rennen, 
ſodaß ſie zurückte si Außer 
—* duate er ſie, was e jede 
Nißhandlung ſtreng en war. 
— hatte ſich beides nicht gefal 
laſſen und ſich den Mann 
3 Feinde gemacht. 
ging rechts neben dem 
Links ging der Kalfaktor, e 
Zuchthäusler, der ſich, 
wieder „heimkam“, 
große Anſtellig⸗ 
quien Poſten verſchaffte. 
ngeſchuldigten ſah der Au 
her nicht an. noch viel 
er mit mi 
tihatt gewelen wäre, 
tehr zwiſchen Auffeher 
Hor fonnte man !e niht 
So ſprach bei e 
Inbfürzerben Unters 


berz | 
din und ber ! 


kr 


omeltsi 


eh 


E 
enſo 
verbo J 


w 
n 


ı en 
dur 
(Fr 


DA 


11m 
um 


wie er 
feit einen 
Den Y 


I hi uf> 
€ meniger re= 
obs 
ic 
aber 
unn Ral: 
verbieten. 
feinem 


zu 


ſe 
de 
ſtat 
B 
fa 


Beomte i 


in 
ffiz argon 


ann 


ziersj 


dem Kalſaltor: 


— 


wird ſich 

hähä! 

der Herr 

nicht gedacht. 
genügen, 
u abä! 

wird v 


einer 
. endlich 


Aa! 
0% 


heute! 


freuen, 


daß ein 


Ba 
i ın 


Hat er mohl 
voar Stiebel 
überführen! 
ſehn. womit er ſich 
er grauhaarige Me 


a 
um 


ouäreben‘! 


Se te grinſte: 


„Non wen 
fcher dern? . 

„Hähä! ... wird ſchon 
ſpreche übrigens nur ſo im Allge 
meinen! . .. bähä! .von jar kei 
nem ih! von jar keinem!. 


. Herr Auf— 


natürlich! 

„Ach, ich dachte der 
ſprächen von dem dao,“ 
Maaß, denn 
tommen, Herr Aufſeher, 

„Weib ih doeh nich! ... weiß i 
doch nich! . . . nebenbei auch A 
geheimniß! ...“ 

„Warum der Mann nicht lieber'n 
Jeſtänd niß ablegt,“ 
ling ſcheinheilig, „hilft ihn jo 
niſcht! Ueberſührt wird er doch! 

Der Aufſcher tat, als hörte er das 
nicht. 

„Gehen Sie ſchneller 
ſagte er zu Mac 3. 

Der ging neben Veiniger 
her mit gebeugtem Kopf, von wahn 
finniger Angſt ergriffen . . . Was 
meinte dieſer Menſch mit dem Paar 
Stiefel? Er und ſann, 


er zeig te quf 


„ı3 irgendwas rausje 
—2 


X 


mie 


faate der 


2 


6) 


I 


267: 


* 


ſeinen 


ſann 
auf tamnienduna init feiner 
Und pi ötlich 
Lebensiü 


auf der 
J fam er nich. 
lerariff ibn ein 
|druß, ein ſo fürchterlicher 
willen gegen diejes ziotichen 
und zager Hoffnung hin- und 
ſchwankende Daſein, dab er zur 
Zeite fprana und den uk über das 
etferne Geländer der Gallerie 
ſchwang. ſich hinabzuſtürzen in 
den Keller. 
Aber ſofort ſprangen der Kalfak— 
und der Aufſeher hinzu, hagte n 
ihn und riſſen ihn zurück. 
führte n ſie ihn, unſanft ſeine Arme 
drückend, bis ans Unterſuchungsge— 
| fängnif, wo der Auffeber den: Be 
Es der Maah dort in Empfana 
ıahm, Napport über den Gelbfi: 
Imorboerfuch des Angeſchuldigten er— 
ſia — 


| 


f, ar 
ſol cher 


übel 
Mider ' 
Furcht 


Kr: 


im 
un 


3* V 
ine 


* Minh > h u an J Sefih 
—— Beamten, und ſobald der 
Unt erfuch zungsrichter, dem er heute 
ſoe vorge führt wurde, davon hör— 
ſagte er, 
zwiſchen ſeine di 
mend: 
ie werden ja wiſſen, weswegen 


ih 
ıT® 
— 


ve6 


irren neh⸗ 


— — 


Lippen 


Sie ſich Ihrem irdiſchen — * ent⸗ 
ziehen — a, Maaß! ... Uebrigens 
wird man Ihnen das für die Folge 


har Lund legen 
rc L2 ı 


Auf⸗ 
.r Au | 
— * Kolon —* —A bin. 


I 
ip: 
' 


und 


1s ebenfalls un- nicht zu ſehn jet ri sch, 


den ich 
ſunf ın un 
| Etegligeritraße gewejen eh 


an: 
LU 


Dog) | 


Großmaul! .. grur 
ir 
ich an feiner ! 

wandsfrei bekundet, 


raße 


415 ' ’ 
wien... 


Herr Aufſeher 


Ja, 
Hendler nicht 
fel gemacht hätie 
Zücht 
Doch iv 


— 


Dann, 


die Sthnurrbartjpigen | 


unmöglich machen! Jetzt ftellen Sie 
fich einmal bierher! ... nein hier! * 
Dr. Birkner deutete auf einen 
zlatz in der Mitte des Gemaches, 
| der bom prallen Licht der Vormit- 
* tagsſonne getroffen wurde. 


1 


was ihm geheißen 
blinzelte. 

| „Berftellen Sie Ihre Geſichts 
nicht!“ herrſchte ihn der 
ſuchungsrichter grob an, 
Ihnen doch nichts!“ 

| Mach wußte gar nicht, was 
Man von ihm wollte, 

i „Merten Sie das Geſicht 
rechts!. . jo! 


murbe, 


+ 
Ä 


de 


nad | 


| Rad) einiger Zeit. öffnete fich die | 


Tür, der * ſein Geſicht zukehrte 
und die das bemerkte Maaß jetzt 


| 0 J Are 
'erft — in PDlannähöhe ein Hleines 


Guckloch hatte. 
Ein ält 
Wie Maaß dieſen Menſchen 
blickte, faßte er mit den Händen in 
die leere Luft, als ſuche er nach einem 
Siützpunlt Wie Rieſenſchatten 
flog es plöblich durchs Zimmer, bie, 
N zu einer ſchwarzen Wolte ber- 

pichteten, und die Molke fant über 
‚Maaf bin — er verlor das Broußt 
ſein. 


Der T 


me 


dass 


ikran ig ſchnell hinzu. 


Aber er fam zu jpät, Maak fiürzte, 
di umbf auffchlagend, zu Boden. 
Dod er, nabdem man 


u * 
DU) iaht er, tom 


si 


ein wenig Waſſer zwiſchen die Line |) 


x 


pen goß, bald wieder zum Bewußt— 
ſei n. 

| Er ftand von dem Stuhl, auf den 

‚man ihn ge jeht batie, auf, gina 

ſchw anker ıd ei inige Schritte vorwärts 
und brach in heftiges Weinen aus. 
bot er ganz das Bild ein 

feinen Schuld Perawal fein 
en gebrüdten Wannes 
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| Er zeigte auf den eben in3 


ner get 


So 125 
y 
ö 


bon 
Mod 


zu 


aaß! 
an 


cds 


2 


gt 


nach ei. lleiner 
ſchien. 
‚Ind Gie 
" Srleichtern 


einfach überführt! 
‘hr 
Sie ein offenes C 


.r.n 


Sie 
niß ab!“ 
sa,” fi 


tn 


* 
in ik 


agte ab, 
ben, dur ca 
einem Schlage völlig 
Gewalt batie, 
| ungsrichter, 


Ma— 


Wunde * 


mis er 
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ſchon, Heut Unterſuchungsrich 
Auf Alfred Maaß' Geſicht 

i Ruhe und Klarheii. 
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aus vor Aerger: 
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gewe ſin da 
ch um und geben z 
ich dort waren! 


22% ia * 
freundlich von 


sa 
Icı 
ni 
war 


J. 
Dia) ale 


Sig! 
‘ ary ’ 
dell 65 
in Herrn 
fer 


den 


>17 
⁊ ot 


ſen 9 


La 


mein Sicher, 
zuſällige 
J 
hinaus no ch Norden < 
ın war’ “ Ihnen vie 
iidt, una noch immer 
ein U vorzumachen! Ne 
n Ihnen auch die Geſchworenen 
nich ht mehr!" 
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reichernde Oel-Nährkraftpi 


stoTT's 


„EMULSION 


al auf irgend eine andere Wledizin, 
Scott'? iſt ein reiches, ſtärlendes Nähr— 
wmittel, um empfindlichen Hals and Luft⸗ 
röhren zu kräftigen. Es iſt beſonders 
mohltitend fir die Atmungswerkzeuge 
und wird zu dieſem Zwecke in Tuberku—⸗ 
lofe-Gamp3 ausgiebia arbrauct. 


Sie erhalten feinen Alkohol in cat’, 


| Scott & Worne, Blovimfieid, R.J. 10.23 


| Mfred Maag tat “fait willenlos, 
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erer Mann trat ins Zim⸗ 
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ni ransporteur, der an der Tür !ianer . 
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Handimwerfer zu fein ig 
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a Tata Nor \ 
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7, und! 
ja 


ja | 


Ele an 
der Polizei 


— tert. 


auch ze: 
iter ein X 
bt! 


nde Ende In 
Leitiingsbrahie® |, 
Stron:!s 
Der Korsner! 
den | 


Asenbpof, Chicago, Dienstag, ben 2. Sebrnar 1917. 
Trink⸗Gewohnheit Rlagt Sladlväler an. 
| beſeitigt 


von dieſer Frau. 


Mit einfacher Hausbehand- 
lung rettete ſie ihren Gatten. 


beſchuldigt ſie der 
Erpreſſung an Schankwirten. 


—⸗ 


taatsauwalt 


Auf ſder Tat ertappt. 


Sie erzählt klar und deutlich gerade wie 
ſie es angewandt hat und wie ſie dazu !Gesrge J. Lake, angeklagter Superin 
kam, es zu probiren. tendent der 1. Ward, wird dabei ab— 
gefaſt, wie er einen Zeugen mittels 
8*80 zu beſtechen ſucht. 
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)0 bie Antlage, daß gewiſſ 
niſcher Säufer geweſen, trank alle Sor-⸗ _. * (lag A sen te 
ten beranichende Be: | Pittguieder des Gtudtrats dus sent: 
> a niehag, nehmen, die, Das Weleg übertreren. 
r rt JaT* i 
c jd wollten. vr * die Anklage im 
Beben er An derſon 
Schantwirte, die wegen Wevertretung ı 
derſon und einem 
id Vie Yiamen der jchuldigen Stadiva- 
rer acht wer tlay ar * 5* 
en angeben, machte abe tar, daß er mit 
iderſon ſo ghaſich wor, & 
" ' 14 r Hr> Kur iny r)e 
Ihren arehen Kreide befeitinte 08 Ihnen jedes | O1 dei er die Jarle unter Umtanden 
fer aanren Arit bat derion nicht IC ö ö 
ntlagen gegen viele Wirte 
I jent eim nich Hetlaer. bochgeasſeter ſ 
ı [ebendes „eitviel der au vet 
ngeit im Leden Rathausſattien in verjchiebenen 
| fedz e aroire 
iönzen fich Mile vorſtellen. die 
eines Mitniledes ihres Hausbaltes unglück “ca | fucht, 3 Wirie, die mit zu ihrer Tal 
| Battinnen ii Mittter dad, was nr für * 
tonne, erklärte Hoyne, die Staatsan— 
bon irgend jemu derem acdrı werden! * — 
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an fir > ſchreit Sie wie font dies wi ur! 
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Heron wu im Staat täten dies. 


zte aber nicht, daß Frau äter — 
Von dem Mayor naheſtehender 


Wooldridae bon einem Hinterzim N . 
ter aus den Vorgang bemerft Seite wurde ertlärt, der Mayor gebe 
yatte und in eine benachbarte Wirt einem Wirt im Algerreinen eme It 
ichhait gelaufen var, bon wo zens, die wider rufen worden ſei, nicht 
GHilſe herbeiholte. Mehrere Männer zurück ind erlaube auch ihre Ueber— 
warteten auf Heron, als er heraus⸗ Lagung eine andere hi ſo n night, 
und bereiteten ihm einen war-' 0! rüher ſei das anders geweſen. 
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amit weliten Angeſtellte der Gasge gehende Ynaly fe des M aterials, 


ſellſchaft den Leck abdichten. ‚rund deiten die Kermmilfion 
Koroner Hoffen, der bie Unter: Gnpiehlungen abgeitettet hat. 
'juchung in der Branblatiirophe auf Hehandelt die Verhältniffe in 
ıver Weitfette leitet, bei ber 14 Per- cago, wie ſie jetzt beſtehen und wie 

ſonen ihr Leben verloren, verhörte ſich aller Vorausſicht nach bis 
geſſern den Hausmeiſter des Un- Jahr 19859 geſtalten werden, d. 
glückshauſes, Morris Feld: ann. Der 4 BIT achſstum Dec Bevolterung in ! 
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chen vor der Erplofien ftorten Gas— 
Gigentümlichleiten, Die Sntwidlung 
des Verlehrsweſens, jepige Vertehrs⸗ 


geruch im Keller wahrgenommen und 

den Eigentümer des Hauſes davon 

benachrichtigt habe. Am 28. Januar mittel und die Mettoben. die Ch 
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‚tüner imieder benachrichtigen lieh. vitzufchten. Der Bericht führt aus, 
daß Chicago wohl der Bevölterunge 

chi nach an zweiter Stelle ſteht, der 


Frau Feldmann ſagte aus, daß ſie 

Dichtigkeit der Bebölkerung nach aber! 
on Stebenter Stelle im Land. Um; 
dichteſten iſt die Bevölkerung zwiſchen 
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nach Haufe zu 
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wiederholt die Gasgeſellſchaft benach 
und daß deren Angeſtellte 
ie undichte Stelle mit Seife zu ver 
ſchmieren ſuchten und mit Klebeband 
umwickelten. Am Tage vor der 
poſion traf ein BR ter der Gasge— 
ſellſchaft ein, der betrunken geweſen J 
ſei und ihr die Säfte zum Stefferi 
nicht wiedergegeben babe. Ob der, + 
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Umnsdiſches Erkältungs— 
mitlel — Trinkt Tee. 
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Holt ein kleines Pedet bon Ha! 
‚burq Breaft Ten, oder 
ſchen ihn nennen, „Hamburger Bruſt— 
Tee“, von irgend einer Apotheke. 
Nehmt einen Ehlöffel voll von dem ei 
Tee, gießt eine Saffı lochenden Waf: | 
jers darauf, jiedt ihn und trinkt einela 

Ieffe poll zu irgend eine. Seit. Es! 
ft bie miskjamfte seife, eine Erkäl— 
tung zu vertreiben und Grippe zur) 
teilen meil er die Voren öffnet und 
|den Blutandrang linvert. Befördert 
aud) ben Stuhlgang und vertreibt jo| 
die Erfältung. 

Er ift modlfeil und gänzlich vege- 
ebiuſ ch, deshalb unſchädlich. 


Mann die undichte Str ausbeſſerte 
oder nicht, wiſſe ſie nicht, da ſie nicht 
in den Keller gelangen konnte, deſſen 
Tür er verſchloſſen haite. Korener 

Hoffman verſchob die Unterſuchung 
quf morgen, um der Jury Gel— egen⸗8 
heit zu geben, ſich die Brandſtätte 
anzuſehen. 
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Durch ein Merfehen wurde vor ei- 
nigen Jagen angetünbigt, die „Ehi- 
ıcogo Milt Producers’ Affociation“ 
| Gabe ben Bretö der Milch vom 1. 
April an von $1.55 für 100 Mund | 
'auf $2 .12erhöht, während ber Bu 
tatfächlich nen $2,00 auf $2.12 


höht wurde, Ungelge 


Dichtigkeit aufzuweiſen, 
den Schlachthöſen, 


Millionen. 
Dichtigteit der Bevölkerung 
Perſonen auf den Acker. 

porausfichtitchen Einnahmen, 
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einer nahe 
der — zwi⸗ 
ſchen Wells und Halſted S 
und Chicago Abe. Auf — Ditjetie 
zero Yorts beträgt Die Dichtiafeit 
410,000 Köpfe per 
Der Bericht jchäßt 
der Stadt im Jahr 
Die 


die Vevölterung 
1950 auf furr 
durchſchnituiche 
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Die 
des Verkehrsſyſtenns im Jahr 1930 
werden auf $66,236,814. 
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Auf der Tat ertappt. 

Bei dem Verſuch, einer 
beſiechen, wurde 
Lake, bisheriger Superintendent 
1. Ward, der vom Vienſt juspendirt 
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tet wurde Henn Haft, der 
den zeugen, Alexander Mabee, zu— 
jammengebracht hatte. Lates Pio- 
zeß war auf geſtern Nachmittag vor 
der Zivildienſttommiſſion zur eo 
handlung angefeht. Die Verhafiete 

wurden der stommilfion vo — 
der Mabee eine Schildern ing 


fand Ipater, 


e ud 


bes 


'to Laie. Late ıjt — 
Siadi mehr Wagen für 
angerechnet zu 


wiabee, Werkführer einer Abtei— 
lung von Straßenarbeitern, war von 
Hoff angegangen worden, mit Lale 
zuſammenzutreffen. Er meldete dies 
der Stadtoerwaltung, die Lake eine 
Falle ſtellte. Seftern Noraen trafen 
beide in einer Wirtfaft an ver 22. 
Eiraße zufainmen. Lafe veripra 
rifchafi, Ser. 
SIW, Kantolph Straße, zu bringen, 
‚Ein Unteriuchungsbeamter, der for: 
porationsanwalt ala Barbier 
tleidet umd ein Detekiivejergeant, bat- 
ten fic) eingetunden. Late gab Wlavee 
580 und beripras, ihm iweitere $20 
zu zahlen. Sobald Wlabes dag Geid 
batie, verlieh er das 25 tal und 
fraßte lich den Kopf. Es war das 
perabredele Zeichen. Latke murde 
darauf verhaf 
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Rivildienjiverfahren 
Late ivurde auf Antrag 
walis aufgeſchoben. 
Eine ſtürmiſche Gemeinderatsſitzung. 
Der Eemeinderat von 
Part b hatte gejtern eine reuht ſtürmi⸗ 
ſche Sitzung. Präſident C. J. Wolf 
hatte ſich geweigert, 
auf das Gehalt des Polizeichefs 
Henri Bein für den Monat Sanuar 
‚zu unterzeichnen. Geſtern bewilligt 
ber Gemeinderat das Gehalt 
Proteſts Wolfe. 
recht erregten Austauſch 
benswürdigkeiten. 
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Sparſame Hausfrauen kaufen 


„North, 


Quadratmeile. 
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Die jrinite Brat-Nejtreiiiun 


im Jahre 


aus zwei wichtigen Gründen. Erſtens — wegen 
ihres feinen Aromas und delikaten Geſchmacks — 
ihrer Reinheit und Zuträglichkeit. 


weil Good Luck 


Zweitens — 
ſo viel weniger als Butter 
koſtet und ebenſo gut 
befriedigt. 

Verſucht ein Packet 
heute. Servirt es an 
Eurem Tiſch. Ge— 
braucht es für Kochen 
und Backen. 
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den Zeugenſtand betrelen. 

konnte denn geſtern das Zeugenverhör; 
beſchloſſen und im Laufe des Nach 
mittags den Schlußanſptachen 
werden. Ueber 20 betannie 
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fie "vie Paisleys 
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ängeklagten das beite gergnid a 
und Hufsitaatsanvalt Naber er 6 
ſich auch nid genötigt, die Leu 
mundszeugen ind Hreugverhör zu 
chmen, biz der Mäfchereibefiker N. 
IM. Aoaers aufgerufen isurde, der 
sinen freien Vortrag über Die aulen 
——— haften ber Palsleys 
hielt. Da Rogers aber nicht auf die 
an ihn — Fragen direkt 
worte ſo ſah ſich Raber 
Areuzverhör zu 

muß Rogers etwas 
ten. Denn cl’ 
genie nd .. 5, Faste er fo laut, 
Jedetmann ım ver 

*8 „Das iſt eine j 
die hier 

zapft wird.“ Richter Kerſten 
ca r3 wegen biejer unpafjenden Be 
mer * von ſeinem Geridh: Sbiener 
zurückbringen und verurteilte ihn we— 
gen Ungebödr bor Gericht zu $25 
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Um die Mudlagen des Zeugen W. 
H. Apgar abzuſchwächen, wurde der 
Redtzon: vo! James T. Jarrell ſei— 

tens der Verteidigung nod auf den 
gerufen. Jarrell er— 
daß er zufällig in der Bank 
als am legten 
hu Apga — dor 
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flärte, 
Tage bor 
dem Bank} 
IDGT. 
Schweiter den Meisters SC) gege 
ben habe, weil ihr derſproe wor 
daß ſie von den Bantiers 
ad Sertigfteliung eis, 
— ich n ſolle. Als er, Ap 
ar, in der Dantn ——— um Fir 
ine Schive das Geld wieder zu— 
idzuerlangen, hätie William Pais 
ley eine ungewöhnlich große Rolle 
von Kaffenichrinen in der Hand se 
‚halten. Sarrell hingegen erklärte, 
daß db eran fein mahres Wort jet, er 
wäre genau jo lange in der Bant ge- 
blieben, wie Apoar, 
einer Role Kaffenfcheine nicht das 
Geringfte gefehen. 
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das Dluiter im. dee 

der „Ubend- 

Weſt Wafbington Straße. 

Poſtbeſiellungen wolle man 5 

Cents für Porto beifügen Checks 

blau mit und Money Orders ſollten an „The 
gearbeitet. Abendpoſt Co.“ 
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abwechſelnd blau und gold. 

— Laywz-Dazy-Stich — 
die fie umgebenden fran- 
gold. Die ns 
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a auzgejtellt werben. 
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Gin Zahr bis icbenslänglih. | . 


red 6. 
Richt J 
zu Suchikau x vafe vo je einem 
auf Lebenszeit verurte; 
tvaren oefländia 
den Kafjirer der Hi. 
1532 Elt Grsde Voe,, 
ber um 82270 beraubt 


—— und 
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(Ergendienir der „Abendpoit“.) 
Kfeidrof für junge Mädchen. 
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efaltelt und fan 
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Anf dem Wege zur 


Dieſer einfech anzufertige 
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Schule. 


Maddhen und Frau vo | 
zu Tode geräbdeit. 


Zessjährigez 
Araftlaſtwagen 
Auf dem Wege zur Schule wurde 

gelten die Hjährige Levena Kelion, 

Nr. 18530 S. Albany Avbe., 

einem Kraftlaſtwogen der Northern 

M vjaic Lile (in ser. 2101 5. Ked 

zie ve, überfahren md auf der; 

Stelle getötet. Ter Vinfall ereig 

nete ſich an Ogden Ave. und 

Kind eiligſt üb 

laufen molte, da ı 
‚au Ingt zu fommeir. "Der 
Hermann Van 
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⸗25* 
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Madiſon 
Abend an 


= Straße 
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Frou Alĩee 
rei = Schm 


der Serberge Wr. 794 
inurde geitern 


Straße, 
und Green 


Padiivn braudt man 315 
ra IoR 8 


D Ole „ 6 ) y y ® 

ards 36 Zoll Material 

I nieenr r ipir sr Comme be ä 2 
nem Sroftlaitwagen der Comm Schittmufter Pr. 8216. Größen 


[| Teaming Co. überfahren und! ;. n ) 
—— —— für junge Mädchen im Alter von 


ecial 
ſo ſchwer verletzt, daß ſie bald darauf 14 bis 20 Jahren. 


ge 
breites 


Shmittimnfter iind unter Augabe der 
rewinnichten Gröhe und der betreifenden 
Kustmer gegen Einiendung von 10 
Tent3 zu besienten durch die „„Mobenbtei» 
ung Ber Abendner". 223 Weit Warlı: 
Waſtington Str., Ehicage, Jil. Cheds 
und Moneyorders ſellten ut „The 
— Co.“ ausgeſtellt werden. 


| 


Sefhäft un» Liebe. 


Die Eheleute Etrlos und Dorothy 
Sebaſtian ſind als Kunſttänzer all— 
abendlich im Edelweiß-Garten tätig, 
obwohl ſie ſeit acht Tagen getrennt 
ne a - leben. Die rau, aeb. Bentley, hat 
* Coolie⸗ —— wegen angeblichen Ehebruchs geſtern 

Nahrungs: Energie! \cuf Scheidung geflaat. 

„Berfüht fie mit Domino.“ | Eleife T. Godd, 5534 Winthrop 

Gtanntirt, zabieitenierm, Sufverii’rt. Ave. hat die Löſung ihrer Ehe mit 

— ———— dem Holz händler Frank T. Godd be— 
antragt; Grund: Verlaſſen. 


4, 
rertanfit in», 10, 25 ud 50 Wlınr 
Seunfanen and in NBu. 3Vid. Eartone 
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— Dendiag Sen 77. Bebese 1917. — 
Für Hämorrhoiden 


Eine freie Probe von Poramid 
Bile-Behandlung ijt als wenn 
man einen anten alten 
Srennd trifft. 


— en 


‚Granhanrig mit 27, niht ein 
aranes Saar mit 35 „Jahren. 


Nd) bin eines der vielen lebenden ' 


nn Bergnügungen. 


Am . morgigen Mittwoch ver— 
anitaltet der Hamburger Klub 
im ber Wider Part Halle einen großen 
„DominvAlend.“ Daß ed an Dielen 

| Abend gemütlich hergeben wird, it aus | 
| Ber Frane, denn in den 29 9 Nabren, in 
denen der Klub ſchon Feſte gefelert bat, | 

| Fonnte e3 nicht ausbleiben, daß das Kto: | 
| mite genau erfuhr, iva8 das Publikum 
wünſqh t um ſich nach Hamburger Art 
und Weiſe zu amüſiren. Der Eintritt 


Ahendvon F 


Die ——8 


I 
| — 
1 
’ 
! 


in den tleineren Mühlen, alfo ganz 
abgefehen von dem, was man unter 
„ſichtbaren Vorräten“ verfteht, ftell- 

ten. Zatfächlich find, troß des 
enorm hoben Preifes, die Zufuhren" 
‚bom Lande auch ſchon ſeit vielen 


Beiſpiele, daß graues Haar ſei 
piele daß graucs ſeine | Wogen weit hinter normal zurüdtge: | 


nen Berichtswoche das amerikaniſche natürliche Farbe und Schön— | blieben 
|Nolf endlich wachgerüttelt und auf⸗ heit wieder erlangen kann. | Maitvei: re a Me Ben, 
| 3 ( ©: Hu ı 


— gemacht auf die Gefahr, Ich hide Eud, den Beweis frei. | ber abgelaufenen Woche 


[| esur vie 


von %. I. Matenaers. 


— 


Teuerungs⸗, Notſtands⸗ und Hun⸗ 
gerrevolten haben in der verfloſſe— 


== GASTORI 


für Säuglinge und Kinder, 


LILEITFITFEEL FIT IE 


ner Februar Nänmungs- 
Verfanf ift ein Greignifi, 
auf das Huuberte von ſparſamen 
Käuicrn warten. Gö ift ein Ber- 
fauf, der große Spargelegenhei- 
ten bietet, um das wenigite zu 
fanen. Die yanr hier aezeigten 
Artikel find nur eine Handvoll 
don den in unferen Xäden gezeig- 
ten — alle cbenio ntebrig mar- 
firt und zu ungewöhnlich libera- 
Ion Zahlungsbedingungen viic- 
rirt. 


„Zimmons" Bettausstattung 


Ansitattung unfabt ein funi 
les Bott mit umrunterbrod 
ften, in vorgellantveihem Gmatile 
franaöf Ninifb; cin 
beaueme 4 Rd. Gotton Io Ma: 
trat und eine ganz ſtäl lerne 


Coil ————— Svpring Noll 


ſtändige Ausitafiung "612 95 
— “812. 


tbols 
No 


oder Gold 


Reed Baby-Wagen 
Sanitär, bequem und leicht fah— 
rend; Body und Hood geflochten 
aus echtem Rohr; aepolit ert 
Repp Corduroy; Räder 3. 
Durdmemfier, mit 519. 8 
15:All, —— na 


and * Speiſetiſch 
Al im Durchmeſ 
ſer. Ausgzie bbar bis 6 Fu Hat 
5 Beine. ziertelgeſ. Eichenbolz. 


Golden od. 2.816. 85 


Finiſh. Speziell zu 


Mn. 
Platte iit 45 ! 


and Mary Buffet 
Niertelgeiägtes Eicher Gol 
den od. — Fi 

lang, 50 3. m; mit ? 


zöll. Spiegel. "Ch 323. 65 


Sur. 


ols, 
{hola 


Irgendein 
Columbia 
Grafonola 


Keine 


Yin 


zahlung, 
eine Zin⸗ 
ien bc» 
regnet. 


a re er —— 


BESISSTIIETTIERRERNERTERTTIERRTNEREN 


trotas 
zum F 
Vertanf 
tan um. # 
feren 
63. Bir. 
und Worth 
Ave. Läden. 
Goinmdie Grafonala Outfit 
Nr. 15 
Ansitattung ıı ab ei 
via Grafonola 2 38, 
traktiven Record-Stand und "int 
10-3011 doppelte Records Eus 
rer Auswahl; der Siand iſt aus 
ſolidem Eichent ols, in Golde 
Finiſh, und hält 50 Records;: be 
aabit nur ‚paar für die Re 


En. ..526. 85 


65 


cordä 


Wilton Relvet 


Rugs 


9212 Fuſt 


Nugs 
Stoff, Did 
gewählten 
RBilı 


berik 


Scht rar) dem Schild 
des großen Fiſches. 


+) 
große 
Läden 


190608 Wabaſh Ave. 
nabe 20. Strafe. 
en Montag u. Samitag Abend 
199 1— 1011 State Str. 
Shen Mortag n. Samitag Abend 
22-224 MR, 65. Str. 
ie Dienitan, Donueritag und 
Zamitag Abend. 
-3038 Lincoln Ave. 
Dienitan, Donmerttag und 
Samitag Nbend. 
654--556 W. North Ave. 
Siien Montag, Donnerftan und 


Samftag Abend. 
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mt; 


3036 
Cifen D 


WMorgan als 


J 


J 
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die ihm droht, nämlid) darauf, daß | 
Vertreter des anglo- 
en Srohjfapitales und 
die britiiche Einfaufsfommiltion im 
'Nanten der „befreundeten“ engli- | 
‚hen Regierung in zielbewuhter 
Weile darauf hinarbeiten, an Xe- 
bensmitteln in den Pereinigten 
‚Staaten zu Taufen und auszufüh- 
‚ren, was tur zu haben ift, mag aud | 
das ameritaniſche Wolf felbit dar- 
über zugrunde geben. 
| genaueren Beobachter de3 Xebens- 
| mittelmarftes haben jchon die legten | 
Monate und Moden Tatiadhen ent- 
hüllt, die man im allgemeinen ein- 
| fa) für unmöglich hielt. Dieje Tat- | 
ſachen haben klar und deutlich in 
ganz beſtimmten Fällen gezeigt, daß 


unter Morgan’icher Zeitung und i im | 
Briten | 
!die Erfenbahnen des Ditens alle ge- 


| Ginbernehmen mit den edlen $ 


| ihlofienen  Giienbahnfradtivagen 
der weitlihen Eifenbahnen zuriüd- 


halten mußten, jodaß eine Stauung | 


rfehrö ent: 
wieder die 


‚und Wlodierung des Ve 
ſtand, welche ihrerſeits 
| Nerteilung und den 
jvorbandenen Vorräte in den Per- 
|einiaten Staaten felbit unmöglich 
machte, 


| Engländern die Ware, die jonit hier 
ıım Xande von unserem eigenen Bol- 
‚Te verzehrt worden wäre. Es find 


ganz beitimmte Fälle ermittelt mor- | r 


‚den, in denen der Verfandt von Ge- 
'treide amd Müpblenproduften 
'den Wroduftenzentren im Weiten 


für den Stonjum des amerikanischen | 


;Volfes in den Induftriegentrein des 
Dftens von den Eifendahnen ein- 
fach verhindert wurde, mährend zur 
\felben Zeit ein Transport von Ge- 
| treide 
den Produftiondzentren im Weſten 


nach den Ausfuhrbäfen int Often | 
und direft auf das Sctif jedesmal ; ! 
ivar | 


dann ohne mweitere® möglid) 
und glatt bon ftatten ging, wenn e8 
‚ich um Erzeugniffe handelte, 
nad) England ausgeführt wurden 
' Tie mädtige wirtichaftliche Einheit, 
die man als anglo-amerifantiches 


In 
IK 


Großkapital kennt, fußt und wurzelt | 


'eben vor allem in England ſelbſt, 
beherrſcht England ausſchließlich 
und hat das allergrößte Intereſſe 
daran, England und die für den Ka— 


pitalismus in England verkörperte 


deshalb iſt 
ohne mit 
bereit a 


Weltmacht zu erhalten; 
der Kapitalismus auch, 
der Wimper zu zucken, 
| wirklichen und wahren 
britiſchen Intereſſen, 

zuordnen. Für die Beurteilung der 
derzeitigen 
iſt es abſolut notwendig, daß wir au 


dieſer Feſtſtellung feſthalten. Nur 


auf Grund dieſer Feſtſtellung und 
Erkenntniß vermögen wir uns eine 
Vorſiellung davon zu machen, mit 


weich ungeheurer, faſt elementarer 
Wucht das Großkapital gerade jeßzt, 
in der Zeit der Kriſis, ſeinen Griff 
auch am amerikaniſchen Getreide— 
J aufrecht zu erhalten ſucht. 
Der in England beheimatete in 


ternationale Kapitalismus hat na— 


türlich das Kritiſche gerade der ge— 
gen wärtigen Zeit voll und ganz er: | 
‚tanı tt. Er weiß, daß in dem geival- 
tigen Ringen, da3 iomwohl die Welt—⸗ 
wirtſchaft der Kulturländer als auch 
die Volkswirtſchaft der einzel: ven | 
Nationen in neue Bahnen hinüber: 
leitet, die nädjten Monate die Ent- 
Iheidung bringen werben. 
weiß, dag er mit dem Zujammen: | 


|brirch Englands ein aut Teil feiner | Denen anregen follte. 
odenbeftändigfeit verliert, und daß | eite Anappheit veranlaßt ſchon jetzt 


Mo 


| 8* 


Freilich, de em 


Verbrauch der 


Das wirkte einmal preis— 
drückend und ſodann erhielt es den 


aus) 


und Mühblenprodutten au? | 


die! 
Snterefien | 
des amerifantichen Volfes jelbft dei | 
die identii | 


find mit den Fapitaliftifhen, unter | Ge gelten fan und die Deutſchen 


Nage im Getreidemarfte ı 


Er merkſam 


Laßt mich Euch volle Auslunft ſchicken 
es Eu ‚ermöglicht 
ge J u. Sugendfhönheit wiederzuge 


die | 


en, ganz gleich wie al: br feid oder mas die ‚lauf der Woche, 


Urſache Eures 
grauens iſt. 
| lein Färbe— 
| n ; } mittel, Seine Wirkung 
| 


Es Sift 


ober Beiz 


zeigt ſich 4 Tage nach 
dem Gebrauch. 
Ich hin eine 
—V 
| 2 —JJ agrau ud alt ausſehend 
wurde, doch ein wif 
ſenſchaftlich gebildeter 
Freund teilte mir eine 
leichte Methode mit, 
die meinemHaar wirk— 
lich die natürl. Farbe 
meiner Mädcheniabre 
in einer übexraſchend 
lurzenZeit wieder gab. 
| Und fo babe id Arrangements gemacht, voll | 
indige Mnleitungen gana Toftenfrei irgend 
| einem Lefer diefer Yeituna zu neben, der die | 
ttürlide Schattirung der Jugend eine ın 
| ame verblaßten und ausacbleichten Haare 
nieder au geben wünfct, ohne den Gebrauch 
eines fettigen, flebrinen oder Veismilte 
und ohne dak e3 auffällt. Sch berbürge mid 
I riir ben Erfolg, garı aleih, \vie viele Mittel | 
tchlihiugen. Velftändiger Eriolg bei beiden 
Geſchlechtern und bei allen Aterstlaſſep. 
Schneidet darum n ntenfteb ende Koupon 
aus und ſendet mir Euren Namen und Adrelſe 
mit Angabe, ob Herr, Frau oder Fräulein) 
und legt eine 25⸗Marſe für RAchvorto bei, 
und ich ‘ende Euch volle Eingelbeiten, die es 
ir Euch unnötig mackey, ie wieder ein 
garaues Haar zu baben, Mdr.: MısS 
Cbapman, Office 112 X, Gresvenor 


Kroßidence J 


I w 


Blda. 


derechtigt jeden 
Dieſer ſreie Ronjon ee 
poſt zum freien Empfang von Mrs. Chap— 
mans daliftändinen Anmeilungen, grauen 
Saar frine natürliche Farbe %% 
ihönbeit miederziigeben. STchneid et 
aus u, heftet cS an Euren®rier. Mı 
bei fofortiger Verwenbumg; 2.gent- 
für Porto erforderlich, Noreffe wie 


Marle 
oben. 


Spezial-Norig: Sedem Yefer 

ı Wenn oder frau, der für ben Reit feines Les 

bens ohne graue Haare a4u fein wünidt, wird 
geraten, obige liberale Offerte ſoſort anzuneh— 
ten, rs, Chbapmans ober Stand bürgt für 
e Anfrichtigleit ihrer Diferte. 


diefer Zeitung, 


zent trum tm —— — ten wenigitens 
in beichränften Imfange wieder | 
—* ftatten geben fonnte. Das hat 

rsbejondere den Markt für Danr- | 
— und Mühlenprodukte ge 
kräftigt. 

Inzwiſchen ſetzen die Deutſchen 
den Tauchbootkrieg mit offenſichtlich 
viel größerem Erfolge fort, als es 
der engliſche Zenſor hier in den Ver— 

einigten Staaten bekannt werden 
Die Redo des engli— 
ſchen Machthabers Lloyd George hat 
das flar dargetan, wenngleich ibr 
‚traglos die Abfiht zugrunde Tag, ı 
‘das enaliiche Volt aufzurütteln und 
zu heroiſchen Anſtrengunger 
Opfern anzuſpornen; wenn 


laſſen — 


aber 


nicht wirklich infolge des von den 


Deutſchen ſo erfolgreich geführten 
Tauchbootkrieges ſchon eine äußerſt 
bedrohliche Notlage in England ein 
getreten wäre, würde ſich anderer— 
ſeits doch der engliſche „große 
Mann“ kaum zu einer ſo alarmie— 
renden Kundgebung verſtiegen ha— 
ben, die ja im Auslande nur als 
ein Zeugnis von Englands Schwä- 


erit recht zur aliergrösten Straftaı- 
ſtrengung anſpornen muß. 
amerikaniſchen Getreidemarkt hat 
die Rede des engliſchen Miniſters 
ſtark kräftigend eingewirkt; erwartet 
man doch darnach, daß England es 
von jetzt ab nicht an den heißeſten 
Anſtrengungen fehlen laſſen wird, 
möglichſt große Poſten Lebensmit— 
tel, die hier ſchon längſt aufgekauft | 
find, num auch toirflih nach Eng: | 
land einzuführen, Tatfächlich find 
laud, ohne daB Genaueres im der 
| Deffentlichfeit befannt wurde, fchon 
itm den legten Tagen ganz bedeuten 
|de Getreideiendungen aus dein Yan 
de abgegangen, deren Ankunft 
England abzuwarten bleibt. 
Durch die Rede des engliſchen Mi- 
niſters iſt die Welt auch wieder ein— 
mal auf die weltweite Knappheit an 
den wichtigſten Lebensmitteln auf— 
gemacht worden, eine 
Knoppheit, die jedermann zum Nach: | 
Diefe melt: | 


1} 
il 


der Zufammenbrud Englands zur |biele berufsmäßige u. dehändler, 


natürlichen Notwendigkeit wird, ſo⸗ 


|bald 


Y 
jfeit Monaten die dunklen Machen- 


Iichaften, denen wir die 


die aewaltigen nordamerifa- 


ımarfte verdanken. 
ala 


lin der verflojienen Mode, 


Stadium eintrat. 
itarfe Belebung 


wordenes 


plötzliche des Er 


porthandels in Weizen brachte gegen 


Schluß der Woche, trotz der Lebens 
mitteltrawalle im Often, ein kräf— 
tiges Anziehen der Preiſe zuſtande. 
Im übrigen aber muß man 
allgemeinen derzeitigen Beurtei— 
lung des Marktes ſagen, daß ſich 
derart viele widerſprechende Fakto— 
Iren jegt gegenüberjtehen, dab die 
'allergrößte Unjicherheit fortbeitcht. 
„Bullen“ mie „Bären“ befleitigen 
Iitch daber im erflärliber Weife der 
größten Vorficht und Jurüdhaltung. | 
Sleiner weik eben, was bie mädıitcı | 
vielleiht Stunden bringen 
Im allgemeinen hat fich! 


J 
1 
Tage, 

wer den. 


nach dem übereinſtimmenden Urteile 


von Sachkennern die Verfehrs- | 
ſtockung auf den Eifenbahnen öftlich | 
‚ben Chicago in Der verfloſſenen 
Woche nicht gebeſſert; viele Sachver 
ſtändige ſind auch der Anſicht, daß 
'c8 Wochen und mehriheinlihb Mo- | 
Inate erfordern ivird, atıf den öit-| 
‚lichen Eiſenbahnen wieder freie! 
| Bahn zu ichaffen, ſo kompliziert und 
verwickelt iſt vom betriebstechniſchen 
Standpunkte aus die Sadlage ge⸗ 
worden. Dagegen iſt es den heroi— 
ſchen Anſtrengungen der weſtlichen 
und nördlichen Eiſenbahnen gelun— 
gen, mehr freie Bahn zu ſchaffen, 
ſodaß namentlich die Abfuhr von 
Mühlenprodukten aus dem Miihlen- 


plögliche 
iharfe Zufpigung im Lebensmittel: 
Und daher audı 
‚das haftige, Franıpfhaite Auffaufen | 
weiterer gewaltiger Mengen gerade | 
Die 
IRage in den Vereinigten Staaten 
'jelbit in ein ganz bedrohliches gec- 
Dieie 


sur | 


dagemejener 
während 


| Getreideprei fe von ni 


Höhe porauszulagen; es 


nifchen Sufuhren fortbleiben. Daher freilich auch vereinzelt jolche gibt, bie 


behaupten, bie 
‚treide der fommenden Ernte 
\hon jegt viel zu hodh. 
über muß man jedoch daran feithal- 
Iten, daß unter der Rückwirkung de3 
gewaltigen Strieges die Gelreibepro 
duktion in Europa aller Wahrſchein— 
lichkeit nach auch in dieſem Jahre 
wieder weit hinter normal zurück— 
bleiben wird. Wir ſelbſt 
allerdings zur Zeit abſdlut noch gar 
nichts Zuverläſſiges über den vor— 
ausſichtlichen Ausfall der Ernte die 
ſes Jahres ſagen. Wir wiſſen aber, 
daß wir im Wintermweizengürtel 
‚einen ungewöhnlich barten und lan« | 
gen Winter vielfach) ohne genüigenden 
Schneeſchutz gehabt haben und bes; 
halb mit der Wahrfcheinlichteit jtar=: 
fer Yus minterung zu rechnen haben, | 


Ierminpreife für Ge- 
ſeien 


und daß im übrigen die Saaten weit 
‚hinter ter normalen Entwicklung für 
‚Ende Februar noch zurüd find. Erft| 


in Monatäfrijt wird fich ein beſſerer 
Ueberblick gewinnen laſſen, und bis 


dahin haben wir guten Grund, nicht 


allzu viel von der kommenden Win— 
terweizenernte zu erwarten. 

Die ſchoen an Not grenzende 
Knappheit im eigenen Lande zwingt 
uns indeſſen, mit der Tatſache zu 
rechnen, daß an die Ernte dieſes 
Jahres unter allen Umſtänden For— 
derungen Ben werben, bie weit ' 
über das normale Maß binausgehen 
‚müffen. Sn der nädhiten Woche wird 
der amtliche Beriht genauere Aus- 
kunft über die noch vorhandenen Re— 
ſerven geben. Erfahrene Statiſtiker 
Mind ber Meinung, baß die geſamm— 
ten Referven fin auf nicht mehr als, 
'qut 10 Mi llionen Buſhels am 1. 
ı März ‚noch belaufen iverden, während 
fie am 1. März 1916 fi noch auf] 
242 Millionen Bufheld Farmtefer: | 
ven und auf 152 Millionen Bufbels 


Euren grauen Haaı feine | 


Fran, 1 


Marı M. 


und, 


Dengegen: | 


können 


der Börſe in Chicago mit 1.7813 | 


notirt; Yulimweizen 
mit 1.513 
'ald zu Mochenanfang; und er 
een mit 1.40 Dollars, um 1% 

höher. Der geitrige Montag brachte 
au Beginn der neuen Woche zunächſt 
eine weitere Kräftigung des Marktes, 
ſchließlich aber doch eiwas niedt igere 
Preiſe; Maiweizen ſchloß geſtern in | 
Chicago mit 1,7734 Dollars, Juli: 
'meizen mit 1,511% , Dollars und Ser- | 
— mit 1; 391% Dollars. 

| Der Maismarkt zeigte in ber ber- 
| HHoffenen Moche prattijch ein under: | 
| änbertes Bild. Das Rudlitum fpes 
‚Itulirt nur Sehr wenig in Mais, und | 
\die Preisfchwantungen für die ganze | 
ı Woche erftredten fich über nicht mehr | 
'als 214c. Eine gewiſſe Flauheit 
wurde durch die große Verkehrs— 
ſtockung auf den Eiſenbahnen be— 
dingt, durch den Mangel an Eiſen— 
bahnen wurde ſowohl die Hereinbrin— 
gung von Mais aus den Landbezir-— 
ken wie auch die Verfrachtung 
den Marktzentren nach 
brauchszentren außerordent cd) be: 
hindert und behemmt. Dagegen ftieg 
auh für Mais in der 
Mode die praftifche Ausfuhr. Im 
allgemeinen iſt der Maispreis nach 
wie vor verhältnißmäßig ſehr hoch; 
allgemein herrſcht auch die Anſicht 
vor, daß unter Berückſichtigung aller 


Faktoren im MWeltgetreivemartte die! 
bleiben | 


| Maispreife weiterhin hoch 
werden. Maimais wurde am Sain- 
‚ftag bei Schluß der Börfe in Chi- 
icaao mit 1.011, Dollc un 


ara 
UsD, 


lic 


© böber für den Verlauf der Moche, no= | 


Pan 


tirt; Dollars, 


| 
! 
I 
\ 


Sulimais mit 1.0044 


Ale ihre Freundiunen 
| dußlen, wie ſie litt. 


Dame von Sonth Chicago in einem 
ſchlechten Geſnndheitszuſtand, 

ehe ſie Plant Inice ein— 

nahm. 

Ein großer Spezialiſt ſagte ein— 
mal: „Magenleiden iſt der Fluch des 
amerilaniſchen ** Neun von 
je zehn Leuten, mit denen wir zu— 
ſammen sn. leiden in irgend | 
[einer Sorm am Magen. Eine Kette) 


| 
| 
| 
| 


uf den | 


I 
! 
| 


! 
l 
} 
| 


I 
I 
Fran Frank Schein. 


|; it nur fo ftarf, wie ihr ſchwächſtes 
Ri Slied, und bei ung fcheint ba8 
ſchwache Glied der Magen zu ſein. 
Mit anderen Worten, Ihr könnt kein 
geſunder Mann oder Frau ſein mit | 
‚einem franten Magen. Plant Juice, 
| ba 5 neue Kräuter-Magenmittel, das | 
‚aus mebizinalen Wurzeln, Kräutern, | 
|Rinten, Beeren und Fafern berges | 
‚stellt wird, hat nicht jeines aleichen 
als Heilmittel bei Magentrantpeiten. | 
= vertreibt oft Umverdauiichteit und 
Spepfte mit der eriten Dofts 

| ". te nachitehende, unterzeichnete 
Erklärung von Frau Frank Scheu, 
die Nr. 8845 Muskegon Ave., 
Chicago, Ill. ſpricht für ſich ſelber. 
Sie hat viele Freundinnen und Be— 
‚fanntinnen in biefiger Stadt und 
hat ihr Leben lana in South Ehi- | 
cago gewohnt. Gie fagte: 

„ale meine Freun 
Iimie viel ich in den legten drei Kahren 
am Magen gelitten und Nichts, 
id einnahm, fehien mir auch nur die 
‚geringite Linderung zu verfchaffen. 
Sb mußte mic) mit meinem Eſſen 


‚sehr i in Acht nehmen und konnte faum | ii 


'feite Speifen in meinem Maaen bes 
halten, da fie mir hernacdh To fchred- | 
liche Beſchwerden verurſachten. Ich 
war ſchlimm aufgebläht von Gaſen, 
konnte Nachts nicht ſchlafen, war 
immer hartleibig und war beſtändig 
in Aengſten und ne roös me egen mei⸗ 
ner ſchlechten Geſundheit, da ich 
glaubte, daß ich nie wieder etwas 
beſſer werden würde, und ich wußte 
nicht mehr, was ein geſunder 
Mein Schwiegerſohn hatte 
‚einen Freund, ber bon einem fchlin: 
Fall von WMagenleiden 
Plant Juice geheilt worden war, und 
er riet mir, es damit zu 
Ich begann, es mit dem beſten 
folg einzunehmen. Es hat meiner 
ganzen Organismus aufgebaut. Ich 


war. 


men 


Er 


1.2 


bin wohl und fann Speifen jeder Art! 


jeffen, fchlafe gut, die Schwindelon- 


‚fälle fommen nicht mehr und es hat! 


mich von Gafen in meinem Magen 
‚ befreit, da diefe meinen Organismus 
‚berlaffen haben. ch bin jett gar 
nicht mehr nervös. 


für mich ein Segen geweſen, da es 


mich zu einer geſunden Frau gemacht 


hat.“ 

Der Plant Juice Mann hält ſich 
in dem Laden der Public Drug Co. 
auf, Nr. 26 Süd State Straße, zwi⸗ 
ſchen Madiſon und Monroe, wo er 
‚täglich mit dem biefigen Publikum 
zuſammen trifft und die Vorzüge 


|biefes Heilmittels näher erklärt, 
Unzeige 


Dollars, um 434c höher für den Der= | 


von | 
Den Ber: | 


verfloffenen : 


South | 


dinnen wiſſen, 


Das; 


Tag 


durch 


verſuchen. 


Plant Juice iſt 


bei Schluß 4 5 —— * | 


ı Dollars, um 2347 höher | 


ı Schr Lönnt mit Dntamid feinen Irrtum begehen. 


Habt Ihr Pyramid probirt? Wenn 
nicht. Karum tut Ihr es nicht? Die | 
Probe ift frei — Ichiet einfach den 
nachſte henden Koupon — und die 

Wirkung wird Euch in Erſtaunen 
|fepen. Andere preifen Pyramid BPile | 


' Ireatment als ihren Erlöfer — wes⸗ | 


halb Ihr nicht auch? Schickt den 
Koupon jegt oder holt eine 50 Cents 
&hachtel von irgend einem Apotheker 
—5 Nehmt nichts anderes. 


S 


Freier Probe-Konpon. 


Pyramid Drug Compandy. 
549 Pyramid Zuilding. 
MNarfhall, 
vitte ſchicken Sie mir eine 
von Pyramid Pie 
ſfachen Umſchlag. 


| 
| 
! 


Mich., 
freie Prohe 
Behandlung, in ein— 


den 


Name 
Straße 


27 
md 


um cc höher als zu Wodhenanfang. 
Am geſtrigen Montag, zu Berinn 
der neuen Moche, dhloß in Chicago 
Maimais mit 1,0055, Dollars und 
Sulimats mit 993 —* — 

Im Hafermarkte herrſhte in der 
verfloſſenen Woche wenig Stim— 
mung. Es ſind eben zu große Vor— 
räte an Hand, obwohl man annimmt, 
daß ſich dieſelben überwiegend ſchon 
im Beſitz der Re Einkaufs— 
lommiſſion befinden. Das trifft ſo— 
wohl ſür die Vorräte im Weſten 
und Nordweſten wie auch für die— 
jenigen an der Seeküſte zu. Die An— 
ſammlung dieſer ge 2 Vorräie iſt 
‚ebenfalls größtenteilö auf den chro=| 
niſchen Eiſenbahnwagenmangel zu— 
|rüdzuführen. Dabei it im DOften | 
‚fir den inlandiichen Verbraud praf- 
tiſch überhaupt tein Hafer mehr zu | 
ı haben. In New Mort mußten ein⸗ 
heimiſche Verbraucher in der legien 
ı Woche 3. 8. für den Bufhel 
inoch 20c über dem Chicagoer Preis! 
‚bezahlen. Maihafer murde am 

Samstag bei Börfenichlußp in Chi- 
‚cago mit 5Te und Nulihafer mit 
54äc notirt, um 1% big Vic höher für 
ven Verlauf der Woche. Um gejtri- 
gen Montag, zu Beginn der neuen 


Moche, ſchloͤß in Chicago Maibafer | 
mit 5634c und Julibafer mit 54°4c. | vortragen, Herr Steller das Paritonjols | 10. März, 


(Bnjo Temdte.) 

„Bwei Miüddyen vum Ballet”, Volisitüd | 
mit Gefang, am märiten Samitag. 
yür kommenden Samstag und 

‚Sonntag Abend kündigt die Direl- 


| 
Deutjhes Tueater. 
| 


Ition des Deutfchen Iheaters im Bufh | 


rd Kufius Stindes und Georg 
Engels vierattiges Voltsſtüd „Zwei 
Maͤdchen bom Ballet“ an. Dass 
weilt auch Oefanaseinlagen auf, 3 
welchen Victor Holländer die — 
geſchrieben hat. Für das am Don— 
nerstag, dem 8. März ſtattfindende 
Benefiz des langjährigen Zettelträ— 
gers Hermann Heller, hat 
'Benefiziant das vieraftige Volf3- 
'ichaufpiel' „Die Lieder des Mufitan- 
ten“ von Rudolf Kneiſel auserſehen. 


Vorf tellungen können täglich per Te— 
— — Superior 9356 — oder 
auch an der Theaterkaſſe ſelbſt ge— 
macht werden. 


Fauler Kopp! 
Vorigen Freitag wurde 
der 17jäbrige Nicholas Waddod, Mr. | 


2137 Herndon Avenue, die Arme auf! 
im 


dem Rüden zuſammengeſchnür t, 
Lagerraum der Anlage ſeiner Arbeit— 
geber, 
Co., 
gefunden. 
daß zwei Kerle ihn überfallen und 
nach eräiti ertem KRumpfe er bie jil- 
iherne Ta ſchenuhr und 

hätten. Die mit der Ar 
des Folles betrauten 


nicht recht, nahmen ihn ins Kreuz— 
verhör und machten ihn ſchließlich ſo 
mürbe, daß er geſtand, geflunkert zu 
haben. Er 


Hafer |; 


id, 


ſich der 


Vorbeſtellungen für Tickets für biefe | 


befan ntiich | 


der Chicago Mop & Bolifd |, 
Nr. 229 Weit Yıllinois Straße, | 
Huf Befragen erzählte er, 


3 beraubt } 
ufnebeitun (fie be’ egt iſt, ſo iſt das ein ſicheres verbunden min oneert, 


Detektives Zeichen, daß Magen, Leber und Ein— 
| 
;Cullivan und Graus glaubten ihm geweide Eures Kleinen fogfeich eine 


habe das Märchen von | 


foftet. 50 Gent3 die Perjon, Garderobe | 
| frei, Koftiime find in der Halle au ba= 
ben. Da der Hamburger Alıtb mir dent ! 
Gamburger Damenflub ein Haus in 
Neidenburg bauen will, jo werden alte | 
| Freunde des Klubs gebeten, ſich ſo u 
Iris mie möglich au beteilige:: 
uUeberſchuß geht in den Hausfonds. 


| wird em fommenden Tonnerdtan 
Heinen Saale der Nordjeite 
jein 36. Stiftumgsfeit feirn. 
|tit ein gemütliches Naffeefrängdıen, jo» 
| trie die Verloofung wertvoller Gegens | 
Iftände, und nah allen Anzeidben zu: 
ſchliegen. wird es einen anregenden und 
genußreichen Nacınittag Ben 
Tiebtbeit des Vereins fichert D um 8 
Uhr beginnenden Feit einen ah! reiben 
Befih, Der Eintritt foitet nur 
Gents die Perſon. 
I: Am Fommenden Tamötaq 
| der: deutiche Frauenverein Nordica 
einen großen Preismas stenball in Mone 

dorf3 Halle abhalten. Di t 
I gen liegen in den Bänden der Tanen 
Emma Stamm, Präfidentin, und Anna! 
Anders, Nigepräjidentin; jie Haben ein 
| leiitungsfähiges Orcheſter für die Tanz— 
muſik verpflichtet, für aute Bewirtung 


| gelorgt und auch Tonit alles getan, ma3! 


!den Abend erfoigreich machen tann. Da 
viele und Mmertbolle Preiſe ausgeſetzt 
find, fo dürfte ich ein jrarfer Kettbe- 
|werb unter den Masteı entioideln. | 
Feet it die Beteiligung, Die je: 
denfalls ſehr zahlreich werden wird, 
aber wicht geſtatet. Die Demaskir ung | 
Itle auf 10:30 Ußr angejegt. Der Val! 
beginnt um adıt Uhr. Erserittsfarten fo 


ten im Borvertauf 25, an der Kaffe 351 u 


Gent3. 
Ter Berliner Interbal- 
tungöverein beranitaltet am font 
| menden Zonnabend in ferner Vereins- 
| halle, 1608 Klnbourn Mpe., Ede Nortü 
|Npe., Abends 8 Ihr, eine Agitations 
derſe ammılıma. Zandälenie und freunde 
;Tmd freundlich dazu eingeladen. 
Aufnahn ie neuer Witglieder iſt an di 
ſem Abend frei. Da der Verein die Ber- 
Iiner Sitten und Unterhaltung pflegt, 
fo folfen Die LYandeieute mieder einmal 
| sufanımentonmen, mm Grinnerungen 
auszutauſchen. 
| Der Arion Männerchor 
| Sonntag, 
| im 


gibt 
fonumenden Nachmit⸗ 
tag 2:30 Uhr, 
‚Temple, Nobey ımd Byron Str 

nabe Lincoln pe, ein gr :one3 
sonzert unter der Leitung feines Chor- 
| meilters, 9. U. Rehberg. Als Soliſten 
wirken Frl. Irene Briggs, 
Herr Joſef sielter, 
F. A. Braucher, 
Lelviano Trio, 
an Grant 
Roſine Pauline 
Braucher. 
ſtehende Programm enthält u. a. die 
Chöre „Heimatſehnen“ von O. W. Rich⸗ 
|ter, „Muttertnrache“ ‚bon Sordert und 
On the Swanee Riber“ und ein hu— 
moriſtiſches Quariett Herren %, 
F uhrmann, P. traf, J 
Nebgen. 
Ballett von Luigini, ruſſiſche Lieder 
und einen um: gariichen T Tangz von Brahms 
ſpielen, Frl. Briggs wird drei Lieder 
von Guttis D'Hartlot und Marſchner 


VDer 
am 


Bariton und Herr 
Rioline, mit, ſowie das 
beſtehend aus 
Häffner, Viand; 


Bauer, Cello, und Herrn 


der 


„Das Floß und Herr Bra ucher 
raſates „Zigeunerweiſen“ Der 
in —* 35 Cents die Perſon. 
| Der Douglas Gegenicitige 
Ilinter fihung: Sbercein, 
tion 7, hält am Samstag, 
März, im Heinen Saale der So 
Turnhalle, Ecke Belmont Ave. 
ae Str., eine Agitationsverſamm— 
lung ab, verbunden mit Verloſung 
Tanz. Das Komite ijt bemüht, dicjez 
Feſt au einem redjt erfolgreichen zu 
| macher und veripricht allen Veiuchern 
leinige, vergnügte Stunden. Auch wird 
an diejem Abend allen Dame und Her: 
2m im Alter von 18 bis 55 
legenheit ge geben, jtch dem Verent 
aufchliehe N, D Die Au fnahm e iſt 
Der Verein zahlt Kranken- und Zi erbe= | 
geld. Anfang,7 Uhr Abends. Eintriſt 
15 „ur die Perſon. Für 
und Erfriſchungen iſt — geſorgt. 


| Am Samſtag. dem 10. 
nend 7:30 Uhr Abends, 
Ban eLoge Nr. 
hanna Nebecca- 
i der Nordfeite Turnhalle, %. Clart 
| Etr., nahe Chicago Ave., einen rohen 
Ball, verbunden mit Familtenfeit 
Veranügungslomite ber beiden 
welches auf das Beſte Sor; 
| Dat, 
| 


a: 
Ein— 


Sett- 
10. 
zialen 


dem 


gute Wuſit 


März begin⸗ 
ver: anitalten die 
467 und die Jo— 

Zuge Nr. 


20; en, 


R 
nik 


diejes neit als einen Ehreniar zu 


Beſeht des Kindes 
Zunge, wenn krauk, 
mürriſch, fiebernd 
Wenn yerftepft ober Kiliös, nebt 
| „Galifornia Eyrep si 


ad 


I Fiss * 


Seht die Zunge an, Mütter. Denn 


gründliche Reinigung nötig haben. 
Wenn es launiſch, mürriſch, Beer 


siltig, biaß iſt, nicht ſchäft oder ſich 


icht ſeiner Natur nach benimmt, 


dem Raubüberfall erfunden, um die oder wenn es fiebernd iſt, einen ſau— 


Teilnahme ſeiner Arbeitsgeber zu er: 
werben. Er gefland ferner, eine Ar— 
'beitägenoffin um $10 beitohlen und 
cuf die Firma einen gefälichten Ched 
über $10 gezogen zu haben. 
DEE FR GET 


Aredensverbandiung. 


Der Ausſtand der Weißnähterinnen. 
Umzug der ſtreikenden Hausmeiſter. 
Auf Einladung von Kreisrichter 

Baldwin verhandelten in ſeinen 

Amtszimmer geſtern Abend die Ver— 

treter der ſtreikenden Weißnähterin⸗ 

nen und ihrer Arbeitgeber über Frie— 

densſchluß, nachdem Clarence S. 

Darrow, der Anwalt der erſteren, er— 

klärt hatte, der Ausſtand würde ſo— 

fort beigelegt werden, wenn die Fa— 


ihre Angaben über ihre Zohnzahlun- 
gen nachtweilen fünnen. Das Ergeb: | 
niß der Verhandlung it nicht be= | 
fannt. Der Richter vertagte das | 
ı Gericht bis morgen. 

Die 2000 ausjtändigen Hausmeis | 
'fter jind um Erlaubnif eingefom= 
n.en, morgen Nachmittag einen Um- 
zug durch das Hauptgejchäftsptertel 
peranftalten zu dürfen. 


brikanten aus ihren Geſchäftsbüchern 


ren Magen, ſchlechten Atem, entzün—⸗ 


dete —* 2eibfehmerzen, Diarrhoea | 
|bat der ganz erfältet ift, geöt ihm 
einen Teelöffel voll „Salifornia 
Syrup of Figs“ und in einigen 
— werden alle die fauligen, 
angeſammelten Speiſereſte und ſaure 
‚Galle in fanfier Weile aus 
| fleinen Eingew veiden o Kneifen 
lentfernt fein, und Xhr habt mieder 
lein gefundes, muntere? Kind. 
|  &8 bedarf feiner lederrebung, um 
kranke Kinder zum Einnehmen dieſts 
harmloſen „Obſtabführmittels“ zu 
bewegen. Sie lieben ſeinen delikaten 
Geſchmack und befinden ſich immer 
gut dabei. 


Nne 
sh 


Verlanat von Gurem Üpotheter: 
eine 50 Cents-Flaſche „California 
Syrup of Fig”. Deutlihe Ge- 
brauchsanmeifungen für Säuglinge, ' 
Kinder jeden Alterd und Erwachſene 
ı befinden fich auf der TFlafche. Hütet 
Euch vor Fälſchungen, die hier a. 
| fauft werben. Geid gewiß, daß J 
den echten erhaltet. Laßt Euch — 
daß es von der „California Fig Sy— 
rup Company“ hergeſtellt iſt. Weiſt 
jede andere Sorke mit Verachtung zu⸗ 
'züd, Jinzeige 


Der Schiller Frauenverein 
im 
Turnhalle 
Vorbereitet 


Do Die Be⸗—⸗ 


zehn 


w ed 


Emitellatio: U 


Sopran; | 


OS. 

rau! 
en 
tl. | 


Das 3 12 Nummern be= ! 


sieller und x. [€ 
Das Trio wird ein egyptiſches! 


und: 


und 


Jahren Ge-— 
an⸗ 
fi seh.) 


2337| 


u | 
a3 


getragen | 


feinen | 


NND 


* 


sc 


en 


ALCONOL- 3 PER CENT. i 
* AVegetablePre parsionfräs“ " 
' simtlatingtheFvodandBr dia 
: ting the Stomachs andB 


|mo motes tes Digest tion Cheefit 
— s3 andRest.Contains 
| had Opium Morphine nor Kin 
Seh | NOT NARCOTIC. | 
———0 


e Vorbexeitun⸗ | 


Sn + 


| Anerk —— — 
or n. Sour Stmach Dialer 
N ‚ Feverishn 
| Wei OF SIEEP. 


— 


| 


are: months Fr 


arte 


Die 


ſeiern, verſichert jedem Mitgliede 
ſeinen gumilienangebörigen mid 
fannten, dat; ihnen an diejem Abend ei— 
nige genußreiche Stunden geboten wer⸗ 
en. Für gediegene Unterhaltung 
beſtens geſorgt. Der Gradenſtab der 
Johanna Rebecca-Loge, unter ſeinem 
Captain Henry Menze, wird ein Exer— 
zitium veranſtalten. Der Eintritt koſtet 
2353 Cents die Perſfon, an der Kaſſe 50 
Cents. 
Seinen 87. Jahresball wird der 
eretn 
10. März 
Str. und Win» 


Der Anfang 


4 
nterſtützungsv 
mstag Abend. den 
lie’ Halle, Siviiion 
and Vpe., abbalien. 
auf 8 Uhr feſtgeſetzt, 
oitet 25 Gents. Die Vorfehrungen lie: 
* in den Händen eines tüchtigen Aus 

| Suter Be3, Dem man verirauen darf, daß 
er das in den Berufskreiſen der Flei— 
ſcher ſo beliebte Jahresfeſt auch diesmal 
ſo unte thaltend machen wird, 
früheren Jahren ſtets geweſen 


F 


Der werte 
Stiftungsfeſt am 
und zwar 


am 


% 
\ 2 
| ums 


itt. 
Verein feie ti 
Samstag, 


in Cor ints Ha 


ſein 


Ecke 
Feſte 


ſich ſt 
werden 
in ven ne 


des Vereins erfreuten 
eines regen Beſuches, und es 
pre: Diesmal Bo: rkehrr 
offen, um das lomn iende Feſt für die 
Ghäite recht unterbalte nd zu geſtalten. 
Ein ausgezeichnetes £ Icheiter wird für 
Die nötige Tanz paufif Sorge tragen, md 
die: Bewirtung wird, wie gewöbnlich, 
todellos ſein. Test 0 alb errartet das 
Stomite, Dah alle a. und Gönner 
des Vereins auch an dieſem Feſt nicht 
* Te Geh werden, antvefend zu fein, um 
nit fröhlichen ein baum fröhliche 
| Ständen zu verleben. Anfang 7 Uhr 
Abends. Eintritt 25 Cents die Verſon. 
Am Donnerstag, dem 15 . März Abend3 
30 Wr hält die „United Ameri- 
can Zotialand Aid Societh“ 
Iin tbrer NWevermöballe, 176 — 
ir. eine offene Weriammfung ab, Nas 
der Verſammlung wird eine ſo * annie 
i»Bor Barton“ abgehalten, in vesan 
Ueherraſchungen ur id Beluſſi zen nicht 
fel hlen wird. Das Komite it eifrig be⸗ 
mübt, Gediegenes und gleichzeitig auch 
Außergewöhnliches zu bieten. Der Eir 
tritt iſt vollkommen Frei Der 8 orkanı 
md Die Mitglieder werden ar dieſem 
| Abend auch bereir jein, Worichbläge bon 
Kandidaten zur Aufnahme entgegenzu 
nehmen. Jede weiße unbeſcholtene Per 
ſon ven 18 bis zu 55 Jahren kann ge 


r 
lo 
kiilı 


(+ 1 
Leuten 


‘ 


gen Entrichtung einer Vorſchlagsgebühr 


vron 81 dem Verein beitreten. Kranken— 
geld von 85 die Woche und ein Sterbe- 
celd bis zu B8300 gebüren zur den Vor— 
zügen, die dieſer Seren n bieret. 
amd naliich wird neiv rochen. 
Miiglt iederzahl bon eriva 225, 
mögen bon 
Januar gegründeter 
ſchon 8150 aufzuweiſen 
zur Genüge, wie gut 
Wirelieder 


ein Ber: 


Reſervefonnds, der 
bar, be: 
und ein: 


arbeiter. 


aber 
ı werten 
trächtig die 


Die Plattdeutſchen Gilden 


vera ie lten | 
‚dert 24. 

nes Sıhlacbtieit, 
ki Ponte N ‘0x s 
Bei dirjein Hei \ * 


rlardeuife 


der Nordiwerrfette 
er: Samstag mo S 
und 25. März, ein sıo 
trägen mid Bal!. 
es berührr:e 
mettwurſt. ſowie friſche Leber— 
und Bratwrurſt. Das Komtie iſt 
en der um Diele Feſtlichteit zu 
einem großen Crrola au geitelten. 
mit ſie die borj womöglich noch 
übertrifit. Ein ausgezeichmetes Pro— 
gramm wird isführung gel 
vnd da Die Hilden für Dicfe Tage 
ſämmiliche Lokalitäten der Wicker Kart 
Halle gemi ieret baben, 
Halle für die ter! baltung der 
tongenden du * PVorirace aeforer. 
(den verſpregen ſich enen 
Erfolg; gan beivnders, Dr 
Reineiimmabın Y tür den Bar 
fe: in Teidenbira 
ſtimmt ijt. Marten ta 
an der Mrtie A0e 
Ser Schuhe! 
„wdelme ib“ 


gi 
„hk 


Arheit 
I 
Jaurigß 


aur A 


Nicht⸗ 


Er 
zte 


die gange 
eines Re Hat: 
Citpreukan, 


Rorvertauf 258, 
die Rerion 
ıttier- Ve e 


vet * Saums 
—— 


rein 
tag, dent 
4. Marz ın de Turnballs, 
22 N. Elarf Et 
feier, ——— mit Alpenfeſt, ab. 
das Feſttomite iſt eifrigſt bemüht, di 
ſen Abend zu einem sehr Ihönen zu 
alien. Um 9 Uhr findet der Qauern: 
einzug jtatt, bei welchem Wlle in Ge- 
bi vgs racht mitmarſchiren können. Auch 
merden hieſige und aus wärtige Schuh— 
plaitler-Vereine ritwirken. Die Stadi— 
leute, welche feine Tracht Daber, jolfen 
‚von R den ennecinnen eine Sipfelhnube 
für 10 Cents faufen. Verichtedene nene 
Nummern werden eufgeführt, darunier 
DER „ Müllert ana“, ‚joivie die neneiten 
Schuhplattle vr ımdb Tänze von „unge 
Edelweiß“. Die Haupimuſit in der 
großen Halle wird von einem auserleſe⸗ 
nen Orcheſter geliefert, während in der 
oberen Halle im Sayriichen Wirishaus 
zum ee die Holzbader lapelle 
auffpielen twird. Fiir echt bahriſche Knö⸗ 
del ete. und Trinlen iſts geſorgt grad 
gnug Anfan Uhr Abends. Tiders 
Kim Torderfauf 2 25 en an der falle 


9» 
* 
vum ak 
e 
je 


w 


und ! 


Bes | 


iſt 


eutſche Fleiſchergeſellen- 
in | 


te 
t 
und der Einiriit | 


wie c3 in! 


dem | 


Sedgwick und Bladhanf Str. 7 Sie ı 


Deutich | 
Eine 


SI300 ımd ein erir am 1.! 


KuH0s I 
errrig | 
da⸗ 


iagen.nd 


to wird in einer| 


be⸗ 


ir, jeine dritte Grims 


die⸗ 


ar. |) 


Mütter wissen, dass 


echtes Castoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


BT i 

Gebrauch © { 
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Dreissig Jahren © 
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THE CENTAUM COMPANY HEW YORK CıTY, 


50 Cento. 
tung Teer. 
Der X 


Eine Dame in Herznbegleis 


eitterreihii - Bay 
riſche Frauen-Krankenun 
terſtüßungsverein wird — 
Samstag Abend, dem 24. Märg 
Nondorfs Halle, North Ape. und Half 
Str., fein filbernes® Nubiläum_feiey 
Tas Feit wird von den Damen W.rbai 
Rees, Präfidentin; Marie Zimmer 
mann, ——— 8* Novak 
Schatzmeiſterin; ignes Rathgeber, Se 
frerärin; Mathilde Reifenberger, An 
Kremicek und Thereſe Blaſchko vort 
reitet und iit dazu beitimmt, dea 
deutſamen Anla jies toirdig zu ber] 
fen. Der feitmusfchur bietet Alle⸗ 

um den Mitgliedern und vielen F 
den des Vereins eine ſchöne m 
|haltige Unterhaltung zu. bieten. 

Feſt beainnt um 7 Uhr Wends, 
trittskarten koſten im Vorverkauf 

der Kaſſe 50 Cents. 
Shmwäbiide Säng 
wird am Samitag, 
Dära, bon 7 Uhr Abend3 ay 
Yincoln Turnhalle wie all 
komi cher Aufführung 
enes Frübjahrskonz 
Sänger, unter? 
4 Karl — winter 
I&ifer eine zahl neuer 
| Genamız feien nr einige dabon, mie, 
1 
I 
i 


et 


jun 


I 


Y 
aylıı 
girvı 
ten a 
IEen, ze 


Herrn 


„Der Yethetrunt dom Rhein“, Bin⸗ 
cher bei Caub“, „Gruß ans Ober· Inu⸗ 
„Tyrolers Heimkehr“. Die 
„Die Statbrüder” 
Antlang finden. Eins 
foiten tm VBorberfauf 25 


tbal” und 
tomiiche Mur ührung 
wird ge viß auch 
tritisforten 
Cents, und jind bei aflen altiven Mit- 
gliedern fotwie an mehreren Verlaufs- 
treileı zu haben. 

Der „Schwäbiſche Sängerbund“ hofft, 
daß ſich ſeine paſſiven Mitglieder mit 
Familien und Freunden, ſowie das 
—— Chicagos überhaupt, recht 


den. 

Der bekannie Chicagoer 
ſtützungsvperein Eintracht 
will ſeinen Mitgliedern und zahlreichen 


Inter= 


2 a 
Lieder. ein. 


MR 
* 


% 


E 


Freunden mi eder ei ine Gelegenheit ges.» 


ſich ein paar 
echalten.- Er wird daher amt‘ 
em 37 März, ein Tanz⸗ 
— Unterhaltung in Flei⸗ 
ner Halſted Str., nahe Neri 
Ave., abbalten, auch wird Kaffee mu 
Kuchen bereit jein. Um eine angenehme 
Abmehälung in die Ilnterkaltung zu 
| bringen, kei ird auch eine mollene: Dede: 
verloit. Une rer Präſidentin Joſebhine 
Botſchauers Leitung wird ein tüchtiges 
komite dafiir jorgen, dat e3 den Gärten 
lan nichts fehlt und Die Verlofiing flott » 
von ftatı sen geht. Ci intritt frei. Anfang - 

ec Int, « 


1 libe 
—7ñ 
sius Verernoatreren. 


ben, 
nehm zu un⸗ 
Dienſtag, 
| kränzchen 
ers Halle 


| 
I 
| 
I 
| 
| 
’ 
| aahfreich an dietent Zeite beteiligen iner- 
i 
' 
| x 


I 


Te „Kärntner lub 


% 
N 


amte: Präſident, 

Vizepräſident. Jak. 
prototoll. Sekretär, 
Finanzſekretär, — 
Schatzmeiſter. Georg Liſtkonig 
Archivar. John Sluga; Türſtehet 
Mich. Nagele: Finanzkomite: Igna; 
Millonig, Georg Kreutzer, John 
Komatz. Ferner wurden folgende 
Komites gewählt: Zur Förderung 
er heimatlichen Sitten und Ge— 
fell tgfeit: Kanaz Rath, Tony Rod 
und Zur Förde⸗ 


Fanny netz; 
rung des Volksliedes: Vinzens 


Frank Donijak; 
„nterweger; i 
Soc Schwarz; 

Warum; 


! 
| 
I 
! 


[er und Franz Donjat; Für Unter 
ftügung: Nohn Novak, Martin 
Meſchick, Anton Zivitinig und Georg 
Luſina. Der üder ſechzig Mitglie 
der zählende Klub wird am W 
| April fein erſtes Gründungsfeſt ab— 
halten. Verſammlung jeden zwei— 
ten und letzten Samstag im Monat 
in Sleitichs Salle, Pr. 834 Wille” 
Str., Ede Dayton 


tr 


2 
ii. 


_ 


— — r r — — 


ir die Sant 


bon entitelienden Fleden, dur ſchnelle 4 
niaung des Blutes. befördert den Slummlauf 


und regulirt die Gewodnheit mit 


PIUS... 


Größter Berfauf von irgend einer Medigke. in 


ueberall —— ya 2 Snantein, SR 


zn mden recht anges 7 


i EECHAM'S- 
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Er 
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oihat“ erwählte folgende: Bes 
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ı Miltonig, Joe — Thos. Wink 5 
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Friedenswille — Friedensweg! ! 


In ſeiner Anſprache an den Kongreß 
Kein Weg, den ich wähle, 
zum 
dur willfürlide Sandlum- | 


Brafident u. a.: „...! 
Eden da8 Bolf cinichlänt, wird 
FBum Ariege fann es nur 


Een und Anarifie Anderer fommen...“ 
- eindringlich, daß er ein Freund des Friedens iſt u. 
Eirachtet, Amerifa den Frieden zur erhalten, 
Aser — er erfucht d 
um Bollmadt zur. Ergreifung von Matnahmen, 
= menn durdgeiührt, wahriceinlih zum Kriege führen 


me irgend möglich. 


R werden. 


Der Brälident erfircht den Pongreß ın 
‚mit ® he ıng®- 
— werden 


e amerikaniſchen Handelsſchiffen, 
Emwaften zu verfehen, — fall8 e3 


" follte, — und aud) mit den Mitteln, 


und ferner, alle Mittel 


beſchützen“. 


Ermächtigung, Handelsſchiffe 


E Bebdienungsmannichaften zu Stelle 


Snifhe Sandelsichiffe unter den Schuß von Krieasicif- | 
ı Durch die Gefahrzone 
Sandelsichiife derart aus- 
tft das Net Amerikas 


fen zu ftellen umd fie von Diejen 
geleiten zu laſſen. 
& aurüften, bezw. zu beichüten, 
mie eines jeden neutralen Staates. 
Diefes Rechtes würde 
EHität begeben; e3 würde damit mır 
Neutralität” übergehen. 
Art führt aber 3 


n 


Seine 


ım 
14 


it tiefem Ernit und Schmeigen. 
ede wurde dem Prä 


timmenden Mehrheit. 


* 


äſidenten. Es zeigt ſich O 


chen Kongreßmitgliedern. Das 


zum Kriegszuſtand und 


muß. 


flar fehen fünnten, 


eiden Seiten zeiat fie, 


DEILOTTO 


a J) 
# ausgeſprochen auf 
Pi ftehen und ion Längit ein 


nv 
oben 


rifas in den gr rien, 


hy 


3.00 


ſten 


wollen. Nur da jene, und 
der die außgceivpro gen 
Die $ührer find in der O 


Bollmadhıt erteilen joll, 
„3 denken. 


Es iſt in hohem Grade wahrſcheinlich, doß die 


Oppoſition erfolglos bleiben und 


und Methoden 'anzır 

. & die notwendig oder geeinnet fein mögen, unfere S 
Fund unsere Bolfsangebörigen im Verfolg ib 
mäßigen ımd friedlichen Verfehr® auf den leeren zu 
Das heifzt, er begehrt vom Konareh; die 
mit 
neihüsen zu verjeben, und ihnen Munition und geübte 


nerifa ich En ' 


— Neutralität die⸗ 
ieiſt zum Kriege. 
Der Kongreß lauſchte der Rede des Präſidenten 
Am Schluſſe ſeiner 
iſidenten Beifall, 
der laute ſtarke Beifall einer überzeugten und 
Der Kongreß ſcheint geteilt in 
ner Anſicht über die Rede und das Verlangen des 
ppoſition 
Seiten, unter den republifanifchen, mie 
fcheint 
fen denjenigen, die den Frieden de3 Landes, 
jeden zwischen Amerika und Deutichlond unter allen 
Händen gewahrt willen wollen und befürd 
bewaffnete Neutralität über furz oder lana zu: 
dann 
Dielen icheint es geboten, 
zu tun, den Nebergang zur bewaffneten ° 
R berhüten ımd fie wären begierig, all 
n, die Oppofition zu Stärfen ımd die pom 
gewünschte Geſebgebung zu verhindern —wenn 
ſicher wären, 
Regen unter die Traufe zu kommen. 
vie q 
ht die Rolitif des "räfidenten: 
Ihen Kongreimüugliedern und winter den 
‚inter denen, die mit ihren Sumpatfyıen 
Seiten Enalands und der Entente 
viel ichärferes Vorgehen 
= gegen Deutihland forderten, ımd unter denen,die mehr 
> wirklich neutral gefinnt find ımd ein Eingreifen Amc- 
inen Krieg 
Deutſchland unter allen Umſtänden vermieden twiifen 


r 


ppoſition! 
Lodge und Gleichgeſinnte enthielten ſich auffällie jeder 
Beifallöbezeugung und geben zu veritehen, dab fie die 
Gejeßgebung, welche dem Präfidenten die gewünſchte 
bekämpfen werden. 


ru — — — —— — — — — 


‚geben wird. Damit rüdt die Krieasgefahr ſehr viel 
braucht deshalb noch nic“ jchmwinden. Der Praſident 
derfichert. ch bin ein Freund des Friedens“, „ich 
ſchlage auch Jen richt den Strieg oder irgend welche | 
Schritte vor, die notwendigermweile dazu führen müſſen; 
noch habe ich ben Krien oder jolhe Schritte in Erwä- | 
‚gung gezogen.” Wir müfjen ihm glauben. Er hat! 
Str, den Krieg bislang nicht gewollt — er hätte ihm längit 
haben fünnen, wenn ” ihn gewollt hätte—und fann]| 
ihn jeßt nicht wollen, Denn das Volf will Brie- | 
Gestd den; die beiten — de3 Landes fordern ge- | 
'bieteriih die Erhaltung des Friedens. 

„Ss bin ein Freund des Friedens“. Wer ein 
Freund des Friedens iſt, muß die Erhaltung des Frie⸗ 
dens wollen. Und wo ein ſtarfer Wille iſt, da 
iſt auch ein Weg. Möge eine gütige Vorſehung den 
Präſidenten und den Kongreß dieſen Weg finden —* 
begehen laſſen — das iſt unſer Gebet. — — — 
lärte der 
oder 
führen. 


2 
7) +i 


ee 


Eine Legende. | 
Kriege | 
In weiter reifen der amerifaniichen Bevölke- 
rung iſt ſeit jeher eine eigentümliche Vorliebe für die) 
ranzoien ımd alles, was nut ihnen irgendwie zu⸗ 
e ſammendengt. vorhanden, und man erklärt ſie gewöhn⸗ 
lich mit der Tatſache, daß Frankreich als einzi ger 
großer europäiſcher Freiſtaat dem Herzen des ameri⸗· 
kaniſchen Bürgers naturgemäß näherſtehe als irgend 
eine andere Nation mit Ausnahme des ‚englifchen | 
„Mutterlandes“, und ferner damit, dab die Franzosen | 
die Amerikaner bei ihrem Unabhängigfeitsfampfe ſo 
wacker unterſtützt hätten. Der erſte Grund iſt nicht 
wenden; recht ftihhaltig: denn die Zuneigung der Amerifaner 
wenden, zu den granzofen reicht viel weiter als bis zur Grün: | 
Schiffe dung der franzöſiſchen Republik zurück; und der zweite 
enthält wohl ein Körnchen Wahrheit, aber dieſes Körn, 
chen iſt im Laufe der ſeither verfloſſenen Zeit durch 
allerhand bewußte und unbewußte Zuſätze, Erfindun- 
gen und fromme Legenden derartig entſtellt worden, 
daß es in unſeren amerikaniſchen Geſchichtslehrbüchern 
kaum noch zu erkennen iſt. Und doch hat ſchon vor faſt | 
imem balben Jahrhundert ein „Dur frend) Alliies“ 
——— Aufſatz Benſon I. £ — in Harper's 
New ea Magazine unferen granzöslingen den! 
| Star geſtocher 
Durch Ausübung er weiſt darin an der Hand unbeſtreit⸗ 
ener Neutra barer Tatſachen und Atten nach, daß 
„bewaffneten 1) alle Unterſtützung, welche die Amerikaner wäh— 
rend ihres Unobhängigkeitskampfes von den Franzo— 
ſen erhalten haben, ausſchließlich auf Gründen fran— 


Er betonte | 


lana 
ngreß | 
die, | 


io 
en tr Ho 


t Rollmadbt, | 


211 


ſie anzu 


aly 


res geſetz⸗ 


Verteidigungs— 


bezw. amerika— 


| 
! 
| 


ns = u | 
zöſiſcher Staatsraiſon beruhte, | 


2) das franzöltiche Molf als joldhes die Ameri- | 
faner niemals unteritügt habe, weil feine Demokratie! 
die in Amerifa ji abjpielenden Vorgänge nicht be- | 
griff, die franzöftihe Ariitofratie aber nicht die ge-| 
ringite Sympathie mit den amertfanifcheir Beitrebums | 
gen gt | 

3) den MAnerifanern die erite Silfe von einent | 
45 Privatbürger ward, deſſen Unternehmen 
die Regierung aus politiſchen Gründen bis zu einem 
gewiſſen Grade unterſtützte, 

4) Amerika von den Franzoſen überhaupt teine 
weſentliche Hilie bekam mit Ausnahme der Dienſte 
vos Lafayette und ein paar anderen, des Heeres u nter |; 
Rodambeaı, das den Imerifaner nur bei ihrer Unter |r 
nehmung gegen Cornwallis von wirklichem Nuten | 
war, und der Flotte unter d'Eſtging, deren ungenü⸗ 
gende Unterſtützung dort, wo ſie hätte erfolgreich ſein 
fünnen, mehr Schaden al3 Nugen ftiftete, | 

5) die franzöſiſche Hilfe den Amerikanern nach⸗ 
—* war, weil ſie ſie zu übertriebenen Hoffnungen 

erleitete, ſie nachläſſig und ſorglos machte, | 

6) de aus der Beteiligung der Franzoſen am 
amerikaniſchen Unabhängigkeitskampfe jenen erwach· 
ſenen Vorteile mindeſtens ebenſo groß, wenn nicht 
größer waren als der Nutzen, den die Amerikaner dar⸗ 
aus zogen, 

7) die Amerikaner den Frieden und i 
hängngkeit viel raſcher erzielt haben würden wenn ſie 
ſich gar nicht mit den Franzoſen eingelaſſen hätten. 

Die Dankbarkeit, die das amerikaniſche Volk den |? 
Franzoſe n für die Beihilfe zur Abſchüttelung des eng— 
liſchen Jochs ſchuldet, ſollte danach jedenfalls noch 
hinreichenden Svielraum für freundliche Gefühle 
ſolchen Völkern gegenüber übriglafſen, deren Vertreter 
nicht nur gleichfalls im Kampfe mit den engliſchen 
Rotjacken ihre Haut für die amerikaniſche — 5 zu 
Markte getragen, ſondern auch ipäterbin mit Eifer und |! 
aleiß am Aufbau der großen Republit zu ihrer heutt- | 
gen Gröpe mitgearbeitet haben. Das deutihe U zolk 
iſt eins von ihnen. 


aber es war 


auf beiden 
den demokrati— 
erfreulich 
den | 


tor d 


— — 
zum Kriege 
alles Mög— 

Keutrali- | 
es Mögliche 
PBrati- | 


damit nicht 


yelagt, Oppe | 


unier der 


gegen 


wie⸗ 


4 en 
il, 


Senator 


pen innen 


— *— 


Das 8 gibt 


der Kongreß dem 
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Sprect frei! 
Von Ednard Goldbew. 


Bis zum Augenblic der Kriegs— 
erklärung ijl es das Recht jedes — 
gers, ſeine Anſicht frei auszuſprechen, 
E aud wenn fie von der Haltung ber 
= Regierung abweicht, ja 


— 


Höflichleit 


recht, 


beſonders 


dann, wenn ſie von der Haltung der 


Regierung abweicht. 
Glaubt er, daß 


lichen 


die verantwort— 
J Stactömänner einen 
= Rurs jieuern, fo ift es 

FRedit, jontern feine Pflicht, alles zu 
 dun, um biefen Kurs zu forrigiren. 
Unleraßt er einen ſolchen Verſuch, 


nicht 


jo mad er ſich einer Pflichtverlegung 


| „lam“ 
land aber feine eigenen Gefete fhaf- |o 
talichen | 
nur fein! 
iQDerfprechen gebrochen, das 


imwenn dem I! 


iuldig. Vor allem aber iit dies in D 


inem bemofratifchen | 


Lande der Sal, | 


m melden — Be wenigſtens 


die öffentliche Meinung herrſcht. 
Aus dieſem Grunde ſollten wir 
Ealles iun, um unfere Mitbürg: 
Edearüber aufzullären, dab, ein Krieg 
Emit Deutihland unnötig, ausficts- 
108 und unmeife iit. Ich bitte 
Ssehefe in kurzen Worten be 
Dürfen. 


weten zu 


auferlegt. 
rAuffaſſung führ 


e dieſe 


Abton imen 


= Ein Krieg ift nur danıı notwendig, | 


E. na. entineber die Ehre einer Nu 
Sion verlegt ift oder wenn ihre 2e- 
Shensinterejfen in einem foldhen Grade 


droht vier aeihädigt werden, daß 


Die ‚Situation als unerträglid) er- 
ft unjere Ehre von Deutjchland 
rlegt worben? Vor ungefähr einem 
onat ertlärie der dam alige Bot: 
Eihafter Werard in Berlin bei einem 
. offiziellen Bantett, daß d 10 Beziel hun 
gen zwiſchen Deutſchle and und Ame— 
rita beſſer ſeien als je 
Beginn bes Krieges. Geit dieſer 
Erklärung tft nichts geichehen, was 
Kimfere Ehre hätte verlegen können, 
ls bie Broflamation einer Kriegs 
one turd; Deutichland. Am 2. = 
ember 1914 erklärte Enaland Die 
Morbjee für eine Kriegszone und 
ducdte fie mit Minen, - bekanntlich 
Siober anrufen noch vetien fünnen. 
E Mitmand in diefem kai fühlte da» 
malß, daß unfere Ehre geträntt jei. 


* 


‚eben falls 
Auffaſſung proteſtirte unſere Regie— 


ſtop nationaler Empfindlichkeit 
eine Verletzung unſerer Ehre nicht 
en 


Lage unerträg! ich 
zuvor feitı 


Intger Munition 


tions⸗Exportes 
Intereſſe 


Unſere Regierung beſchränkte ſich anf 


Eine Note an England, von der ver 
rühmte amerifanifche Gelehrte, | 
| Drofeffor Vurgeß, jagt, daß ihre 


— — — — — — — 


Schmeichelei die Grenze zwiſchen gend geboten, wenn die Preiſe nicht 
und ſtlaviſcher Demut eine für die ärmere Bevölkerung un— 
habe. Was England erſchwingliche Höhe erreichen ſollen. 
ſollte Deutſchland billig ſein. | Meder unfere Shre noch unſere 
Freilich haben wir nach dieſem vitalen gIntereſſen * bedroht, und | 
Er rundſa itz niemals gehandeit. Unſere deshal b dürfen und müſſen wir einen 
Auffaſſung war ſtets die, daß Krieg mit Deutfchiand ungerechifer: | 
Deutichland fi} internationalen Ab: | tigt nennen, immer borausgejept, daß | 
maaungen und Brauchen (Falfchlich | nicht plöglich andere, gewichtige Mo= | 

genannt) fügen mülle, Eng: |tive auftauchen. Der Krieg ift un:| 
gerechtfertigt, weil er unnötig ift. | 
Meine ziveite — war, er 
ſei „ausſichtslos“. Das bedarf einer 
Erklärung. Jeder Krieg muß mit 
|seftimmten Sielen unternommen mer: | 
den. Debor er unternommen totrd, | I 
muß der leitende Staatömanı Sich 
fragen, wos er denn feiner Nation | 
nach beendetem Kriege als Entſchä⸗ 
digung für die furchtbaren Opfer 
zeigen wird. Was können wir, die 
Ver. Staaten, nun von einem Kriege 
gegen Deutſchland erhoffen? Land, 
europäiſches Gebiet oder deutſche Ko: |t 
‚lcnien? Kein Ameritaner würde 
gewillt ſein, auch nur einen — 
nagel für ein ſolches Ziel einzuſetzen. 


überſchritten 


fen dürfe. 
Aber hat 


Au 


Deutichland ein 


im 


nit 
e3 
Selbft 
fein 
ein) 
Fran 


Suſſer-Fall gegeben 
m ſo wäre, 
Grund zum Kriege vor. 
on Quixote könnte 
wir den Bruch eir 
beſtrafen müſſen. 
richterliche Miſſion 


hat? 
läge noch 
Nur 
behaupten 
eines — hens 
Eine Foldye fitten- 

it feinem Gtaate | 
Mohin würde auch diefe 
ren? Indeſſen liegt 
kein Bruch eines Verſprechens vor. 
Die deutſche Regierung gab ihr Ver— 
ſprechen bedingungsweiſe; ſie betonte 
ausdrücklich, daß ſie ſich an dieſes 
nicht gebunden fühle, Geld? Wir hören je, 
Alliierten ıbre Taktik nicht | viel baden — wir leiden an finan— 
; änderten. Gegen eine folde | zieller „Pletkera“ — und ein nieder: | 
geworfenes Deutſchland wäre 
imſtande, eine Entſchädigung zu be— 


am 


ih 


wenn die 


rung allerdings, aber der Wortlaut 
der deutſchen Note blieb beſtehen. 
Selbſt unter dem ſchärfſten Mikro- maßen in Betracht käme. Deshalb 
iſt nenne ich den Krieg ausſichtslos, 
zu ziellos. 
en. Er erſcheint mir ferner als un 
Wie ſteht es nun um unſere Le—⸗ weiſe. Hier ſind die Gründe: 
bensintereſſen? Sind ſie ſo bedroht, Am. 18. April 1916 verſtändigte 
werden ſie ſo geſchädigt, daß die Präſident Wilſon die deufche Regie⸗ 
x genannt erben rung bapon, ba er bie biplomati- | 
muß und Abhilfe mit den Waffen | fc;en Beziehungen abbregen müfle, | 
fordert? wenn fie fih nicht feinen Anſichten 
Gewiß, wir werden ſehr viel über den Unterſeeboot-Krieg anpaſſe. | 
und Lebensmittel Anı 19, eridien er vor beiden Häu- | 
en. Wir werben Der |furn des Kongreffes und unterrichtete 
luſte erleiden, abe rt niemand wird, fie von der vollendeten Tatſache. 
behaupten wollen, daß dieſe Verluſte Ueber d dieſen Hergang ſagt Profeſſor 
unerträglich ſeien und uns an unſe- Lurgeh („America” & Relations to the, 
ren Lebendwurzeln bedrohen. Ein | Great War“, Ceite 20): „Es! 
allmaplides Adflauen des Muni- | herrfchte viel Unmwillen unter den: 
it in unferem eigenen Mitgliedern des Kongreſſes, weil die L 
wünſchenswert, weil es Note chne Bil ligung des Kongreſſes 
die Rücklehr zu normalen induſtriel- abgeſchickt worden war. Es unter- 
len Bedingungen erleichtert. Eine liegl keiner Frage, daß der Präfident 
| Verringerung unferes Erpori an | der Konftitution nad —* das Recht 
Lebensmitteln ſcheint ohnehin drin⸗ hatte, ſie ohne ſeine Billigung u. 
a 


tdeck 


en. 


exportiren lönn 


Präfidenten die nachgeſuchte Machtvollkommenheit ſenden.“ 


Bis. ard dat ich 


dab mir zu) 


nicht | | 


{ 
| 
| 
| 


= 


senbpoft, Chicags, Diendlag, dan 27. Behruer 1917. 


Aus biefer eriten Note (bie 
nach Prof. Burgeß’ Anficht nicht ton- 


| näher — die Hoffnung | wi Erhaltung des Tyriedens jeitutionelt war) hat PBräfident MWil- 


fon nun bie Konfequenz ziehen mil» 
jen. Erklären wir Deutichland ben, 
Krieg, jo hat vn Mr. Wilfon, der 


auf die Parole „Ge fept us out of) | 
» “ p ‚tab! mit der Verlobung, die Saupt- |! 


mar” wie dergewann wurde, in die⸗ 
ſen Krieg verſtrict. Wir gehen in 
den Krieg um einer Formel willen. | 

Des Land aber will den Frieden. 
Aller Zeitungslärm kann die Tat- 
ſache nicht aus der Welt ſchaffen, 
daß die Nation den Frieden will. 
Nicht allein den Frieden mit Deutſch- 


Die Stimmung der Nation zu igno— 
riren, iſt unweiſe. 
Wir ſind — darüber ſind ſich alle 
Sachkenner einig — weder zur See) 
noch zu Lande vorbereitet. Unter 


| 
mant! 


—E ind, | jondern überhaupt den Frieden. | 


| 


joltsen Umftänven geht ein Stact3: | 


mann, der fich feiner Verantwortlich | 


feit bewußt ift, nicht in ben Strieg. 
Hätten wir allgemeine Wehrpflicht, 
js würde eine Regierung, die ben, 
Krieg empfehlen moilte, vald über] 
den Willen ber Ration aufgeklärt ı 
werden. Heute tenft eder: „Let! 
|&eorge do it!“ und dos allein macht | 
eine Ya- bangue=PBolitit möalid. 
Die Haltung Japans leat 
Vorſicht auf. Geraten wir in Strieg | 
mit Deutſchland, ſo iſt Japan Herr 
* Situation. Wir müſſen in aluen 
Punkten, die ſich auf Einwanderung 
und Landerwerb der Japaner be— 
ziehen, bedingungslos nachgeben. 
Einer Invaſion Californiens können 
wir uns, mitten im Kriege mit 
Deutſchland, nicht ausſetzen. Wie 
aber, wenn die Japaner - Belegen: 
beit günftig finden, uns die Philips | 
vinen abzunehmen? Dann allerdings 
wäre unſere Ehre verletzt —* 
Doppeltrieg unvermeiblid. 9 
|pan während unferes rieges 
Deutſchland kurzen Prozeß 
China machen würde, iſt ſich er. 


Ja⸗ 
mit! 


Dei Komplikationen, die in Merico | 
und Euba droben, dürfen nicht uns| 


terichäbt werben. 

Sturz, eö find fo 
borbanden, bie einen Krieg mit 
| Deutfgland als unweiſe erjcheinen 
laſſen, daß men ſich ſchließlich un— 
wilftürtich ner) Gegengründen um 
ſieht. 

Ich kann nur 
ausfi ig machen und das iſt 
Bündniß mit England. 

Ein ſolches Bündniß iſt aber kein 
nationaler Glaubensartikel. Keine 
zo alttätsempiindurg kann 

Deutichamerifaner verpflichten, 
zuauftiminen 7 ‚© ijt eine rein praf- 


tifche Frage, d 


viele Gründe 


einen Gegengrund X 


nd 


mit! 


ein 


mit Loyalität nichts, 


! 


| 


uns * 


| 
| 


| 
| 


| 


ein | 


! 
| 





ben | 
ihm 


zu tun hat = Millionen von Ame: | 


verfehiedener Abftammung 
ſolches Bündniß auf das 
Entſchiedenſte ab. Sie lehnen jeoes 
Bündniß ab, nachdem dieſer Kriez 
es deutlich gezeigt hat, wohin »as 
Syſtem Edtrards des Siebenten 
führt. Sie glauben, daß Waſhing— 
tung lehte Ratſchläge auch heute noch 
nvbernndertes Gewicht haben. 

Für ein anglo— amerifaniſ⸗ chez 
Biündiih; wird von feinen Anhängern | 1 
nur ein einziger Gcund ins Treffen 
geführt: 

Krieg gegen Deutichland und Sapen | 
igen  merbe, Diefer Grund 
Betrachtung folgen— 


-_\ 


ri?anern 
lehnen eir 


ſieht bei näherer 
dermaßen eus: 
Weil 
endi gung des europäiſchen Krieges 
angreifen könnte und wir dann viel⸗ 
leicht allein ſtänden, iſt es berſer 
seht, in Gemeinſchaft mit den Ali“ s 
ten mit ihm abzurechnen. 3 erfiheint 
uns alſo tlug, an Stelle eines inög— 
lien, sber inmabeigeinlihen Serie- 
ged einen ficheren Krieg zu jegen. 
Sn ter Diplomatenfprade nennt 
an Died einen Präventip-ftrieg. 
energiih gegen! 
Bräapentid- Kriege ausgeſprochen, weil 
cu ver klügſte Staatsmann die 
Entwicklung nicht vorherſehen könne. 
Ein unge heures Uebel heraufbeſchwö— 
— il wir es in unſerer menſch⸗ 
lichen Beſchränkheit für unvermeidrich 
halten, iſt ein gefähr rliches Spiel. 
Zweitens ſoll uns ein anglo⸗ame⸗ 
rikaniſches Bündniß gegen Japan 
ſchuůhen In anderen Worten: Eng— 
land, das bis 1912 J 
genoſſe iſt, ſoll uns 
Bundescenoffen ſchützen. 
zwiſchen Amerika und Japan würde 


Inpt 


,‚ıiSC 


argen 


aber ganz im Rahmen ber engliſchen 
Tradition liegen, da er zwei mächtige 


Konkurtenten ſchwächen und zeit— 
weilig lähmen würde. 
blick lönnte England uns jedenfalls | 
nicht beiſtehen, weil es zu ſchwach iſt, 
und Japan würde ſchwerlich 
Erſta 
diplematiſch oder militäriſch — 
rorzugehen. Die Argumentirung: 
„sen wir jetzt gegen 
ämpfen, brauchen wir ſpäter nicht 
gegen Japan zu kämpfen“ 
Wenn wir jetzt gegen Deutſchland 
fampfen, jo müffen wir uns gie 
‚zeitig für einen Krtca 
borbereiten. 


aber 


ic, feheinen, zerreigen zu dürfen. 
—— — —— 


Wiedererwänlt. 


Service Ev. 
llinbis. 
Publie Service 


Direktorenwahl der Public 
von Noerd-J 
Die Aktionäre de 
Go. von Nord: 
in der 
fung die folgender 
Direltoriums aufs 


Mitglieder des 
Neue: 


Louis A. Ferguſon, 
For, John F. Gilchriſt, 
Gulick, Samuel Inſull, Frank 
Logan, Charles U. Munroe, Nohn 
2, Norton, Charles 9. Nandlie, 
Edward B. Rufleil, Solomon A. 
Smith. 


John H. 


die Aemter wie folgt: 
Präſident, Samuel Inſull; Vige⸗ 


tal; England ung in einem! 


| Auf dat 


Io 


! 





| 
! 
| 
! 
| 


! 


| Zn Bauer, das ift ganz wa3 anders! 
ſchaft, 


| zeug und das Goldgeld rortgenommen. 
ı Eriteres, 


I 
verwandt werden könnte, 
um 


Japans Bundes: | ÜBreife 
feinen 


"Ein Krieg | 


‘m Hugen- | 


uf ihrem 
eine | 
fung abwarten, um gegen ung, 


Deutſchland 8 “ 
Deutſchland „Aggu omo ndadda! 


iſt irrig. 


ich⸗ 
mit Japan, 
Wir können ihn freilich 
vermeiden, indem wir in allen Punk- 
zahlen, die für uns auch nur einiger | ten nachgeben; dann werden mir ihn | DW 
fpäter führen müffen, um @er- Yerleibt da 
‚träge, die unjerem MWejten unerträg- 
Des Säuglings Volapück. 


pr äftdenten: 
Charles 


—— ⏑⏑———— 
Illinois erwählten 


afrigen N esverſ 
geſtrigen Jahresverſamm- Silfs Rechnu gsführer, 


Wyman: 


* — ‚tem, 
Frank J. Baker, Henry U. Blair, | 


William M. | 
'habende Charles Urinfınan, der ſeit 
G. | 


Schlafzimmer weit o 
Das Direftorium bejegte jodann | zei mar es noch nccht möglich, 


| 


| gung zu bermiehren. 


| Doch fomnıt der Dertiche bier ins Yand, 


Verhaftungen 
Teutſchland una nad Be— 9 ing 


bootblockade möge es den 
ten 


Aeußert ſeine Wirkung. 


Berminderte Nadıfrage prüdt auf Kar- 
toffel-. Gier: und Beflügelpreiie. 


Hente iſ Vorwahltag. 
Im politiſchen Leben iſt die Bor- 


| der teuerften Lebensmittel zu enthals, 
‚ten, machte gejtern in der South Wa: 
ter ( 


wahl mit der Heirat zur vergleichen. | 
Nur ein.Tor tritt mit einen Ma»: | 

I ? rt 
ben vor den Traualtar, das andere | bebeute nde Zufuh 
für ihn ausgewählt haben. — 
teiligt Euch an der Vor—⸗ 


fühlbar. 
an Nartoffeln 


Eier und Geflügel 


| nollenfrucht noch weiter zu drüden. 
Lie beiten Sorten auß dem Weiten 


— 


geben Nei3 zugubereiten, allein es gibt ı 41 und 42 Cents, 
nur einen Meg ien ‚au kaufen. ls am Samstag, verkauft, und der 
Hungerkrawalie in 
und „Hungerframwalle in d 
ten Staaten” beben ein? 
der Kaiſer iſt ſchuld daran! 


Eingeborene Porto Rikos, die 
ſich an Bord eines von deutſchen 
Unterſeebooten torpedirten Schiffes 
der Alliirten befinden, werden ohne 
Verzug von der anglo-amerika— 
niſchen Preſſe als „amerikaniſche 
Bürger“ anerkannt. Z3. B. Louis 
Pinto auf der „Skrim“ und Solo— 
mon Troiche auf der „Blenheim.“ fagern dort in den Speichern 
Die übrige VBevölferung Porto Ines Hundert Millionen 
Ritos dagegen muß warten, bis der Kindfleiſch Schweinefleiſch, 
Kongreß in Waſhington betreffs ken und Sped. 
ihrer Zulaſſung zu amerikaniſchen „Mangel ift nicht 
Bürgerrechten entſchieden hat. viei ich Kleber“, 


Teutichland“ | 
den Rereinig- | 
gemeinſam: 


um einen halben Cent das Pfund ge— 
ringer. 

Die 
wpurde 


mit Telegrammen beſtürmt, 


N 


|Robertijon, Dr. U Stotes, 
mittelinjpeltion, und ' 
als Vertreter des Bundes- Juſtizde— 
partements einen Inſpekltionsgang 
durch die Dienhöfe machten. 

| Nach 
mind 
Bund: 
Schin⸗ 


vorhanden, 


genügenden Mengen uaf Lager. 


Das Beſtreben im Publikum, ſich 


Straße schon feine Wirkung durch : 8 
Nüdgang der Preije für Startorfeli, | fi 
eine! R 


wird dazu beitragen, den Preis der | 


fielen geftern um 5 Gents für den’ 
(2 mag 80 verichiedene Merhoden | Bufbel,. Eier eriter Güte wurden für s 
2 Sents billiger} 


Bundes-Verkehrskommiſſion | | 


mährend Gefundheitstommiffär Dr. — 
der F 
Vorſteher des Büros ir Nahrungs: 3 
. R. — — 


Dr. Robertſons — 


fo'B 
ſagte Dr. Robertſon. J 
Die Gloßfchlaächtet haben Fleiſch in 
Bis 


zum Freitag werden genaue Zahlen 


| vorliegen.“ 


| Mie ein Beamter einer Grop- 


ſchlächterfirma ſagte, iſt der vorhan⸗ h 
dene fFleiichvorrat nicht über dem ner= | 


n | malen 
Tas britifhe Brehbiro das ——— einer Tagesarbeit dar. 
‚erklärt, day Lloyd George in jeine re) 
tüngiten Nede nur 
eg m Fr en ae | Xerag, aus Mayer Ihompfon das 
Da» € ft w Doll I | 
kämpft, wenn es entmutigt wird. Die | Anerbieten, Reis in allen gewünſch— 
U⸗Bootie, werden gleichwohl fortfahren, ten Mengen zu 334 Cents 
durch möglichſt zahlreiche Schiffsverſen- nach Chicago zu Sun Der Manor 
zen ) d 
funaen Ddiefe „erimutigende“ Enimiuti- | oil ſich Reisproben ſowohl 
| Xeraa al audh aus Stalifornien 
„Zuiammeitide miiie mer!“ ITommen laſſen. 
Ein einig deutſches Volt und Neich, 
So ging's hervor aus Schlachtgewittern, 


“ 


I 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trautrige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater, Sohn und Bruder 
Pau Zempich 
28 JZJahren nach kurzem Leiden 
A em! 
greitagn, den 2, März, Nam. 2 Ubr, bom 
gra: terbaufe, 3107 California Plve., mit | 
Yıtos nach Tafridge. Mm ftilfe Teilnahme 
bitten die frauernden Sinterdliebenen: 
Anne Zempich, geb. Warner, Gattin. 
uno “berine, Sender, 
Zempich, Eitern. 
YUrihur, Harn, 
Schweſier. 
Mitglied der John G. 
der Arnigue Loge : 
Bottle Beer 


Macht er 
Der fühlt 


ſich dran, es zu zerſplittern. 
als Heſſe ſich und der als 
Baier, | 
Lehren bleist'3 die alte 
Yeier, 
Mmd nimmer gelinge'® uns "was gut z1 
beſchicken, 
Solange wir nicht „zuſammenſticken!“ 


im Alter von 


aller gertorbeit fit. 


Troiz 


S 
— 


Willie 


Biffian, Geurge, Charles, 


Steht Glied an Glied ud Mann für 
s ö i \ Irwin, Prüder, Helen, 


| 
! 
| 
l 
I 
| 
Dann, | 

Und ſucht Euch Hinterliſt zu kirren, | 
VBeitrebt Euch, Eirres Geqnerd Plan | 
Durch deutſche Gradheit zu verwirren, 
fich deutfche Kraft auch hier 
bewähre, | 
| 

| 

| 

1 


OO. 


und der ! 


Potts Loge N. 
Nr. 34,8. 0 


= 2 Sanzei ige 


Breunden und Belannten die traurige Nads 
richt, dab umnfer lieber Beter und Echivieger 
bater 


Dem neuen Vaterland zu Nıkhm umd | 
Ehre, 
Denn niemand bermag ım3 am Zeug 
was zu fliden, 
getreu 
ſticken! 


Baul Kuriz, 
Gatte der verſtorbenen Maria Kurtz am 25. 
Februar im Alter bon 96 Jabren plößzich ge— 
ſtorben ift, Die Beerdigung findet ftatt amt 
Mittwoch, den 28. seh, Nach mittags 2 Uhr, 
bom Haufe fetstcd Soknes Edward E., 5034 
®o. Mood Sir., nrit Automobilen nad den Ct. 
Marien Gottedacer, Um ftilles Beileid bitten 
die tuanternden Hinterbliebenen: 
Charles P., Ebdward E, und William P. Kurz, 
Söhne. Barbara und anna Kurz, "Schivie 


ſtets 
gertöchter, nebſt Verwandien. mobi | 


ru 


Wenn wir „zuſammen⸗ 


P. 


Der echte Stolz bt dt nie hochmütig 
nad außen, fondern demürig nach ine 
nen, um zu prüfen, ob ev noch verdient, 
am YXeben zu ſein. 


Todesanzeige. 
Drder of Mutual Protecrtion, FortſchrittLoge 
Nr. 41. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Eliſabeth Feierabend 
Das Begräbniß findet am Mitt 
inch, den 28. Februar, Nadm. 3 Uber, bo 
Zrauerbaufe, 1043 Monti cello ‚Abe,, noch dem 
Waldheim-Friedhof ſtatt. — Die Beamten ſind 
— um 2:15 in ber Lo gen balle zu er 
? 


Ifchetnen, um dev Neritordenen die leiste eine]! 
zu erweiſen. 


Beleidigung Sr. Majeſtät Onkel 
Sams. 
Kürze werden zahlreiche |: 
bon Berfonen er⸗ 
wartet, die den Wunſch ausgedrüdt | 
haben ſollen, die deutſche Tauch— 
Ver. Staa— 
verwehren, Nahrungsmittel 
iach England und anderen alliirten 
Ländern auszufuhren. ee 
Ki Chicago Sournal.‘ 
Ein Gefühlsmenic. | Sa Sen 
„Oo, Frau, ich bin je at dem Tier- dei Bruder 
ichußserein beigetreten, dag Du Sieh | 
laljo nicht ımteritehit, dem Hund — 
der Katze etwas zu Leide zu tun, ſonſt 
ſcylag' ich Dir alle Knochen im Leibe 


ru 


entzweil 


N 
„In 


geſtorben iſt. 


PBreüfinent t, 
Zeitetärin. 


Senrh Dernaft, 
Soph: a Bernabl. 


9 Todesanzeige. 


Nord EChien⸗ Drutſcher Gegenſeitiger Unter⸗ 
fiäyungnsverein. 


und Mitgliedern aur 


SH, Eirgsif 
am 26. Febrnar geſtorben iſt 
Donnerstag, den 1. März, Nacım. 
ben Muelboeſers Kapelle i4— x Belmor nt Abe., 
nach dem St. Lulas⸗Friedhoſ mit Automobilen 

- Die Begmten werden erlucht, Tor iners ta | 
{ br in der Werei alle zu, erſche— 
um dem verſtorbenen Bruder "die legte 
erweifen, 
Henry Sellman, Träfibent. 
&cora Saubmeler, Serret t 


Nachrid 


Boeerdie nung am 
Na om. 


nen 
Ehre au 


Den Mitgliedern ver deutichen Vot- 
denen man freies Geleit zuge— 
fisbert batre, wurden in Saltfar Ilnter- | 


Todesan zeige. 
Ei a und VBelanitten die traurige 
x nt Ir * tin ’ * 
Schießbaumwol! 12 Be geliebte Valtin und mente 
h DIE, und legteres, Giisadeth 
Deutjchland wiriihaftlich = öglichſt | gehtorden find. Die Beerdigung findet ſtatt am 
royal⸗ameritaniſche ® a „10 Bm m. vom 
zuten Witz. Was baufs, 470 Melt 29, nad der S ne 
son zn * itz Nas ſhonys irche, bon da mit Mutos nach den St, | 
vure % orichaft er | Marion Glottegader (Mitglied von Mi and | 
Sei ie behandelt | fir. ot, 2. 8. 8. &.) rrauernde Gatte, 
A zhesder e Mahnte, 
reunde die * wünſchen itte Calumet 
aufzurufen ob u W. 0. tt. 


veil e3 


Au 


und Loretto Mahnfe 


zu ſchädigen! Die 
erzählt das als— 
bätte ſie wohl —J 
Gerard in ähnlicher 
worden? 


zer 


Fine Weltiprade. 


son Foeodor Pyifipp. 


Cs balt die junge Mutter 
Arm den Cohn, 
Der noc) im eriten Jahre, 

Und gieidnvogt plaudert Ion 


zum Bejuche, 
Wunderkind: 


7 o d e X an; zeige. 
Freunden und Belar — die traurige Nahe ı 
richt, sah ıniere Tiebe Mütter 
Luea Hewier, geb. Schloeder, 
Gattin des boriterbenen Ghriftten S 
im Niter bon 75 Saoren aeitorben ifl, 
* —— —— findet ftatt am Donnerktan, deu 
Mär, z0 Nachm. vom Vrawerbarfe, 
——— nach der St. Rauldsktirce, 
Orchard Str. und Remper Place bon da 
Ands n am dem Sraceland- triebbof, Um ſtilles 
trauernden Finder: 


Beileid bitten die 
| Lemmard, Anng Mamer, Rilfiam A. Elia 
beth Zeder, Katherine Zarsds, Anton, Bertne | 
dimi 


und Edward. 


7 i ige e. 
Deutſcher Muſtter 


ar iAaw 
Senior 


Ten Onfel, 


Begrüht das 


Eu » e 3 anz 
———— uns — 
von Chicago. 
Ten Mitalieben hiermit 
unfer Mitglied 
Ludwig Nauch 
Reerdigung findet ſtatt 
| Mittwe), den 28, rebritar, um 2 Wär ) 
|vem ürauerbanie, 2540 °%5. Diviſaon 
Nnach dem Montroſe-Friedboſ. 
Lori Krettow. 
Leopold Brigel, 


Der 


Onkel ſitzt und ſinnt. 


in Suchen nach Verſtändniß 
Mutter zornig macht; 

* fagt doch klar und dentlich: 
du was mitgebracht?“ 


Nachricht, daß 


ur 
ur 


Sei 
X 
a. 


98 


I aritsrhen it, 
uhm,, 


Str 


Welch wunderbare Gaben 
3 Mutterglück, | 
Veriteht doch jede Mutter | 


Träfideik, 


zeit 


för 
ur. 


Todesangeige 
Freunden und Befrunten die traurige 
richt. daß unſer lieber Bruder 

Gnuſtao Benning, 
verſtorb. ach Yeıming, am ©, 
Februar im Mller don tahren \ 
eff, Beerdigung am Do Atag. den 1. März, | 
2 Uhr Nachm. von der Wohnung ſelner Schwe⸗ 
ſer 1551 Irving Park Bbd. mit, Autos nach 
Graceland.“ Umſtilles BVeileid bitten: | 
imguit Benning, Aoarka Jahnke und Emma 
Arumbant, Geſchwitter dimi 


— — Nach— 


—* J. Baker, 
Munroe, sohn H 
und Schatz 
Serton; Silfe- 3 
NEE Red | 

Balnter, | 2 
en W. Ei 
epräfiden 


A. | Gatte der 
Gilchriſt; Sekretär 
meiſter, Paul D. 
GC. 

nungsführer, ‚Samuel \ 
Todesan ei! y e. 

a er Naticnal⸗Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 
5 Sc nelter 


Gehilfe des Vi 
G. Learned. 


A 
70jährige, angeblich wohl⸗ Sera Anal 
Tie Veerdigung findet 
28. Februar um 2 Uhr Yan 
iramerbaiig, 1911 Wabanſia 
nad; dem Concordia⸗Friedhof.“ | 
Aura Bromeann, TRräfidentin. | 
Eliſa Jahn, Zelretürin. | 
i 


Der 

geitorben it 

| Miltwoch den 
* J a3, b 

40 Jahren Fehr zurüdgezogen Iebte, (es 

wurde geitern in feiner Mohnuna | 

Nr. 538 Liberty Str. an Gas erſtict— 

aufgefunden. Ein — | ftand im | "Weitersen: Hemm_ Eidhoif, aelienter Gate | 


‘ von Minnie Eickhoff, Water von Ella. Die ı 
offen. Der Polis | ustne it bis Mittwoh Abend tim Xrauer: | 
feſt⸗ 


Beute, 5187 2 Manieren Fa Trauerfeier 
am Donne a. 1. rs, x Nohm., in 
'zuftellen, ob Selbftmorb oder Unfall) 

borliegt. 


83 avelle, Belmont und Greenview 
| Ude, Besrdiguma bon da mit Autos nad dem | 
&t, Luladrieddot. 


und Stellt noch nicht einmal’ $ 
Der Verband von Neigbauern im |? 
deshalb die Yage | Süden machte gejtern von Beaumont, |$ 
das Bid. 


aus ı® 


am Mo 
Foieph und Aibertiva |, fühl . 


itat 
m 
M 


ı 
x! 


I 

‘ 

| 

| 

! 
Drivers’ Unioit, bios | iche 


epte Ehre zu ermeifen. 


EEE 


Todesanzeige. 
Allen unteren Freunden und Bekann— 
ten teilen wir tiefbetrübt mit, daß un— 
ſere geliebte Gattin, Mutter, Tochter 
und Schweſter 
Emma Gehrer, veb. Tiegmart, 

am Montag. den 20. Reber 1917 Im 

Alter von 29 X Sabren felig im Herrin 

entfhiafen it. Die Peerdigung findet 

ftatt am Donnerstag den I, März, ut 

9 Uhr Morg., bom Tranerbaufe, 3927 

N. Dalley Nve,, nach der St. Weyebdic- 

tus⸗Kirche, wo Nequiem Sodamtf zie 

brirt wird, bon da niit Aırtos stad) dem 
et. Vonifazius:Sotteiader. Die trat: 
ernden Hinterbliebenen: 

Dtta %. Behrer, Gatte. Rihard Giehrer, 
Zohn. Genevieve Gehrer. Tochter. 
Regina Puttrich. Mutter, Alice Hoff: 
man, Panlina Wbiiterer, Schweltern. 
Jultus Sienwart und Paul Puttrich. 
Brüder, nebſt Berwandten und 
jennteit. 


a 
ix 


dimi 


| Preis lebender Frübjahrähuhner mar Zu ; 


Tohedanzeige. 
Freunden ımd Nefannten die traurige 
Nachricht, daß mei aelliebter Gette 
Johann Hoelſcher 
gim 35. Febr. im Alter von 37 Jahren 
ſanſt entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet Matt am Mitivoh den 29. re: 
bruar, um 2 Uhr Nachm., vom Trauer—⸗ 
bauſe, 21 30 W.I2. Str, mir Autos 
nah dem (Koncordia Friedhof Um 
ftilie Teilnahme bitten Die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Lillan Brebach Hoellcher. geh. Bieder— 
man, Gattin. Frau Jacob Maher-; 
hofer. Tchweſter. Fred und Cart Hrel⸗ 
ſcer, Brüder. Jacos Magherhoöfer, 

Wilhelnn, Ernſt und Carlt Biederman, 
Schwäger. 


Da NT 


RL DI a 


Todesanzeige. 
Freunden und B zelannten die tzaurige 
achricht daßz mein lieber Gatie wird 

unfer guter Bater 
Beof, Ludwig — 
Februar im Alte bon “2 Jabh⸗ 
nit entichlaten if Die Toerdis 
aung Fri ndet Tintt am Mittwoch, den 28. 
webr., um 2 br Nedm.,, vom Tratier 
baufe. 2540 Welt Divilion Sir. mit 
os na Montrofe. um itille Teil: 
naobme bitten die tramernden Hinters 
biiebenen: 
Auna Mau, Scitin. 
sera und Alina Rauch, 
NRauch, Echwiegerich! er. 


—* 
Pearl 
moi 


KHarıy, 


Kinder 


⸗ 

ren — und Bekannten die traurige 
—— — meine geliebte Gattin ır. 
meine Mutte 

5 at 

anı 25. Februar, 8 libr Abend 
ter ven 55 Nebren fein im Seren ent 
Ihlafen ift. Die Weerdigung findet itat: 
anı iitwed. ten 28, sehr. 1917. um 
2 Ubr, born Irauerbaufe, 1212Belling- 
ton Str, mit Nurtomobiler neh dent 
Rofebili Friedhof. Um ſtille Tetlmapme 
bitten bie trauerrben Hinterbliebenen: 


Charles Zilch. Gatte. Clarence Sievert, 
Sohn, nebft Verwandten. mdi 


im Al⸗ 


ee Brus 


Arbeiter - interkiirumesverein @eltion U, 


A. U. V. 

diermit bie traurige Nacricit, daß 

Marguerite Thorſen 
an, den 26. Febr., 3 Uhr 
Id geitorben iii. 
tt am Dennerstag. 
uelhoefers Karelle 
Een nad dem 
Feamten imd 


Schweſ 


rm 2 Ubr Kadın,, 
1453 Pelmont Pipe 

St. Lulas J 
INitglieder find freund 


rfto 


um der be rbenen Schwelter 


zu Fink, Bräfident 
enrh Thorfen, — 


Todesanzeige. 


= 


Senn Schoellfopf Ems 


— Delikateſſen — 


m und311 V. Randolph Er, 


nabe Franklin Etr. 


Für die Zaflen: 
Importirte holl. Häringe, 
Bis marck Häringe, Rollmops, 
Filet Häringe in Weinſance, 
Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Mar. Aal in Gelee, 
Ruſſiſchen Kaviar, 
Importirte Sardinen, 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Sardellen Butter, 
Feinſten Limburger Käſe, 
Müuſter Käſe, Handkäſe, 
Echten Emmenthaler Käſe, 
Schweizer Gruhere Käſe, 
Getrocknete Pilze, 
Zwetſchen mus. 


ſondido 


Todesanzeige. 


eunden und Belannten die traurige Nad- 


ri ht, 


J ber Vater und Großvater 


Bi 
\ 


r | 


J rienfsenden 
Bi | rd am 


| 


ver | 


Morgen?, 
Die ‚Veerdigung finde H 
von 
mit! ! 


ichit 


um 1 Ube in der Logenhalle zu ers | 


die 


2 


Kremiben ı und Befannten die traurige Nadı- 


richt, 


am 27. 


ſch 


50 
more % 
lim ftille3 


dab unfere Itebe Mutter 
Elizabeth Mraft, aeb. Tüeber, 
Gattin des berfiordenen Phillip Kraft, 
lafen ift. 
Nacıı n.. 
Ine, 


Veerdbigung am Donnerstag, 
vom Zrauerbaufe, 4108 


>» 


Ananitn Araft, 


Aurora Bet tungen bitte zu Topiren 


Nachricht, 


ve 


un 


su erwei 


Auauit a Loge Nr. 80, 


tab 


234 Uhr, | 28 


; rien 


Yard meine liebe Gattiır ı 
Ts 


nach fırr 


en 


iott am 
Nodhm., 
Ave 
Friedbof. 
Zimon put. (Sarte, 


richt 


am 2, Ft 
rorpen ti 
rs, 0 br 


Ge 
* 
ie 


stiTc 


ut 


Ill 
I Di 


am | 
richt 


|tım Alter bon 49 
| Beerdigiina finset Ntali am 
1. 


N 


' Charies Pormardt, 
neitorben |” 
; richt 


im Mlter don 40 


, 
’ 


— Be 
1. 
| Rapelle 
Ave. 


Ur 


terbli 


ſtatt am 


Gegenſeitiger Unterſtütrvugsverein von Chicago 
werden bier: 


ftorben tt, 
ON nr 


icht. daß 


ri 


———— 
North Star Loge Ar. 153, O. M. = 
Ten Veamten he ıd  Mitg lfiedern die trau 
och CS eiter 
Me Thorien 


ven fi, Mära 


Sinelle 


) radm, 2 
1458 
e1 Sergriedbof. - 
erlammelz m 1 
ı der ‚neriiorbenen 
ſen. 


—— 9, 


Uhr 
Senweſter die lehte 
ſident. 
Finanzſe 


Sn, 
Maria 


Feigel. Brü 
Fritich, 


Toddsanzeige. 
BB. 
t Beamten md Mitgliedern zur 
Schwe ter 


Nachri 


33 
Eliſabeth Mahnke 

Reerdigung am 

10:20 Vorm. vom 
A 


Friebboſ. 


Mittwoch, 


enen Schwefter die legte Ehre zu erweif 
Mua GEierdamm, O. B. 
ei fabet ha Reifited, 


Todesanzeige. 
Allmachtigen bat 
ind unſere gute 
Lina Knoll 

h firrzer, ichiwerer Arantbeit fanit im 
tihlafen zu laffen. Bie Teerdigur 
Mittwoch den 28 dei 
bom Trauerbauſe 
mit Mutsmohiler nad ken 

Die tieitrauernde - mitte: 
Gerree vr 


Mutter 


* i 


Rider, nebit 


Todesanz eine. 


reunden und Bekann ten die traurige Na 
dei mein geiiebter Sitte 
Gufiave Frieder 
im Miter von 55 Nakı 
ta am Tonmerdtag, 
bon Trauerhanſe, 
ti Mittod mad dem \ 


Zeiltabme bittet Die tx 


Fr 


Carotina Friedel, geb. Karkut 


di 


Sodesanzeige. 
unden und Fe ann ten e traurige 
meine liebe Multer 
Sybilla Schweitzer 

1917 im Alter von 74 

Beordiauna am Tonrers 
Morr., do im »aufe ihres 
Aven nach der 
elebrirt wird 

Marien-Go 
der —— ernde 


were 


taq 


27 NR, Weitern = 
Hochmeſſe 
it Mirtos nach dem Zt. 
n ftilted Beileid bitlet 


int 


ip 


von 


Tudes anzeige. 


Freunden und Bekannten di e traurige 9 
t, dos anfere aeliebte Gattin und 
Pertfa Borchardt, geh. Mi!fheifi 

Jahren eut'sölafen iſt. 

Donnerstag 
März, 2 Ubr Naaın., bon 2706 Frar 
“as ent Auies nach Concordia. 
eileid bitten die trauernden 
Eatie. 


Sinterblieben 


vorchardt. Kinder. 


Tobedungeige 
Freunden und Velonnten Die traurige 
daß vyreine gelichte Gattin 
Margoretha Thorſen, geob. bon Wedel 
Ssubren arı 28. ebrua 
Uhr Morgens, vlörlid geilorten ii it, 
erdiaung findet Matt am neröting, 
März, Nachm. 2 line bon 
1458 Belmont Ude. 
mit Autos nach dem ©t. 
Hille Teilnabme bitten die betrübten 
4 enen: 
Senn Thorien, Satte medft 3 


Toresanseise 


" 


D x 


dub 


Mitglieder 
benamrictigt 
(0. Wneiterfetd 
bon der ®, Sattion aeitorhen 


daß 


di 


Tra unerben 
tod nad dem St. M 
Die Beamten verfammeln fich | 
um %IO Uhr in der Logendalle 
1torDd 


um ber db 


Februgar im Mlter bon 73 Sabren ent» 
um 
Ken: 
mit Automobilen nach Graceland. 
Beileid bitten die trancınden Mimder 
Hrederif Araft, Frau E. Schnell, Gcearge md | 


ni 


Die Pe eerbign: na ifndet fratt az 

Uhr, bo: 
elmont Ape., 

| "Sie Beamten 

tr der Rogenba' 

Ebre! 


“, 


kretärin. 


Hertha Grad. 
cht, 


den 


i» 


er 
ei. 


Sefr, 


gefallen 


Seri 


laraaretüe, | 
Nertonndten ums 2 igebörigen 


ren entſchla⸗ 
den 1. 
1899 


Nontrofe 


an 


t 


mi 


Nach⸗ 


da} 


Hteän fer. | 
Fobn: 
8%. Fameiner. 


dach⸗ 
Mutter | | 


Die 


un 


Um inike s 


© 


Nach⸗ 


NER, 
Dis 
Lie 


i rel — 323 | 
de Greenbiew 
Lulas⸗Frieddof. 
Hin⸗ 


Verwan ndien. 


it, 


I 
13 
|er 


| | Hadı nittans, bom Trauerkanie, 


1: | 


"| fümmtl, 


Heinrih Lührs 

m MWiter bon 75 Jahren 2 Mongten ımb : 
saen am 25. Feben ar 1917 felig im deren 
nt!lafen it. Die Veerdigung Hnndet ftett am 
Tonnerstag, den 1. März, um 1 „Ur 30 1- 
Kr. 2077 Gas» 
(um 2 lihr in der ebana. luch. 
und Feoria ir.) bon da mit 

Koncordia Friedhof. Tief Les 


na AUport Ave. 
tonsitt che, io 
Autos nach dent 
trauert bon 
Bertha Luhrs, geb. Borchardt, Gattin Frau 
Verrtza Berre und Emma Sgimeipiena. 
Zöhter, Ernit Werre und Wildelm®nimel- 
vienia, Schiwienerfühne, Arthur und be 
Schmidt, Walter md Gpmund Berre, Entel- 
linder. mobimi 


„Geitorden: Gen, a. San, Gatte von Unna, 
Tater don Irwin und Wabne, Sohn bon Als 
| bert u. Eitzabeth, Vruder von Guflad, Ebns,, 
William u. Olga. deeralgun von der ebang.» 
luth. Betbel⸗ Kirche. Springſield Ade. nnd 
Sirſh Sir Minvoch, üht Rachm modi 

Bei: srben: Adolf Eiedert, am 29. Februar; 
geliebter Gatte bon War garet Siebert, ach. 
Dctte, Iater von Rod Siebert. — _Veerdigu ug 
| Tonmersing, 2 I Nahm., vom Traı ıerhaufe, 
4031, N. Sacramento Abe., mit Auto nad &t. 
Boniſazius. dimi 


Dankſa V ung. 

Hiermit ſprechen wir allen unſeren Freum 
| den und Berivandten, ivie auch den M itglies 
derit der Katbeliihen Garde von Amerita, 
Auguitimus smeig Nr, 14, unferen Darf aus 
fir Die vege Teilnahme e und die fhönen Blu⸗ 
beim Xegräbnib meines Gatten 
Vaters 

Julius Helder. 
iUs unſeren heralichſten Dank. 
Anna Halper, Gattin, nebit Söhnen. 

Danktfegung. 
e biermit dem Wilſon Frauenverei: 
| Mist er beräliden Daiıl aus für die fönelie 
Ansorzabiung des Cterdegeldes meiner lieben 


Gattin 
| Auguite Bell. 


Ich empfeble den Verein allen Damen, die 
| einem ‚Verein, beigtitreten gelonnen find, aufs 
WRärmite. Ahtungsvoill, der trauernde Watte: 


Belt. 


St 


ereð 


| Allen nohm: 


I Spreg 


Zur Erinnerung 


Eine Blume auf Grab der Samilie Enge 
land, 
De 


das 


I 
c Pater 
Otto Engeland, 
geſtorben am 27. Februar 1016. 


Dtto Engeland, 
geitorden am 27. :!:yemder 1015. 
ter 

Eliſabeth Engeland, 
geitorber am 17, Januar 

Die Schwiegertodter 
| Glara Ongeland, geb. 
| geliorben am 3. 


1 


1916, 


Lendrat, 
Dezember 1916. 


Sr Gottes Ratfhluß war 08 gelegen, 
Das ihr fo rald nad einander 
Mußtet das Zeitliche ſegnen! 

DO, fhlummert aus ben allen 
tab all des Lebens Piiterfeit, 


| Leiden, 
— Die ihr fo reſchuch bier erfahren 
a 
| 
| 
| 


O 
—* 


syn eurer irdiſchen Pilgerzeit. 

Loch wollen wir alle, die wir euch lannten. 
Denen ihr die Hand in Freundſchaft gegeben 
Am heutigen Tage Eurer sedenien, 

Und euch ein tleines Blaͤmchen ſchenlen, 
Ein Blumchen. 
Dadfelbe beikt 


zart und ſchlicht, 
Veraißmneinnigi. 


Gewidn net von vautine Degen. 


Irene Enge 
| and, Entelin. 


Sur Erinnerung 
an umfere liche Gattin, Mutter ı. Großmutter 
Meria Rirmbauer, 

r zwei Iahren, aın 27 


geitorben bo 27. Sebr. 1915, 
Gin liebes, gutes Wiutierberz 
award una au früb begraben 

Isir fühlen ed mit tiefem Schnterz, 
Was Ieir derloren baden. 

Sie war fo edel, fanft und aut, 
Die nun ir Fühler Erde ruht. 
Iretet ftill zu meinem &rabe, 
Ztört mich nicht in meine Ruß”, 
Dentt, was ich gelitten babe, 
Bergönnet mir Die ewige Ruß, 


ic 


| Setwidmet bon deinem banfbaren Gatien: 
| John Kienbauer, nebft Rindern und Enteis 
tindern. 


WALDHEIM 


Uft einer der ſchönſten Friedböfe von un “ 
„la ine prof »Ynaahi neuer Sertionen bon Vergräds 
piäten ben 2 bis 12 Gräbern wırrden Ifirz» 
'h autaelegt ı, tönnen febr diitig u. auf SI 
Törenssahlungen ar/auft ioerben. Neue Kanden 
werten böfl. cinaelaven, das Ihöre Malotelun 
gu infolzieen. Nübere Anelunft aus aetälitcit 
Ne rihtiio,. Adr.: Roreit Part, Nil. "Phone: Au⸗ 
| fin 706 Wſe man zum Frledbef ga⸗ argt! Mas 
todo‘ itan Hokbebn (Barfield Varf Ameig) ı. 
Weſtſeite Straßentabnen. "Blite er. 
| | währt dieſe Annonce. ——— ondie 
ze! ae. 


Western Casket & 
—— Co. 


Michlgan Abe. n. Randolph Sir. Central 


Zwrtageſchäfte in der ganzen isdt. 
le belergen die Beerdigung in jedem Deteu. 


D. S. Sattlor, Prãſ. 


Ndata 


r nr 
Jahren | 


Zohmes, | 
t. Mlonflirs» 


Direktion MaxHanise h. 


und Abendvorſtellung, 


Zwei Mädchen 
som Ballet 


rer Toltattüd „don Julius 
Geora Engels. Muſit von Viltax 


| Nachſten Samstag, ſowie Senntag zurWatinee 


ınd 


r 


Stinde 


Kill ende 
„rue 


Naiter und Glare) 'sübide Oelangs: Eintagen. 


"reife der Rläpe: I rcheite 
ji die erften Drsi N 
Übrigen Paltonfige 
| Theaierlaffe ifr fü 
‚an geöffuei. Telep 
I 


| Schiller Fr rauenverein 
36. Stiitungs: Feit 


sen, mit Verlefung werivol 
am TDonmerdiag, den 1. 
Iamarz 1.17, im Teiner Sante deu Norbieite 
| Turnbatie, 822 X. Klart Er: - Ildei® 10c 
| die Berfon. - Anfang 3 Nachm. 


IN " 10 Ur Morgens 
Zuyerior 0550. R 
mc 'y 


ii br 


on! 


und Aaficefränid 
fer @egenfände, 


lbr 


Gross »r Ball 
. der 


|Paim Loge Nr. 467 uni Johamna Rsbecca 
Lege Nr. 233, 1,0, 0. F. 


Die Beerdigung findet am Mitt | berbunden mit Exereitium des Gradenſtabes 


woch, den 28. Wehr, Nachm. 


Mbr, don 1224 Kedfter Avenue‘ pen 10. März 1917, 
Friedhof 


nach dem Goncordig » 
tatı, 


Joſ. Sieden, Gelretär. 


Nebeeca Lone, am Samdtna, 
in der Nurbielte Tue 
abe Chicago en — 
2be, an vn KRafie 50c. 

29 


| der Nobanııa 


site, N. Clart Str,, 
Ydeis im Torberfauf 


day mein geliebter Gatte und unfer lie 


———— ——— — 


—8 





P ” 5 

zus — | an Erihöpfung geftorben. Die Zeugın Sarah. 
F I Fran Mary Hay und ihre Tochter, frü: | Im Erbftein-O’Donnell Prozei wurbe 
za 


OELLER * BROTH * RS | bere Ghicagoer, gehören zu den Cpfern, | heute Fran Wezler vernommen. 


. — * | ı 6& MWerler, aeb. Glid3mann, | Die Beteili iſt im All inen 

Na den neueiten Kabelmeldungen | Sarah Werler, geb. ie Beteiligung iſt im Allgemeinen 
MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. : In 4 Midert Harris Hay nd | dom Progeffe gegen MWeisbaum, Sio:| 0 

—— | Frau Albe ten d Rot En Poli- nicht jehr rege. | 
ihre Tochter Glifaseih, die auf dem | UND vo h, die — — 

torpedirten Dampfer „Laconia“ pie ötten von der Maxwell Str. de | 
| Ueberfahrt machten, lat gerettet  äirfäiwache her noch jattfan befannt, | 
worden, aber an Erihöpfung geftor- | Purde geftern ben ihrer ihr —— | 
ben, und ihre Leichen find ins Meer der Staatsanwaltſchaft zugeteilten — 
verfenil worden. Vie beiden Frauen, Geſchäftsdame, der Poliziſtin Riley, Kanzleivorſtand Egan von der Wahlbe— 
‚welche kei dem Ehepaar George W.| hörde ſchäßt vorausſichtliche Beteili— 


Giag, Senar 1917. 


4 


tag, den 27. 9 
— 272 Zur ı 80 


Die heutige Porwahl. |, 


o, Die 


— — — 


— F ee et 


Benchtet Mittwoch, Bargain-Tag! 


89e Tub Seiden, 36 Zoll breit, ſehr ſchön; die Dard zu 
Ge Thepyerd Ghede, DO Zoll breit: die zu € 
I5r Berrale — 36 Soll breit — in Navyblau: Lie NPard äl..........:- Ihre 


Rur wenige Verhaftungen. 


Ihr könnt Euch darauf verläſſen, 
daß was Ihr aufs Brot ſtreicht, gut 


in's Kriminalgericht gebracht, um 


12130 Gingbams für Kleider — in Nuns Streifen; bie Yard_zu 
10e getleiähter Muslin — 36 Zoll breite Tabrifreiter; die Hard zu 


1236 gedleihte Oud-Sandtücder, mit ıoter Aante, Die Hard zu 
35€ Drei :Boiles — Fabrifreiter — 20 Zoll hreit; tie Darb zu 


15e Gardinen Voiles — 36 Zell breit: 


die. Dard zu 


1.00 jeine weihe Säönietedern: Das Wiund zu 


de weiße OK Welts — 36 Zoll breit; 


Spezialität Nr. 1. 
Haben Sie je ein Hint: 
Waſchbrett ſo billig ges 
kauft, wie wir dieſelben 


jetzt verkaufen. 31 
310 


X 
— — — — — 
Spezialität Nr. 4. 
Saltet Euer Heim rein, in 


dem Ihr Eure Schuhe auf 
einer Goco Tür-Matıie rei« 


nist Größe 13 49€ 


Det 54 — 
zu # 
Spezialität Nr. 6. 
Baumwollene Torchon 
Spite und — 


Weißu. Ecru, reg. 2 
Fc Wert; Yard.. 5 


Mit; ve dor. 20 
Pflaumen. 


fancy große 


Santa Clara; 1 
5C 


das Pfund zu 


Swifts Vremium 25 
Butterine; Pfod. u 
Baditein - Käle, Teiniter 


(kr 
In iA» 
— 


. J— 223c 


- odge 
feinſter —79 
doc 


Pfd. 
aran.; 10 Pfd 
jeden.) 


Inliet 


ſtet 


Fir 
ru 


£ des 


Wert 


Peterman's 


Gold Medal Veal 


das Pid. 


Arnold 
wurſt; 
das Pid. 

Round 


Nm 
Prund 


Zucker, Sir loin 
110 Pſfd. an 


nur 


Deutſche Geſellſchaft 


Jährliche Generalverſemmlung. Be 
rihte von Beumten.— Direftorenwah!. 
Sn den im Gebäude Randolpb 
Straße und Friftb Avenue gelegenen 
Seihäftsräumen der mım 63 Nabre 
beitehenden Teutihen Gefellichart 
von Chicago wurde geitern Nach 
mittag unter dem Vorſitz des Präſi 
denten M. F. Girten ihre jährliche 
Generalverſammlung abgehalten. 
Außer den Direktoren hatte ſich auch 
eine Anzahl anderer Mitglieder ein 
gefunden. Nach Verleſung des 
Protokolls der legtjähriecn Gene 
ralverfammlung jeitens des Scfre- 
tärs Herrn Rudolf Seifert teilte 
Präſident Girten mit, daß der Ge— 
ſellſchaft im Laufe des verfloſſenen 
Jahres. die folgenden bewährten 
Mitglieder durch den Tod entriſſen 
wurden: John Baur, Rudolf 
Brand, Heinrich Burkhardt- Chas. 
E. Ernſt, Fred E. T. Helmholz, 
Carl F. Herrmann, Otto Koch, 
Jacob Manz, F. H. Remien, John 
Schweyer. Alle Anweſenden er 
hoben ſich, den Dahingegangenen zu 
Ehren, von ihren Sitzen. 
Aus Jahresbericht 
Präſidenten war des Weiteren zu 
erieben, dat die an die Deutiche Se 
jellfehait im vergangenen Sabre ge: 
tellten Anipriiche iroß der beiferen 
Beſchäftslage wieder ſehr groß 
waren. Es wurden in Baar 811, 
373. 09 verausgabt und 5767 Leu 
ten wurden Stellungen verſchafft. 
Zum Schluß dankte 
den deutſchen Zeitungen, 
ſchen Hoſpital. dem A 
der-Hoſpital, den 
für il 


dem 


Herr Girten 
dem Teut 
lexianer Brü 


the Poor“ jre uneigennützige 
Beihilfe und ebenſo allen Gönnern. 


Großes Lob zollte er dem Geſchäfts 


führer Herrn F. v. Wyſow, Herrn 


Carl Spaeth und Herrn Bernard 
Maier für ihre treue Pflichterfül— 
lung, deren ſie ſich bei nur geringem 
Gehalt ſtets unterzogen hä 

Dem ausführlichen Vericht des 
Seichäftstührers Seren 
tolge erhielten ti legten Nahr 4745 
Verionen als gewöhnliche Arbeiter 
und Zagelöhner Beihäftigung, 251, 
unter ihnen 17 Ehepaare, ala land 
wirtiaftlihe Arbeiter, und 769 als 
Handwerker und 
anderen Berufen. Allgemeine Be— 
achtung ſollte vom geſammten deut— 
ſchen Publikum folgenden 
Schlußworten geſchenkt werden: 

„Zur Warnung und Beherzigung 
Aller, die gern Wohltätigkeit üben, 
möchte ich von Neuem betonen, daß 
die Zahl der Schno Arbeits 
ſcheuen und Betrüger, die uns mei— 
ſtens bekannt ſind, auch im Jahre 
1916 wieder ſehr groß war. Es 
empfiehlt ſich daher, erſt bei der 
Deutſchen Geſellſchaft anzufragen, 
ehe eine Bittſchrift berückſichtigt, 


Frauen! 
Mütter! 


Irre 
tien. 


vyſow zu— 


in 


Nr 
Den 


— 
rrer, 


Tüöchter! 


Muzatch 
ron, Dreimal 
valid jnom 
men nad 
»ablzeiten er» aa u 
haht Eure Kräfte und Ausdauer in vielen Fäl— 
it 200 Prozent in ame Moe 
erhinend Ming, M. D. 

Zur Beachtung: Muzateh ron, wie oben weit 
Dr. Kira mrfoblen, it in jeder autsit Uno 
ibete zu beben auf eine abiointe Garautic Do& 
erioiges oder Geld zurüceritaise: Yierzte 
perfnrciben ncmöhnlih zwei fünf Gran >a 
rlets dreimal bes Tages nad den Mahlzeiier 
zu nehmen. fv27m:235 


F. King, M.D, 


ct, — 


Spezialität Nr. 
Haus⸗Slippers 
Damen, ſollde Leder⸗Sob⸗ 
len, Grötzzen bis 7, 
mehr ſie ber 
auitellen, ſpeziell 
Racr ... 


Zwihco; $1.00- 
Größe für.... 


Mentholatum — 
50 Größe... 29€ 
SeverasBalſam, 


DOC Größe zu 


Bordens Malted 580 


Milk; 31 Gr 


Powder; 2560 eben 
Größe für 
— 4— — —— —— 
Stew: 


Hamburger 123 
Steai; Bid 3C 
Bros, 
ia 
zu 1240 
Steat 


2 


Steal 
Pfund für 


des | 


„Little Siſters of 
etwa 
dreiſtöckiges modernes Geſchäftsha 


(6 als 151 dei 239 Fuß, mit $30,000 
Leriäytedenen! 


‚Late; 1106 bei 1110 Nord Dearb 


weſtlich von Greenview, 
nungen, Grund 50 bei 134 Fuß, mit 
816 
an William R. Brand. 


39ijchrige 


die Dard zu 


> 


.. 


fär 


Spezialität Ar. 3. 
=cht mur Bierher! Ein 
2 feiner Rercal Treiiing 
" Sacque ſpeziell in 


65€ dieſem Verkauf 49e 


.. ee A 
Spezialität Nr. 5. 

C Stidferei » Kanten und  Giite 
fat — verfhiedeite Muüiter 
witd Preiten — reg. dc und 
Sc wert 
ſpez. die Yard 
für nur 

— — 

Spezialität Nr. 7. 
Damen⸗Strümpfe, echt ſchwarz 

baumwollene, ganz naht 
Roach los, dorpelte Ferſen und 
alle Wrögen 1 
erire > 

ir 2 


v 
’ Li 
Iprgiell Sant 


7, es 


290 


un. — — 


41 1.25 Old Guckenheimer 
46% s 


“ Nine; volles 7 
730 


2 1 
nac Braudy — 


Quart ſür. 
Galif, Goa 
Brat 3 Star die 51 
Bra 
Heide i 240 
Berliner Doppel 47 * 
Kümmel: Quit. ic 
Feiner Mod & Rye oder 
Namatca Rum; 52 
slaliwe für.... C 


1.10 OD Settlers 


tas 


IT int 


Dav 


203€ 


13 unser e 
Ky. Bo ii, 


X‘ 
J. 18, 


einem Bittſteller Gehör geſchenkt 


oder gar eine Unterſtützung gewährt! 


wird 

„Als guter Prüifftein erweiſt ſich 
oft die Frage: „Sind Sie ſchon bei 
der Deutſchen Geſellſchaft geweſen?“ 
Lautet die „Dort kann 
ich nichts bekommen“ Die 
wollen mir nichts geben“, 5 
größte Vorſicht geboten. Lautet die 
Antwort „Nein“, ſo iſt es das Ein 
fachſte, die Perſon an die Deuftſche 
Geſellſchaft zu verweiſen, was über 
haupt in allen Fällen Sicherſte 
it, Dadurdb i tan um 
nötige Beläſtigunge unlieb 
ſame Erfahrungen.“ 

Mit der Schweizeriſchen Wohl 
tätigkeitsgeſellſchaft wurde der be 
ſtehende Kontrakt auf ein weiteres 
Jahr verlängert. Von den fünfzehn 
Direftoren ſchieden fünf aus dem 
Amt aus, wiedererwählt wurden 
von ihnen für die Dauer von drei 
Jahren die Herren Herm. Wollen 
berger, Rud. Seifert und 
Mannhardt: neuerwählt wurden 
für Termin die Herren 
Ferdinand Walther und Edwin A. 
Seipp. Die Beamten werden von 
den Mitgliedern des Direftoriums 
in ſeiner nächſten Verſammlung er 
wählt 


lm \Mardın i. 

Antwort: 
oder ı 
24 


om 


J 


das 


ſJr Fr 


is 


hr 
Wm. 


denſelben 


— — — — 
Vom Grundeigentumenmartt. 


Verkauf und Neubau im neuen Hafen— 
viertel auf ber Nordſeite. 

S rund 880,000 

Folwell, Philadelphia, 

Bud & Oo, 


Zu hat Philipp 
von F. S. 
das Grundſtück on 
der Südweſtecke der Ontario Straße 
un des Fairbantkts Court, 135 bei 
136 Fuß, getauft; er läßt dort mit 
*3150,000 Koſtenaufwand ein 


— 
* 


us 
für die Automat Vending Co. auf— 
führen. 

Das Laden 
ber Mordoſtecke 


—— 
Leabitt 


und Wohngebäude an 
der Madiſon und 
vitt Str. Grund 59 bei 125 Fuß, 
mit 817,000 belaſtet, iſt von A. O. 
Jackſon an Cooper Kirk zu nicht ge— 
nanntem Preiſe verkauft worden. 
Folgende Zinshäuſer ſind, zumeiſt 
ohne genaue Preisangabe, 
worden: Auf der Südſeite der North 
Shore Ave. 156 Fuß öſ ben 
Blenmwcod, 24 MWohnunaen, Grund 
he- 
E. 


nrr 
wis 


Str., vieritötig, aht Wohnungen, 
Grund 40 bei 150 Fuß, zu angeblich 
340,000, von FrauSarceh McCarthn 
on Mar Provus; auf der Ditfeite der 
Sfenviem Une, 108 Fub nördiic 
bon Gorden, Grund 50 bet 161 Fuß, 
mit 516,800  Belaitet, ven 9. 
Boioman on Korea T. Frilcher; an der 
Südiveitede der Ridaeway und Ber- 
teau Apve., Grund 50 bei 125 Fuh, 
mit $16,000 belaitet, von Lena Bren 
ner on Harry Eniin; auf der Nord 
jeite der Rojemont re, 256 Fuß 


Abe., 
Wobh 


echs 
ſec ‚2 Wor 


dir, 
141 


laſtet, von C. C. Hile an Albert 


{ 


W 
Ab. 


nr 
4414 


or 


at) 


belaitet, von W, N. Junter 
Ueber die Notwendigkeit der 
Steuerreform ſprach heute vor der 
Grundeigentumsbörſe des County 
Cook Präöſident F. W. Blocki von 
der Reviſionsbehörde. 

Auf elf Jahre iſt zu insgeſammt 
524,729 der Laden 2005 und 2007 
rein: £ Blod. von Sohn Co- 
Ioger und Konftantin Debelatos3 ge: 
pachtet worden. 

— — — 

In der Anlage 
Stee! Co. wurde der dort bedienficte 
VYankowski, Pr. 
8247 Baltimore Üvenue, von einer 
Rongiermafd;ine über den Haufen 
serannt und auf der Stelle getötet, 

Der 35jährige Herry Ryan 

irde in ſeiner Wohnung, Nr. 5618 

3 Are. an Gas erſtickt aufee- 
funden. Die Polizei iſt der Anſicht, 
daß Unſall vorliegt. 


— 


e 


N 
pı 


Y 
> 
T 
- 811; 2 
a Sn Arc 
der Illnois 


— 
446 
7 rant 


Co. vertritt. 


4 * ı 
rerfauft 


Vloffom in Hubbard Woods zu Be— 


‚fuch geweilt hatten, befanden fich auf | "ei, 
dem Wege nad) England zum ats | 11% 


ten und Vater, Dr. Hoh, deſſenSohn 
in London die Sullivan Machinery 
Die Familie Hoy hat 
lange in Chicago gerrohnt und fies+ 
‚belte vor vier Jahren, als der Sohn | 
|bon feiner Firma nah England ges | 
ſandt wurde, nach Zonbon über. | 

Ein Freund der Familie, Francis | 
IB. Daniels, fagt, daß die beiden 
| rauen bei ihrer Abreife von hier am 
‚1. Februar ihre Abliht lundgegeben | 


‚dern auf einem amertfanifchen Dam: | 
ıpfer zu reifen. | 

Die Angehörigen von Yyrau Hench | 
|Bofton von Liverpool, einer Xochter | 
bes Präfidenten der hieſigen Far- 
well Truſt Co., Granger Farwell, 


n 4 


DER 


| a. — — — 
waren in Sorge um ihr Schickſal und bittere Vorwürfe darüber gemacht 


dos ihres Gatten; das Ehepaar hatte 
hier die Verwandten der' Frau be— 
ſucht und wollte nach Liverpool zu— 
rückkehren. S 

well aus Queenstown ein 


ſton ſich dort in Sicherheit befinde. 


Auch Floyhd P. Gibbons, ein Zei- we 
den klärung abgibſt, daß Du 


tungsmann, befand ſich 


unter 
Reiſenden der „Laconia“, er war von 


J om d | . * » 
einen: hiefigen Blatt nach Loirdon ge: |werdeun wir fir Dich forgen.” 


'fchict worden, um ven dort Storre 


Heute erbielt Herr Far: mir damals,“ erflärte die Werler, | 
| Kabel: | 
'aramm de3 \nhalts, dap Frau Bo: | 


i 
i 
' 


im Prozefi&gegen die Anwälte Erb- | 
tein, O’Donnell und Andere, die! 
laut der Anklage, iin Progch | 
gegen Die vorgenannten PRoliziiten | 
zum Meineid verleitet hatten, als | 


gelegtes Zeugni iwiederrief un 
bon eier Schadhtel Naihhwerf er- 


gung auf 210,000 Stimmen. —Kege 


Teilnehme in der 7. unb 25. 


| 
I 
I 
| 
I.) 
| 
I 
\ 
8 
r 
| 
\ 
| 
| 
| 


Mard. 1 


Die Etadtvorivahl, die heute Mor- | 1 
Saupibelajtungszeugin auszuiegen. gen um 6 Uhr begann und um 5 Uhr 
Sarah, die bor mehr denn Jahres- ‚Nachmittag ihr Ende finden wird, 


hn | friſt ihr den Großgeſchworenen ab⸗ verläuft ſehr ruhig, irohdem in einer ! 
d/aanzen Anzahl Wards kittere Fak⸗ 
tonsfampfe zum Austrag gebrachte 


zählte, die ihr angeblic) Staats. | verben. Obwohl die Beteiligung in | 


anmwalt Sonne für ihr Zeugniß ge | 
geben Bat, fieht gänzlich veränbert | 
aus. Siehatjih unter itaatsan- | 


"hätten, nicht mit der „Qaconia”, fon» |waltlider Obhut fein herausgefut- 


pr 
rt 9 


tert, und die Nöte ihre angen | 
licht beinahe aus, ala ob jie echt 
iwäre. Sie erzählte geitern im biref- | 
ten Berhör, dak Meisbaum fie in! 
ein Wandelbilderiheater an deri 
Weſt Divifion Str, beitellt und ihr, 


—8 Aa { 
babe, daß te ihn und feine stellegen | 
bor den Großaejchworenen fo ber: | 
eingelegt hätte, „MWetsbaunt fagte 


mai 
| 


„on mubt Dein Zenanig umän- | 
dern, wir haben zwei tüdhtige An- 
wälte, Erbjtein md O’Donnell, und 
wenn Du denen eine Ichriftlihe Er: 
vor dem | 
haſt, dann 
Die! 
Werler behauptete auıh, daß Weize | 


Staatsanwalt gelogen 


1800,000 beträgt, 


ven frühen Morgenftunden in einzel: | 


nen Stadtteilen recht gering war, ges || 


tinger al Parteiführer und Wahl: |} 
I 


beamte erwartet hatten, blieb Ranzs | 
leivorftand Denis %. Eaan von der 


ıMablbehörde am Mittag doch bei feiz 


ner geftrigen Prophezeiung, daß | 
210,000 Wähler beiderlei Gefchlecht3 ı 
ihre Stimme abgeben würden. Da 
die Zahl der regiftririen Wähler 
würde das nicht 
ganz 25 Prozent der Wähler beveu- 
te 

Während die bei der Wahlbehörde 
einlaufenden Berichte erkennen ließen, 
daß die Demotraten im Aligemeinen 
eine regere Tätigkeit entfalteten als 
die Rpublikaner, zeigten die Berichte 
aus Wards, in denen heute erbitterte 
republikaniſche Fakltionskämpfe zum 
Austrag gebracht werden, eine recht 
lebhafte Beteiligung. Das gilt vor 
Allem für die 7. Ward, in der die 


ſpondenzen nach Chicago zu ſchicken. baum ſie veranlaßt habe. zu O Don- Kathausfaltion unter der Führung 


Auch er wurde gerettet, wie er feiner | 


Redaltien gefabelt bat. 
use 
Dei lewei uod ! 


Tauchte geſtern wohl und munter in jei- 
ner Rungeeielienbube auf. 

Gestt, Nr. 6O N. r⸗ 

tr. der ſeit vier Tagen ver— 

Geſchäftsführer einer 

Thompſonſchen 


Neo 


—i br 


ertrunten, denn er tauchte 


ince 


geringen Erſtaunen ſeines Stuben— 
genoſſen in ſeiner Junggeſellenbude 
auf, weigerte ſich aber, irgend welche 
Erklärung für ſeine Abweſenheit zu 
geben. Die am Tage nach ſeinem 
zerſchwinden aus dem Fluß gezo— 
e Leiche harrt alſo immer noch 
ihrer Identifizirung. In der Taſche 
des Toten wurde bekanntlich 
Scotts Viſitenkarten gefunden. 
Dieſer Umſtand veranlaßte die Poli 
zei zu der Annahme, daß der Er 
trunkene mit dem Vermißten iden 
tiſch ſei. 


Jar 
wi 


aen 


hnn 


Lriudi 


see 
* Mer fein Grunbeigentum ver- 
teufen will, erreicht Jchnelt feinen 
Dmet duch eine tleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 
— — —— 
Flammenwüuten. 
Stockwerke des Gebäudes 
Kinzie Str. amögebrannt. 
Reuer, da3 heute zu früher Mor- 
aenitiinde, mutmaßlichh durch Kurz— 
'hluß veruriact, in der Auder 
bäderet ter Firma Edward ©, 
sriend & Co. im 4. Stod des Fa— 
britgebäudes Nr, 18 bis 20 Weſt 
slinzte Str. ausbrac, griff unhern 
ich Ichnell um Fieh, teitte ſich dem 
Dachſtuhl und durch den Fahrſtuhl 
ſchacht auch den unteren Stockwerten 
mit und konnte erſt gelöſcht werden, 
nachdem die oberen Stockwerke gänz— 
lich ausgebrannt waren. Der Scha— 
den belauft ſich auf etſpa 
und verteilt ſich auf folgende Fir— 
men: Edward G. Friend & No. 
Royal Gas Light Co., 3. Stock; Len⸗ 
feſty Milling Co., 2. Stoct, und eo⸗ 
lumbia Diſtilling Co. und Thad 
deus-Tabids Co., Tintenfabrikanten, 


1. St 


ı” 


are uf 
B99,UR) 


oc 


Var 


oz 
— ——s —— 


Sein leister Erust. 


Der 65jährige Bäder Chriftian 


Schoeninger, Vr. 2210 Farragut 
Avbe., betrat geitern Abend um elf 
Uhr müde und abgeſpannt, die 
Schankwirtſchaft 930 Wells Str., 
ließ ſich ein Glas Waſſer geben, 
trank es in einem Zuge aus, ſetzte 
ſich dann auf cinen Stuhl, ſeufzte 
tief auf und verſchied. Der ron 
wird ſich bemühen, die Todesurſach 
feſtzuſtellen. 


9 
* 


Ko 
31 


Beendigt Schmerzen! 
Keibt Aeuralgie forh! 


Sofortige Hilfe bei Nerven— 
qualen und Elend durch 
„St. Jacobs Oel.“ 


— 


Reibt dieſes beruhigende, durch 
dringende Oel direkt auf die wunden, 
entzündeten Nerven, und wie durch 
Zauberei — verſchwindet Neuralgie. 
„St. Jacobs Oel“ beſiegt die Pein. 
Es iſt ein unſchädliches „Heilmittel 
für Neuralgie“, das die Haut nicht 
verbrennt, noch nerfäch!. 

Leidet nicht! Es ift jo unnötig. 
Holt Euch eine fleine Probeflafce 
‘aus irgend einer Apotbefe und reibt 
die „Ichmergenden Nerven“ janft ba- 
mit ein und in einem Augenblick wer— 
det hr frei von Schmerzen, Bein 
und Leiden fein. 

Kein Interfchied, od Euer Schmerz 
oder neuralaiihes Elend im Geficht, 
Kovt ober in irgend einem Teile bes 
KRörvers ſiht, Ihr erhaltet ſofortige 
Linderung durch dieſes altmodiſche, 
ehrliche Heilmittel — es iſt durchus 
unſchädlich. * 


vn 
sis 


* 
no 


a) 


Ylagei 


| Harung ab 


'd 
| genommen. 
einmal an, fürdterlid an Gedächt- 
nißſchwäche zu leiden, md jelbit auf! 


ber 
Speifemwirtichaften, | 
tft nicht, wie man annahm, im Fluß | 
geſtern 


Abend wohl und munter zum nicht 5 J X 
Fee Pe | beiuche fie empfangen hat, jeit ihr | 


‚bat; fie 


| 
eine | 
IV 


Gatte im Zuchthaus ſitzt, geziemt. 


fett 


— 


Er⸗ 


nell zu gehen und eine derartige 

zugeben. 
Frau Werler wurde heute ſeitens 
er Verteidigung ins Kreuzberhör 
Sie fängt nun auf 


at 
\ 


< 


joihe Hragen, die Umftände betref- | 
ten, die jonit int Leben einer Frau | 
nicht Ipurlos vorüber geben, ant- | 
wortet fie jtets: „Daran fann id) | 
mic nicht mehr erinnert.“ Sie 
wei nicht mehr, welde Serren- | 
Gatte Iſidor MWerler fie verlaffen 
weiß nicht mehr, auf weols | 
ben Bornamen Goldmann hört, der | 
jeiner Nationalität nach om Rufie | 

Schneider it. | 


und von Beruf ein 
wann, der jpäter auch 


Dieier Soldı 


‚als Belaltungszeuge gegen die An- 


gellagten ausiagen wird, bat 
Sarah, wie ite jeldft zugeben mußte, ı 
dos Defteren bejucht, jogar öfters, 
> das ich für eine Frau, deren 


l£ 


als 


Sarah ſagte heute: „Ich weiß 
nicht, oh er mich 40 oder 50 Mal be— 
zuchte“. Dann fragte Verteidiger 
Healy ſie, ob Goldmann nicht der 
Vater des Kindes ſei, das ſie gebar, 
während Iſidor Wexler im Gefäng— 
nie ſaß. Richter Walker entſchied, 
daß Frau Werler dieſe Frage nicht 
zu beantworten brauche. Nun ver— 
las aber Healy die Akten des Vor— 
progeiles, damals hatte Frau Wezler! 
die Baterichaft des ler Goldinann 
zugugeben. Sum Coluffe verlas 
Ynmslt Healy ncch eine Anzahl von: 
‚Rechnungen aus der Peit, in der 
srou Werler mit ihren beiden Kin- 
dern im Bradley Hotel unteraedeacht | 
war, und daraus ergab jid, dab fie 
mit ihren Flindern, von denen eins 
7 und das andere 4 \anre alt il, 
zurchſchnittlich für Speiſe und Trank 
allein Rechnungen von täglich 810.50 
dem County machte. 

esse 
Im böſen Verdaght. 


Aeformpaſter und ein Mädchen hinter 
dem Kunſtinſtitut verhaftet. 

Unter der Anklage unordentlichen 
Betragens ſollten ſich heute Paſtor 
Homer G. Warren von der biſchöf- 
lich-methodiſtiſchen Wesleykirche, ein 
eifriger Neforingeiitlicher, und Fri. 
etiher Hillqutft, Nr. 2044 Brdalen 
Place, im Süd Clark Str.-Stadt: 
gericht einfinden. Sie taten es aber 
Hit, und ſo wurde der Fall bis 
‚ım 15. März verſchoben. Das Paar 
curde geſtern am Spätnachmittag 
im Grant Park hinter dem Kunſtin— 
ſtitut von einem Partpoliziſten auf 
Veranlaſſung von Angeſtellten in 
Gebäuden an Michigan Abe. verhaf—⸗ 
tet, die ſchon öfter am Betragen eines 
Mannes und einer weiblichen Perſen 
en jener Gielle Anfto genommen 
batien. | 

Der Baltor jagt, es liege ein Irr 
tum tor. Er habe Frl. Hillquiit zu=> 
füllig vor tem Kunitinftitut geirof- 
jen und beim Gelpräc ihr voraefchla: 
gen, zum Schuß gegen den jcharfen 
„Sind binter dad Gebäude zu treten. | 
Dert babe er feinen Weberzieher ab- 
und um die Schultern ber Dame ge- | 
iegt, ald der Boliziit gelommen fei. 


Chicago preisgetrönt. 


Der ſilberne Becher ſür beſte Feier des 
Aepfeltages ihm zuerkannt. 

Herr R. J. Coyne, Vorſitzer des 
Ausſchuſſes für den nationalen 
Aepfeltag, hat ſoeben die Nachricht er— 
halten, daß der Vollziehungsaus— 
ſchuß des Internationalen Verban— 
des der Aepfelverſender der Stadt 
Chicago den ſilbernen Becher zuer— 
kannt hat, der als Preis auf die beſte 
Feier des nationalen Aepfeltages ge— 
war. In Weitbewerb kamen 
Städte mit mehr als 500,000 Ein— 
wohnern; der Aepfeltag iſt der dritte 
Dienstag im Oltober. Chicago 
rt ihn hauptſächlich dadurch, daß 
e freigebig geſpendeten Aepfel zu⸗ 
t 


meiſt 38 Wohltötigkeitsanſtalten der 
adt zugewieſen wurden. 


—— A 


v 


| um 


ID. Capitains 


|bie 
durchſchnittliche 


Zahl der abgegebenen Stimmen 


für den Wahlbezirt. 


tiſchen Wards 


Motarltans yn 
Beteiligung sen 


rungen Wwurben 
und zwar aus dem 56 
‚gemeldet. Drei verbähtiae Mäns 
Iner fanden jich 


15 


Harry Kenneby, 


6 ii Ener Shrüt, 


Sagt, Frauen berwenden 


| wenig. 


tauft. 


des har 


des früheren Alderman V. W. Snow 
alle Hebel in Vewegung geſetzt hat, 
Ald. Charles E. Merriam zu 
ſchlagen, und für die 25. Ward, in 
der die An 
Führung des Präſidenten der ſtädti- 
ſchen Zivildienſtkommiſſion PBerch B. 
Coffin nichts unverſucht laſſen, die 
nechmalice Nomination Alp. Henry | 
zu verhindern. Alb. | 
Gapitain rechnete im Laufe des Vor- | 
mittagd nach einer Rundfahrt durd | 
die Ward auf eine Beteiligung von | 
30 Prozent der regiitrirten Waͤhler, 
was feiner Anficht genügen toürbe, | 
ihm die Nomination zu Jihern. Aus | 
der 7. Ward wurde um halb elf Uhr) 
der Wahlbehörde gemeldet, daß in 
jevem Wahlbezirk burchfchnitilih 126 | 
Stimmen abargeben worden feien, | 
was einer Beteiliaung von 33 Bros | 
zent der Wähler gleichtommen wirbe. | 
Aus der 31. Ward, in ber die) 
Ratbausklique unter Yührung des 
ſtädtiſchen Rauchinſpektors „Doc“ 
Heid alle Minen ſpringen läßt, um 
nochmalige Nomination Ald. 


Am 
ni 


| 
James U. Kearns’ zu verhindern, | 
wurde der Behörde um acht Ahr eine! 
Stimmenabgabe ven | 
45 Stimmen in jedem Wahlbezirk | 
aemeldet. An der 8. Ward betrug die | 
um| 
halb zehn Uhr durchfchnittiih 100 | 


Ans demofratiigen Wurde. 
Die Meiduigen, die aus demofras | 
ber der Mahlbehörde | 
im Allgemeinen | 
Um neun 


einliefen, zeigten 
feine jo rege Meteiltaung. 


Uhr betrug die Durchſchnittszahl der, 


Stimmen, die in der 16. Ward 


abgegeben worden waren, 95 für den 


Wahlbezirk. Aus der 5. Ward wurde 
um halb zehn Uhr eine durchſch 


echſchnitt⸗ 
liche Beteiligung von 60 Stimmen 
gemeldet, aus der 21. 


1. und 29. Ward 
um halb elf Uhr eine durchſchnittliche 
70 Stimmen. 
in Der 18. Ward. 
ernſtlichen Ruheſtö— 
aus der 18. Ward, | 
. Wahlbezirk, 


& 
ern 


Verbeitungen 


Die einzigen 


in dem Wahllokal 
es Bezirks, das an der Polk Str.“ 
und Hermitage Ave. gelegen iſt, ein. 
Polizei durchſuchte ſie nach Waf- 
hatte auch bei dem einen Er— 

Einer ſuchte das Weite, die 
arderen wurden feſigenom 
und gaben ihre Namen als 
Nr. 2019 W. Waſh 


— —— — 


u te 


fen, 
folg. 
beiden 
men 


— — —— 


den man bepuadert 


.n 


zu viel 
Sorgfalt auf ihr Geſicht, anſtatt 
auf ihre Hühnerangen. 


Paßt auf Euren Schriit. Ein flot-⸗ 


ner, lebhafter Schritt wird mehr be 
wundert, als eine ſchöne Haut; aber 
Eure hohen Abſähe baden Hühner: | 
* — 
augen verurſacht und Ihr lahmt ein 


Das iſt ſchlimm, Mädchen, 
und Ihr wißt es. Hühneraugen ver— 


derben Schönheit und Grazie, außer- 


dem ſind Hühneraugen ſehr leicht zu 
beſeitigen. 


Befreit Eure Füße von allen 
Hühneraugen, indem Ihr in der 
Apotheke eine Viertel-Unze Freezone 
D koſtet nur wenig, iſt 
mügend, alle harte Haut, je=| 
td oder weiche Hühnerauge zu 


its 


aber ge 


beſeitigen. 
Ein paar Tropfen direkt auf das 
wunde, ſchmerzende Hühnerauge lin- 


Dieſes Freezone iſt eine tlebrige 
Subſtanz. die ſofort eintrocknet und 
das Hühnerauge zuſammenzieht, 
ohne die umgebende Haut zu ent— 
zünbden oder auch nur zu irritiren. 

Frauen müſſen bedenken, daß 
Fuͤße ehne Hüheraugen einen jugend⸗ 
lichen Schritt ſichern und ihre An— 
ziehung erhöhen. gree 


11 
| 
ı 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


hänger des Manors unter) 


machen die der YJaftion 


‚Tteramt zu ſchlagen. 
ſche Organiſatien 


ſchreiberamt 


gen den schn ©. 


| meinbin als 


verſchiedenen 
Reſten der Faktion Harriſon ımter 
ſtüdt. 
bat 
Smith von der 28. 


fünf Kandidaten bewerben, 


öffnet waren, mel 
der ſeinen Namen nicht nannte, daß 
Jemand auf ſeinen Namen in der 


8 “ + l mi er 
dert die Wundheit und bald Tapt ſich — 


das ganze Hühnerauge mit der Wur— 
zel herausnehmen ohne Schmerzen. 


Sie wird unter Ver. St. RegierungsAufſicht fabrizirt. 


iſt, falls ts 


„Swift's 


Premium“ 


Oleomargarine 


iſt, die gemacht, verpact und verſandt 
wird, ohne mit der Hand berührt zu 


werden. 


Swift K Company's 


Inſpektoren ſind ebenfalls ſtets auf ihrem Poſten, um darauf zu achten, daß 


alle Produkte rein, gut 
Utenſilien in ſanitärem 

Beſucher ſind ſtets 
ſichtigen. 


aß 


und zuträglich ſind, und d 
Zuſtande gehalten werden. 


willkommen, 


Fragt Euren Händler nach 


„Swift's Premium“ 
Oleomargaäarine 


Immer gleichmäßig und von 
beiter Onalität 


— — un. 


I 
inglon Bipd., und Frant Brennant, | 


: 
ine 


sry 


Nr. 2415 Carroll Vve., an. € 
Stunde fpäter wurde auch noch eine 


dritte verdächtig erfcheinende Perföns | 


feſtge⸗ 


lichteit vor dem Wahllokal 
nommen. 

Die Wahlbehörde hatte umfaſſen— 
de Vorbereitungen getroffen, 
Ruheſtörungen zu vermeiden, 20 
fliegende Kolonnen in Kraftwagen 
waren ausgeſandt worden, um alle 
Ruheſtörungen im Keim zu erſticken. 
Sie beſtanden aus je zwei Detektive— 


ſergeanten und zwei Unterſuchungs— 


beamten der Wahlbehörde. Eine 
dieſer fliegenden Kolonnen war im 
56. Bezirk der 18. Ward poſti 
zwei in der 21. Word. 

Kämdfe in repyblikaniſchen Wards. 

In der Vorwahl werden nomi— 
nirt Kandidaten das Stadt—⸗ 
ihreiber- und Stadtichagnteiiteramt 
und für 36 Sike im Stadtrat. 
Huberdem wird tm 19. nats— 
bezirk noch ein Kandidot 
Staatsſenat an Stelle 


it 


ur 


Ga 
.n 
ik 


ten Kandidaten dafür aufgeitellt. 
Das Hauptintereſſe 


IX 


il, | 


| 180 Ueberzieher 


konzentrirt 


arttter, 


THE 


um alle Fabrifationsprozeffe 


Gebäude, Majchinen und 


21 
(>) + 


ı be 


HenryC.Ly 


— Subway — 


‚Bargains in Kleid; 


’ 
um! 


nur Örößen 31 bis 34, für Iimglinge 
und Deanner, die Fleinere Nımmmern 


$7.45. 
c)cyh 
225 


fiir den | 
des zum | 
Stadtricter erwählten Staatsfena- | 
tors Swanſon nominirt, doch haben 
nur die Republikaner und Soziali— 


für M 
bis 42, grau und braun 


ih auf republifaniiher Seite aut | 


die 3., 1... 9., 25... 26., 31. 82. 
33, Ward, in denen die Ratbaits- 
klique die zur Wiederwahl ſtehenden 
Aldermen W 
derbilt, 
Fiſher und Buck abzuſägen ſucht. 
Demokratiſche Kämpfe. 


Auf der demokratiſchen 


dreht ſich dos Intereſſe in erſter Li⸗— 


2 


nie um bie Skänınfe in der 21, 1: 


ı29,, 5. und 14. Ward. An der 21.: 
Ald. Geiger einen 


Ward Tampft 
Verzweiflungskan 
Conlon, 


nF I 


pr gegen 9. 


hinte 
FaktionSullivan ſtehen. 

Kampf genen Faktien EBuilisen. 

Huf der demofratiidhen Seite 
Zulliva: 
teimdlichen Elemente einen Verfuch, 
die beiden Kandidaten der Faktion 
fürs Stadtſchreiber 


hat fürs Stadt— 
sames T. Igoe von 
der 34. Ward ins Feld geſtellt, ge— 
vexaughlin, ge— 
„Noß“ MeNaughlin be 
tannt, „läuſt“. MeLaughlin wird in 
Stadtteilen 


Schatzmeiſteramt 
Sullivan 5F. 


Ward unterſtüt, 


Für das 
die Faktion 


* 
U B. 


der zur Faktion Harriſon gehört. 


Ihm ſichen vier Mitbewerber ge— 
genüber, deren ein Florence E. 
Sullivan, die Führer der Faktion 
Dunne unterttüßen. 

Auf der republikaniſchen Seite 
hat Stadtſchreiber John Siman kei— 
nen Mitbewerber um die Nomina— 
tion, während ſich um die Nominag— 
tion für das Stadtſchatzmeiſteramt 
deren 
keiner von einer der Faktionen un— 


vum 
en, 


terſtützt wird. 


Wa ijlſchwindel wird gemeldet. 
nachdem die Wahllokale ge— 


dete 


Kur 


21. Ward geſtimmt habe. Er mache 
eine 


anderen Perſonen 
Rundfahrt durch die Ward. 
Volizei wurde ſofort 


Die 


angeiwvici 


’7r 


Kr 


auf ihn au fahnden, und Kapitän 


Rvan von der Wade an der Chica— 
go Avoe. ſtationirte ſofort in jedem 


Wadhllokal zwei Poliziſten, um et 


wanigen Unregelmäßigkeiten vor— 


zubeugen. 


Ceſet die „Sonntagpoſi“. 


und 


erner, Merriam, Van-⸗ 
Capitain, Lipps, Kearns, 


a 
Seite ı 


x 
x). 


r dem die Führer der 


und Schahmei- 


Die Sulliven-⸗ 


von den 


ein Burger, 


— 


fancy 
meres. P 
bis 50, garantirt regendicht, 


Größen 31 bis 34, 


9 


Iwri Vargains 


feinen 


Anzugmuſter, 


heviois — 


nt 


Arseitähsien für Männer, 
ſtreiſten Cffekten, Größen 
JItan Hoeſen, in Größen 32 
der Vorrat reicht, zu 


Der Fliegertod Guſtav Klaſings. 


Das öſterreichiſch-ungariſche Ma 
rine-Fliegerkorps hat einen herben 
Verluſt erlitten. Während eines Ver 
ſuchsfluges hat der Linienſchiff 
leutnant Guſtab Klaſing den Flie 
gertod gefunden. Stiofing, 


2 
— 
der vor 
Kriegsausbruch Dienſt auf U-Booten 
jleiftete, widmete fih vom Sommer 
1913 an 

Nach Ausbruch des WWelifrieges ber- 
fah er ala Fliegeroffigier Dierit an 
der -monteneariniich = albamilchen 
Küſte. Als Jtalten den Sirteg erklärte, 
'war er unter jenen Marineoffizieren, 
die dem treuloſen Welſchland die e 

ſien bitteren Grüße der Doppelmo— 
narchie überbrachten. Allgemein be- 
tannt wurde ſein Name, als er im 
Yuni1915 über der iftriantfcheninfel 
Quffinpiecolo den italienifchen Quft- 
freuzer „Eitta bie Ferrara” imfplig: 
zeuge angriff und zur Strede brachte, 
‚&5 mar das erjte Luftichiff, das ak 
geickofien worden war. Der Dahin: 
genangene fand im 32. Lebensjahre, 
er war eine prächtige germaniiche 
Geitalt mit Icharfgeichnittenem Ge— 
fiht, mit binuen Augen und blonden 
Saar. Seine Alticnen, die er gegen 


», 


as 
'jind mit ber Dahl 100 mohl als zu 
gering aitgegeben. 

Alle Ehren, bie einem gefallenen 


| 


t 


TE 
Worſteds, 


dem Seeflugszeugweſen. 


zlien und Montenegro unternahm, 


tragen können, feine graue Stoffe, zu 


Anzüge 


änner und junge Leute, Gr. 31 


gemiſchte 


Stoffe, gut geſchneidert, 87. 45. 


200 Regenmäntel 


Tweeds, lohfarb. u. graue Caſſi— 
laid od. Seidenfutter, G 


r. 32 


87.45. 


Speziell, nur 75 Ueberzieher, für Jünglinge, 
Convertible und Shawl 
LKragen, ganz auffallender Wert zu $3.95 


in Veinkleidern 


Caſſimeres 


- foıınen zu dem Rost und der Weſte Eures 
Winter-Anzugs getragen meiden 
ungewöhnlic;e Werte zu...... 


= 53.45 


Kammgarn in fancy ge— 


32 bis 42, ſowie ſchwarze 


— — —— ——— — — 


Vaterlandsverteidiger zuteil werden 


— —— 


können, wurden dem toten Helden ex 


wieſen und gaben 


Zeichen, mie fehr © 


Linienjchiffeleutnant Klafing und 
jeine Taten Anerfennung gefunden 


haben. Seine 


fterblichen Weberrelle = 


wurden in berMarinefriedvhofspatelle = 


‚u Bola eingefegnet. An der Feierlih- 
teit nahmen nicht nur feine tiefbemeg-" 
ten Freunde und Waffengefährten 
'teil, fondern au eine große Anzahl 
bon See: und Heeregoffizieren. An 
feinem Sarae ftand auf Grofabmis 
vol Haus mit feinem Staböchef, dem 
Kentreadmiral Rodler, 
Admirale. Während der Geiſtliche die 
ſeierliche Einſegnung vornahm, kreiſte 
ein Seeflieger um den ſtill daliegen— 
den Marinefriedhof. Nach der Ein— 
ſegnung wurde der Sarg auf, ein 


und andere 


Torpedoboot aebracht, das die flerb= 
lichen llederrefte des teten Fliegerhel⸗ 2 


den nach Trieſt überführte. wo 
tags daranf in der Familiengruft 
zur ewigen Ruhe beſtatiet wurden. 


— — — 


Lob und Strafe. Kunde 
(zum Bäderiehrling): 
‚mederin ausgezeichnet Mare 
| Lehrling: „sa, bafür bad’ ich aber’ 
'aud vom 


warn." — = 


fie © 


„Sag’ Dei⸗ 
nem Meiſier, daß geſtern die Butter 


Meifier fchen meine Prüs 2 


gel ’triegt, weil ich zupiel Yutter var 


zugetan hab’.“ 


un ee 
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längſt unter entſprechenden Feier— 
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| Gebäude hatten befonders viele alte !hre goldene Hodzeit. 
| Süngerbündler und Mitglieder des 
|Buifalo I 
| bildung — 


rg ihre Schul: 
und fie itellten 
ſich, ſoweit ſie * am Leben ſind 
und es ihnen möglich war, zur Ein— 
weihungsfeier ein, 
Mutter von Mayr uhr 
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ann und 
Mich die Peinzi- 
palin der Schule, die an derfelben 
fchon über 25 Sabre tätig fit, inies 
auf den ſtarken Prozentſatz von Kin— 
dern deutſcher Eltern bin, die 
Schule befuchen. 

Charles Stiemfe, aus Risfoniin ! 
 gebürtig, der ala Sehsjähriger r mit 
einen Eltern nach Buffalo fam ımd'! 
'fih bier unter der organilirten 


Arbeiterichaft einen Nanten machte, | 
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Nechtsanwalt “enrh 
Naininmon Straße, 
nani'ehense Austunft 
Anfıingen: 


B. Heizer, 
Zimmer Mr, 
auf ihm 
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Die Gefhbivorenen werden zu 
ob Tie dem Marme 
Isemt Zip fie üh 
} Mann em 
btungen nicht gebörig 
um Betrage von 820 geſchädigt 
ſo vwerden Sie den Prozeh 


er zeu⸗ 
trat: | 


der 
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hängt 


Ungenannti. 
der Arbeit Verunglück 
rend ſeines Krankfein 
der Arbeitgeber unte— 
ftebt. Nenn das nicht 
der Verunglückte nichs anderepſalls erbält 
er d eriten Wade die Hälfte feines 
. Bent Sie angegeben bätten, 
gege⸗ Arbeitgeber iſt und waos die Ari 
rer Beſchüftigung iſt, hätte ich Ihnen eine 
demmmte Antwort geben fünnen. 
Heute Marie 9. Es, wäre ratſam für 
4336 einen, Anwalt anzuſtellen, um entmeber 
7053 der Perſon, welche Sie berleumbet hat, einen 
“Ss, | Miderrur zu erlangen oder eine Klage ein» 
801% | auleiten. Cie miürfen aber nicht alauben, daf 
02% Das Geld, weldes Sie auf dem Kingewege 
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den 
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dem Sartvrlichtgefek | 
ter Fall iſt 
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Ainrecht eines heil 
Berablung wün- I 

ob | 3 


erhölt J 


iſt im Alter von 60 Jahren geſtorben. 
" ala Schriftieker im 
Zeitungsfach und dann lange Sabre | 
ols Eiſenbahn-Poſtelerk rätie. 
Rethlebem, An 
Vertreter von m 
Sonntaasichulen 
lutheriſchen Allentown Slonferenz, 
haben ſich hier zur Jahreskonven 
zuſammengefunden. 
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Hohe Lokomotivenpreife. 


Die Illinodis Zentralbahn 
doppelt fu viel ivie vor 11% 


zahlt jest 
Jahren. 

Die Illinois Zentralbahn hat den 
Bau 
gegeben und Sich verpflichtet, $3,000,- 
000 d zu zahlen. Das ift doppelt 
io viel wie noch vor ſechzehn Mona 
ten der Preis geweſen wäre. Von 
den Lokomotiven ſind 20 für den 
Perſonen, 20 für den Rangir- und 
35 für den Güterverkehr beſtimmt. 
Lotomotiven, die vor 16 Monaten 
jür $18,660 zu haben waren, koſten 


yafür 


;jebt 542,060, und Fiir folche, für rel: 


che damals $12,0%9 gezahlt tmurbe, 
—— 00 verlangt. Un 
Zentralbahn werden jetzt 
ſtaͤhlerne Perſonenwägen 
die vor einiger Zeit 
wurden. 
— — 
Auzu dunnhäutig. 
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34 neue 
abgeliefert, 
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Die gen (Emma tried wurde 
ihrem Vrbeitgeber, dem ne 
Slart 
Str., entlafjen, weil fie fi einen 
iwertisfen Ehe hatte aufhängen laf- 
fen. Das nahm fie fi derartig zu 
te gefiern Nachmittag in 


ben 


EG Dollın. 
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körpere — Bruch- 
a bändeı -umms- 
strümpfe. Leibbin- 
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1u.3.Ww zu mässigen 
Preiser. - 39jährigs 
x eng — Auch 


Offer von 8—8 
Sonntags von. 9— 12 
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RRREHERSTEHTERISHEENHENE 


reitskomite hat die Abhaltung de 
den Auſpizien 


Ueberſchuß von rund 
| Das betreffende Kontite hat | 
!diefen Betrag 
| hiefigen 


Ber- | 


| eefangpvereins „ 


unter ihnen die N 


die) 


iehr 


der 


ihrer Wohnung Nr. 


von 75 Lokomotiven in Aufſtrag 


wurde John Kartrewsti in ſe 


Länmune und Ver- f 


Srundeigentums-Befistitel 


Wenn Jhr Grundeigentum oder Hnpothefen Fauft, 
folltet Xhr vorfichtig fein mit Bezug anf den Titel 
des Grundſtücks. 

Die Abſtrakte von Titeln und die Titel-Garanties 
Polize, die von der Chicago Title & Truſt Company 
ausgeſtellt werden, ſind die beſten Beweiſe für den 
Titel. 

Die Geſellſchaft iſt die ſtärkſte Titel Company in 
der Welt. Keine der großen Geldanleger nehmen et— 
was anderes als Title and Truſt Dienſt. Weshalb 


* 


ſolltet Ihr? 


bhicago Titls and Trust Gompan, 


89 West Washington Str. 


Bellände über $12,000,000— Reine Ein Ingen oder ZSicht-Verbinbfichkeiten 
FREE — BANK 806 


AND TRUST COMPANY 
Fine Staatsbank 
$..I.-Ecke La$slle und Madisgn Str, 


Aclteſtes Bankhaus in Ihieege 
Gegründet 1855 


Kapital und Ueberschuss $2,000,000 

Alle Zweige des Bankgeſchäfts. 

Chicagoer erſte Hypotheken und 
Bonds für Geldanleger 


—— ine an; Spareinlagen 


‚pe Dept. auf dem Grundflur 
ae Abends bis 8 Uhr. 
Ent Kontos erwünſcht. 
Erüffnet Ener Konto jetzt. 
Sicher heits Gewölbe, Käſten 83 
und aufwärts. 


Aa8lonei* 


Schulhansweihe. — 


und einer dentſchen Sänge— 
Deutſcher vom Tod dahin— 


geplanten großen Baſars mit Rück-— 
ſicht auf die politiihe Situation auf: | 
—— Einſtweilen hat ſich das 
Komite die Einrichtung eines koſten— 
freien Arbeits Nachweisbüros und 
die Erleichterung des Loſes not 
leidender Landsleule zur Aufgabe 
gemacht. 

Newark, Nachdem die 
Anmeldefriſt für den Beitritt zum: | 
Chor der Mufikfeitgetellichaft, die: 

am 1. Mai mit Beethovens: 
„Hallelzjah“ ihre Kongertierie er- | fiprträge iin Ge’ angenenlager. 

öffnen wird, sgelanfen iſt, läßt ſich 

feſtſtellen, daß ein Maſſenchor von Eine Zifte, Die jeder Univerjität Ehre 

etwa achthundert Stimmen an den machen würde. 

— n Darbietungen jtch be 
eiligen wird. 


Ter Masfendell 
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haben früher ſchon über 
Lager der gefangenen deutſchen Sold«— 
ten Stobs, Schottland, geſprochen 
die ung vorliegende dritte Nummer de 
24 — z — q 1 de oO F » t N ran: = 
‚Auditorium erwies jich abermals „Stodltede”, der Sagerzertung, be 
ala das aciellihaftlibe Greianih laßt und noch einnal anf die unfrei 
a das geſellſchaftliche Ereigniß fisen Bürger von Stobs ale 
der Sailon und geitaltete fi durch! fommen. 
das ittlvolle Tableau einer Sen 
‚ausdameit al3 ein geradezit fünitle- 
riiches Feſt. 
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Die dritte 
Lagerchronik“, in 
träge kericiet 
ſchreibt da: 

„Wir laſſen nun einmal nicht 
kleinlriegen! Kaum haben die einſeten— 


Rum inter enthalt 
I welche er über ie 
wird. Der Ghr 
Hudſon, N. J. Veter 
Hauck, der Chef der gleichnamiger J 
Brauerei, 1838 in Bayern. geboren, den Heröitregen unſeren Leibesübungen 
iſt nach kurzer Krankheit geſtorben. im Freien ein Er ide gemacht, ſo regt ſich 
Unter ſeinem Vater lernte er das neues geiſtiges Leben fräftig in ben Beiz 
Braugeſchäft in New York und * ben uns tom „Eyrilllichen Berein jun: 
'zu Ehre ımd Neichtum empor: order Männer“ erdauten ‚nalen, en 
war neberher aud Inhaber ver; Punderte lawichen, oft Dial gedrängt, 
ſchiede tor Vertrauens jämter im iden Wusfiigrungen törer Kameraden 

über biefe oder jenes Thema. 
ſtãdtiſch en wie im — Leben. Dann zöhlt der Chroniſt die einzelnen 
St. Paul, Minn. Louis Hau—- Vorträge auf: — 
* und Frau, Gründer und Mit-| , 
nlieder des Grittli Vereins, feierteir | MET 
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_NoRTH AVENUE STATE, BANK 
NORTH AVE.& LARRABENTST. 


CHICAGO ı 
cr auf Sripamile 3% 
Gelder, hor oder am 10. eines jeden Mi 


nats binterlent, alehen Binfen bom erften 
desfelten Monate. 
Sicherheits-Gewölbe 
Beamter: 
Landon Gabell Nofe, Vräfident. 
John T. Gmery, Biachräfideng, 
| shartr® E, Echie, Disepräfidckt. 
Ein G Noehling, ‚Kaffirer, 
rence E. Stimming, 
B tor 9. Thiele, 9% 
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Verderben Gie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in wiſſen⸗ 
icyaftliher Belle angepaht find. 


Wir itellen mittelft unferer m 
der Unterſuchung genau die richtigen 
— feft. die zur Mictigitellung 
Ihrer Augenäpfel nötig find. 


Ueber 40,000 beirichigte Kunden find 
genügender Yeweis jür unjere Geihie- 
terleit ais fahmännife Optometriiten. 


Iuverläfiige und abiniute Zufrieben- 
ſtellung iſt unſer Grundſat. 


Wir ſchleiſen unſere eigenen Linſen, 
ſo daß Geugauigteit beim Her ſtellen wie 
beim Anpaſſen gewährleiſtet iſt. 
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SIT, 


über 


ſptach 

Verwaltung 
Zuſammenſtöße En 
eine Vortrags⸗ 
das Sexual⸗ 
mediziniſchen 
igleit an der 


Ss01—-803 


HLIWAUMEBE AVE 
—— (OR.CHICRGO ANZ. 


be Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 
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23101,ud;v⸗ 


Männer: Schwach, nervös, entmutigt 


Die die Geſundhei 
übertreten —* fa E 
anderämo nicht Turirt EN 
lonfultirt mich wegen * 
gend einem eipatieiben 
oder Ehmäde, Freie 
bafterivlogiide u Xs 
trahlen-Anterfuhung. 


% Kein Raten, Brof.Ehr- 
A sih8 606 oder 914 g& 
gen Bıutversiftung. Mäßige Geblihren. Jr 

»sablt fiir bie bc fie ürztliche Behundlung, 
nicht für großeAinzeigen. Deutſch geiprachen 


Dr. i. W. HODGENS 
35 ©. Learborn Str, 2. PI., Grilfy Blbg., 
Stnmmer 208, — Ghienge. 
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* Brandwunden, die bald darauf 
ſeinen Tod herbeiführten, trug der 
10jährige Iſidor Shup, 1021 S. 
Sermitage Nove., davon, als er in 
der Nähe Hüchenofens ſpielte 
ind ſeine Kleider Feuer fingen. 
Ein guter Menſch. — Ich be— 
eife nicht, Bummel, weshalb Du 
wegen de3 Mietzinjes To lange her: 
umbandelitt — D u zahl it ihn ja doch 
richt!" — bt Du, je weniger 
te gute ꝛeſto beſſer 
für * 
Höchſte Zeit. 


— — — 


Machten Kaſlſe. 


Heute früh, kurz vor Tores ſchlu uß. 


Teig Reuter-⸗Votleſung von Grena⸗— 
| „Ta ber 
die , die DIE 1: I 
zwei Vorträge von Gefr.! 
ſetzer der „St. Paul Voltks 
Krieg“ behandelte Unteroffizie hi Löb. 
zolizeichef Alfred Müller, der 
einen zweiten er kielt über ba 
wie man ihn ſich nicht beſſer denken hatle 
5 — — Aufgaben des Staates“ ent— 
vohnhaft, iſt aus dem Leben ge⸗— Launnt „Die Aufgaben bed Glan : 
> Louis, Dentiche  Mufbau des Deutichen Reiches, die ver- 
DE > \ w Auf n decke 
Louiſer Symphonie Geſellſchaft — 5*8 Aufgaben und Zwecke, und 
er am ungen des raltizmu3, feine dorde⸗ 
Datz 
Seinf, Die einen Enthuſiasmus ent— beleuchte 
S und Strafen“. „Eng * 
= Y $ * a: a ( — 
DBanFranzis ko — Kal. Ver braͤuck he. 
Recht, Parlament und Parla— 
turneriſche Vorführungen unter Lei- von Vorträgen 
durch langjährigen 
drücke wieder. (Der Chroniſt DEE 
4904 NR. Pauli sr 
r Pa ui unter uns ſchon über zwei Jahre lebt 
aber rechtzeitig gefunden und nach fenem Munde ſchildern au bi ren, jo gi= 
erhalten zu können, land in ihrer gefhicgtlichen Emtwidelung 
Barm uff ind 
Einer der ſchlimmſten Vormundſchaft und die 
Be. reine, in der Paftor Neig 
nad Mitternacht rannte ein Fracht 
dien und Täti 
Pennſylvania 
andelte „Kirchengeſchichte“ un 
chens Mount Union. Etwa zwansig 
Es iſt kanm anzunehmen, daß die 
ichiwer verlegt. Der Eilzug hatte ‘ 
Kückſicht nimmt; in Stobs werden 
Ballogicre konnten, 
m Dil 
und 
iv a 
der eigneie, 5 war das Man ſollte e8 do einmal v 
entitanden, daß es für Alle, die fich , einer 
vor ben Gefangenen einer and!= 
lebten Pak man unter jenen Gefangenen bie 
PN i Be männisch befprechen tönn 
ſtimmtheit erkannt Söhne des Volkes — 
\) M 
Stindehen ; neger, Zuaven die Kultur bringen fol 
Cheſter A. Minds jr., mit Sangieren beichäftigt mar, gerief 
niet und anderes Esiindel Humanität! 
jämmtlih von Conifer, N. 9., fer-| trug aufer anderen Berlegungen ei 
Ausnahmen, da3 find Die 
is x 
Nichte Dorothy Owen, und * ner echte, rechte Deutfäie: „Wir Taffen } Führt werden. 
Find verdbrüht. 
‚Richard Gildey des 
1308 


Wagner. 
Entſtehen 
Schichtungen von Gebitge 
Mar Rosfiel, 1858 bier geboren, | änderungen don Fluhlänfen und die 
ıumd jeit fecbzchn Nahren als Schrift: | Eiszelt 
Volland. | 
: — a * na: March es boyr Shem’s ı 
zeitung“ beſchäftigt, iſt geſtorber „wie Beziehung: iı ton Chemie und 
Dat art Y Day Fr} 2 2 
vabenpors,.sa. Ter frühere)” uper r „Straßlenve Materie” (Radium! 
ſich uſw.) ſprach der Gefreite Hain, der 
allſeitig großer Beliebtheit erfreute 
und als Beamter geprieſen wurde, Thema ,Wes iſt Licht?” 
„Die deutſchen Volksſtämme“ 
könnte, 1853 in Schleswig-Holſtein Sufante rift Siehm ald Thema gewã ihlt. 
Pr 55 > y raner ⸗ 
geboren, und ſeit 38 Jahren hier In einer Folge von Vorträgen, be— 
ch wickelte Vize-Feidwedel v. polsti * 
ſchieden. later Weiſe die Grundlagen und ber 
Muſik und deutſcher Geſang feierten hiedenen Organe der Verwaltung, 
beim letzten Konzert der echtsſprechung win ihre Zufammer- 
wet meiteren Morträgen fuchte er ein 
| hp (ea aa 3m? ei eiteren v — 9 
große Triumphe. Es war Wag zahl — — ichaft die Aufeans! 
Inerihe Muhif und die, Teid 
gleichen Abend jchmer verleste, be- ungen und jeine theoretiſchen Feh 
itebte deutſche Sängerin Schumann- ſchlüſſe datzulegen. Ein beſonder 
Gebiet ſiactlicher Au — 

* Ri ’ de fi m 
 Fachten, wie er im Odeen Fange nicht , Oderläg: * Bithorn in dem Then 
zum Ausbruch nen |  „Steafted 
3 usbruch gekommen engliſches Leben, ſeine Sitten und Ges 
a i s Einrichſungen, Grund- und 
hieſige Turnverein beging ſeinen 66. Bopen= Pr 
jährlichen Maskenball, der durch —*8* ſchildette in einer Reihe 

&efr. Sommerlatt; er 
tung von Turnlehrer Prinz ſein geb damit ſeine 
eigenartiges Gepräge erhielt. Aufenthalt ir Kanada gewonnenen Ein— 
hierzu: „War es ſchon an und für ſie 
anziehend, das Land, in dem fo hund 
ra t 3 — elite P-- 
mach: —— Selbſtm Adenſus 3 von dem ihm der Stacheldraht doch 
wachte. Sie frank Jodtinktur, wurde nur herzlich wenig fehen läßt, aus bertie 
f 
dem Rabenswood Hoſpital befördert. ſann das Theina noch durch die Gegen» 
Dort hoffen die Aerzie, ſie am Leben überit Hung bon Dentichland und Eng» 
—— — 23 ihrer Verfaſſung.“ 
Zwangzig Tote durchh Bahnunglücg Gefreiter Sommerlakt 
Ma 5 ‚ von Wertpapieren“. 
in der t it ch 
a Me. DUEUREEREN Bei = . „Dann und Weib“, 
Thiladelphia, 27. Febritar. Kurz der 
problem an Hand feiner 
zug in einen in öſtlicher Richtung Studien ſeiner 
fahrenden Eil zug der P Charité in Berlin darleate. 
Gilenbabn in der Nähe des 43 Mei Vize-Wachtmeiſter Häußermann 
(? 10 ? Y , arr urn z —* 
len öſtlich von hier gelegenen Städt ter Vollaänd „Die Vorgeſchichte 
Reformation”. 
Berjonen büßten dabei ihr Leben di 
ein, und mehcere andere wurden engliſche Regierung bei der Einteilung 
sr Sefangenen auf den Bilpdungdgrad 
in der Station angehalten, damit —— —— 
ibm P entiteigen f teberiich Deutfche aller Kreiſe und aller 
di * Pal ed nite 0 in Bildungsſtuſen re dte boterwahnte 
DIE ahnbedienſteten unterſuch Vortrögeliſte macht * Lernbe gier und 
sen gerode die Luftbremſen, als fi) ihrem Wiftenseiter alle Ehte. 
linfali ereig ei n. 
durch ein ſo großer Trümmerhaufen dieſe Dort: vage, die ald Rolle: Be. irgend 
Unit —J ät anerlennenswer 
am Rettungswerk beteiligten, ſehr wäre at ( kt 
Er > £ rer 9 a] ı Orc 2 r 
 jjiver war, zu den Toten md Wer. SM Aero du halten... „ Doranägefeßt, 
2 112 en „7 nr khiks 3 x a 
—— gelaı gen. Yeute Fünde, bie derartige Themen fac)- 
Unter den Toten, n. 
wurden, De lind das find die © 
fanden fich Cheiter A. Minds, feine, dem die Kofaten, Sanuden, Senegals| heute auf ven Geleifen der Soo— 
Gattin Doris und ihr "Yan in der Nähe ver 15. Straße 
Frl. Maud| dem die John Wulfied, die Turkos, bie 
< | Rondittt, bie nmeldiche, die Rumäs | 
Minde, Schweiter von Hrn. Minds, Tonditti, bie Sam 4 ‚ler in den Pfad einer Cofomotive und 
\ Yvaacr DM. » S | murde * sr 
und fein Schwager M. A. Caslick. febren wollen? [EM zur Seite gefchleudert. Er 
* Die Gefangenen i i d | 
ser die Neffen von Seren Wiinds, | ypiſchen nen Schä delbruch davon und mußte 
Richard und ean Omen, jeine! ſchen Gefangenen und ihr Chronif nach dem St. Lukas Hoſpital über— 
Winds' Geſellſchafteri ns nicht kleinkriegen!“ — 
Minds' Geſellſchafterin Frl. A. F 
—+ 1. — | 
Während ſich heute der Zjährige 
unbeaufſichtigt in 
einer ſeiner elterlichen Wohnung, Nr. 
201 N. Latrobe Oſt 64. Straße, befand, ſtürzte er 


Schankwirtſchaft ja 
Une. von zivei beivaffneten Banbiten in einen mit heißem Waſſer gefüll- 
‚überfallen. Die Burfsen zwangen ten Wafchteflel, der feine Mutter be- 
ihn, jich mit hochaeftredten Armen an reitgeſtellt hatte. Ehe dieſe, die nur 
die Wand zu ſtellen, plünderten den auf wenige Minuten fortgegangen 
‚Kaffenapparat um den aus $10 bes | war, um Seife zu faufen, aurüd- 
\ftehenden Inhalt .und machten ſich febrte, hatte ver Sleine fo ſchwere 
aus dem Staube. Die Polizei hat Brandwunden erlitten, daß er jetzt 
ſich bisher vergeblich bemüht, ihter mit dem Tode ringend im Jilinois 


habhaft zu werden. Zentral Hoſpital darniederliegt. 


— +90 ——— 
an gewöhnt fidh an die guien e ee 
an eine Menfchen jo ſehr, Im Deruf verungiägt. 


Ihe 15 man zulegt nichts mehr an ihm! Während der 3Hjährige Arthur 
bemerkt als feine Mängel. 


"MeHugdh, Nr. 4335 Ealumet Abe,, 


m 
+7 


21 


J w 
Frau verliert, 


I 


- „Aber, Lieber 
5 die Leute lachen ſchon über 
Deine kokette Iochter!.... Reb’ ihr 
doch zu, daß fie endlich dreißig 
| Jahr’ alt wird!“ 


geſet die „Sonntagpoſte 





| | i K rzwaaren für Mittwoch 


In beiden Läden. 


Ebene Bin-on 
F Strumpfyalter — 
im „ verichjiedenen 


und Nar- 
‚ben, beiter 19 


— 


ei Naht 


ſpezi tell die Kt 
Nickelplatt. 


Volt, verichiedene 

a der beite 
cWert, 

Bolt zu . ‚De 
Sew-On Hofe | 

Cupporters, eini- 

ge bis 15c Wert; 


ipe3. das K c 


Baar zu.. 


teln, Schürsen, 


{ weit Die 


Partie 


. Drei; Fajteners, in weih oder - 
ſchwarz, verſchiedene En alle 
beitbefannten Murfen, 
auf Starte, die 10c —* 


v+n 


Luc 
Sicherheitsnadeln, | 
in verſchiedenen Größen, 
Karte — die de Sorte — 
Tape, 12 DD8. auf | ipeziell die Starte zu .... 
SHeftzwirn, nur in wein, 
Nards auf Spule, 
ipeziell die Spule 
Kur im Milwaulee Ave.-Laben. 
Eine Partie von 


Kin deriwaiit-: Supporters, 
einige bis 50c wert, fo- 


a 


Bad Strumpf- 
halter, in ichtwarsz, 
Dugend | weis, rofa ober 

In blau, beiter 25c 

20 Wt., ſpez. 18 
—J⏑ — * 

Veters Paſte — 
| etier al3 Schub- 
wichſe, 10c wert; 
ſpez. Mittwoch 3 


Mr — 3c — teln 10e 


Zu Saarnadein, ge⸗ 
rade, gebogene od. 
unſichtb., in ne 


ten Voxes, 
= 5e 


12 | 


3C 


u 


ſanit vᷣre⸗ Gür 
Baby Pants und | 


Tec 


ivert, pe 3. 


reich:. Box für. 


— IH Grüne Stampa b bis ng. 


Zwrei Laden 


Milwaukee Avenue at Paulina St. 


KOUPON 
Küchen: Schürzen 


Iu beiden Läben. 
Gingham Kühen-Shürzen für 
Damen, volle Gröse, regulär für 
50c verfauft, Mittivoch m. 
diefem Sioupon, fir 
Keine Roitbeitellungen ausgefüllt. 


KOUPON 
Bad Strumpfhalter 


Iu beiden Läden. 


Bad Garters für Pa i9 gut 
wie irgend ein 25c Gar ipe;. 
Mittwoch mit diejem 8 
von, das Paar zu 
Keine Poſtbeſtellungen 


Waſchſtoffe 


In beiden xaden. 


Naiufoot, 36 Zoll breit, 
alles feine Zorten, Fa 
bril-Lüngen, nit 
ger alö 25c die 
Dard wert, fpea. 
bie Dard au .... 

Kleider-Singham — 
oll breit, alle Zta 
Sabrifate, große Ausmab 
don Streifen, Karrirun 
gen und ein- 1 
fab, Yabrii 123e 
Längen, Dard, 

MuslinRe⸗ 
Boll Hreit, feine 


Gebleichte 
fter — 56 
melde Sorte, imert bi3 au 
12:5c fpeatell in 
Auswahl 
Dard für 


ausgefüllt. 


Fabri 
Ban 


Han ger 
went 


65 


zu nur 


bandtilde 8 
Jacquard 


32 


Twifled Gar 
wer 
das Stüd 
„eptes 
beeiti 8, 
auie belan 
tarle, D 
dv erlau *t 
Kita 
Nard nu 


D 
⸗ 


In 


euſtrümpfe 
iden Läden. 


Schu—e baumwoll 
nabtlo Strümpfe fitı 
Samen, doppelte 7 
fen und 3c- 
ben — ipe;. 
das PBanr .... 


KOUPON 
Ankle Straps 


Sn beiden Löden. 
Miiies und Kinder 
Anfle Strap3, aus 
weisen Ganbas, mit 
Ell⸗Zohlen — alles 
neue Waaren, Grö— 
ben 58, 814211 
und 1112—?, reaul. 
131 wert ſpeziell mit 
dieſem Kou 49 
on, Raar .. c 
Keine Roitdeiteilhun 


gen ausgefüilt. 


KOUPON 
Anzüge für Knaben 


In beiden Läden. 
Nörivlt-Anzäge  rür Knaben, ment 
Frübjahrs⸗Fafſſons, Größen 6 bis 10 
ZJahre, aus einfachen blauen Zorges 
und netten Miibungen acemadt in 


erau, lohfarbig u, bramit 92. 19 


exiza guie Werte, se. 
Keine Voſtbeſtellungen aus snefiib 


ta ahlloſe 
SD imer, 
ſen und 


Paar zu 


Eort., ınit diefem Ko yon 


Prima 


Cereſota ober ann. 


‚133e 


E 6 mpir ce 


„Brite 


dei 


ver Si die. 


9 es else mid 
cureb Arrauderte 


se: an. 2lAC 


Feiner, F — 


Ernte Santos Lea 
190 


berrb Sa 
Gun⸗ 


Pfund 
350 


Feinſiter 
AR N topi 
Are 


— er 
3c 


ve a. 


⁊* 


— Beit 
debl, 
* Faß. 82. 47 

—28 roſa Bud⸗ 
get Sound 
—— ldC 5 

Bntter, — 
Fen Creau 

riſſch ge—⸗ 
macht, Pſd. 44c 

Eier, auöerlefen 
1, ge, e narant.rt 
fri da 
Direend.. 430 
acer ‚rrter Bot 

voit — 
fund. 163 * 

Friqhe oder fu | 
Bee Znare 
62 
Pfund.. 113c Reis 

ET "777 KOUPON 
Metting Rugs 
3r beiden Läden. 

Grähe 36 sei 68 Inpaneiiihe Stroh⸗ 
matten-Nua‘, baben imeren hat 
woll. Warp, fortirte be men bauıniv, 

geblÿmte —— Medallion Rentrums 

F En Beer: 

FrBielem Roupon 
ter 

Keine Boitbeitellungen ansaeführt. 
| Buvertätiie mn 


Haratige Goldtronen 


ziell zu 
Narat, zu aan: 
—9 — — fpeziel 


U-. 
, Arbert. 
— cn und Assistenten 
— bei Wieboldts. 


zn verleihen 


— auf —— 


Grundeigentum: 


Niedrige Raten. 
Schnelie Bedienung. 


E. 6. PAULING&CO. | 


S M. La Sallo Str. 


Domeſtics 


In beiden Läden. 
Mercerigeb Taieldameit, 
x groß: eAus 
m uite 


5c. 


et 
Ic 
iD esielt die Md 


Fancy türtiiche 
mit 
Border 

| Farmer y geſtre ifte, 


cu Dei 


Weoperen 


21, 9 
e Et 


Männerjirämpfe 


In beiden Läben. 


„aamenge baumnoti. 
Strü mpre für 
dor} 
geben, 
fveziell das 


ne 


State u. Adams ‘ge 


Lincoln-School and Ashland 
KOUPON 
Kleider 


Im Mitwaufce Abenune Laden. 

300 Seide- und Sergekleider, 
paſſende Größen für Alle, ſpez. 
Mittwoch mit dieſem . 00 
Noupon, redusirt auf 5 . 


Kterne Boitbeitellung. ausgefüllt. 


KOUPON 
Union Zuits 


In beiden Lüden. 

Eeru Münner Union Suits — 
reg. zu 31 verkauft, ſpez tell am 
Wim vod) mit de iem 
Koi 
Keine 


* a. ausgefüllt. 


Er 


Ju beiden Läpen. 
Kleideritoff-Reiter, : 
443Ö11., betie gend a 
batı tr, be ybe > Gher 

Sniting. — aile 


gen, in "ge 


gen, fpesic IE d 
Dard zu nur 

—— 

Joll b 


3,000 Bobo. 
Cafb meres Ru 


3 49e 


a! 1 | mbiveo 
dopp Vlaide 

sein, Alei⸗ 
derit off ed, und 


25e 3x 
tor Serge feue b We 


Year 5 an 

5,000) DR, 

‚nebi. ſter 
»rord sabar 
Streifen und 


* oitbeite 


jet 
Satit J 


Bade. | 


farbi ge 39 


50 


aus 


iv 
d 


webe 


"er, funcet 


Hin 


a 


Kinderſträmpfe 


In beiden Läden. 

Schwarze geripate 
vauım!vo, ttabtlofe tn 
deritrümpfe, Größer 5 
bis 6, fpestell 
Mitttvoc das 5e 
Buar ält.... 


KOUPON 
Schuhe für Babies 


Sn beiden Läden. 
Kinder n. Babh- 
Schuber, bandgae 

et, Vici Kid, 
Patentleder 

zum Schnü 
en und Anöpfen; 
Gr, bis 89c wit. 


diefem 


ver 


bc 


ſpez. mit 
Kouvon 
VRaar zu.. 
Keine 
lungen ausgefüllt. J 
— ———— — — — 
KOUPON 
u 
Cobbler 


Im Milwaukee Ave. Laden. 
Gobbler Set, venehend aus 
ten, I Stand, 1 Hanımır I 
und Iblen ‚boriitändig” in 
ner Silte -—- f esiell für Mittwoch 
nit dieſem Ben: Dil 
offorirt Kir De 
seine Rofibeite; umen. aı 12 eführt 


— — — 


Se t 


c 
bölae r 


sm Mihonnfee 
Avenue Yadeır, 


J pwlers 


brot,re 


—— * e Frucht 


150 
Marke 


220 
Liköre 


Duntles 
rt Ywier,stiit 


yılıımd, Natb 
„Garnarion 

rtlett Dir 
ven Büchſe. 


an!idelondisrtt 


Boten weige 


‘aroni od. 
ı2bett 9 
backet.. a c 
Sniders reine 
omato Zuppe 
Riid ſe.. 120 
Superior 


ID Country od. | nen 
bite Pinen Zetie as 


F * 
79e 
Vnur- 


belle 


Flaſche, 35 


Ahiarey 
Dei 


Bee n. 


‚Farbers 
: inite 


Galifor. Brandn 
od. Namaica Pım 


——— rn. Tide a0 an. ie hi xα— 
KOUPON 
seniter-Ronlcaug 


Sn beiden Läden, 

Gefraniie Roman geitretite Opmaue 
Clotd Feniter-Roulcaur, 3 Fı ıB breit 
6 Fuß lang ‚fortirie Farber t, auf au: 
ten Kollers bofeit tat —— 

Jerte -— ſpezi iell 
mit dieſem Aoure 
für nur 

Keine 


Radet 


BC 


Boirbeit eilm tgen ausgefü 


Aunenteiden 


Tr, Htirfh, —— Jahr bei W FOREN. 
Tr. Kempf, ii eite-Laden, 
‚Aluminium Giäier zu Pde: I4kfar. G. 5. 
Beer 81.90; 10Paz, frlid enidene rn. 
2.95; I4fer. ivlid aoldene (läier, s4.5 
Anien für Ihren Rahmen, 90c: qgot m 
Glaſer iär Weit und Kurziichtige, —X 

Art, *23. Linſen 1 Jahr rarantitt, 


Auft Moxrse 40 auf um eine Kifte 
Zafelbier 


TOPAZ 


Fortune Bros. Brewihg 
412 €. Tebylalnes Eır, 


— — 


— RAY hide: erigensmnen. = Gesin, ss. 
i =. vezial in ‚part Gi sie mt 
eva 10 Gevitte um — 


weil eiited int Monet Lnfer ar ar madıt © 
DBirdil. Sanız 


e R atlen muurerd drr vrd 
arıt eir te aniertiat, Tica ıf Der Sram d uns 
wir ei $14 Gebik für 88 neben fäntıen, bald | 


BSOSTON DAw n1STS 


nenüber von The Fate 
Ztgman, Mer. Ben 


beite 


Tr, 


I Sabre 


13Je0didofone Fin der —— Zeit eingefutet wer⸗ 


neh Übichge, ——— den 2. Hera 17. 


(Eigenderiht der „Adendpoft”.) 
Plauderei ans Chile. 


Ebile, ein Land der Kriegsinduitrie. — a, 
de3 Gewerbes, Der Salpeterberbraud 
der Allirten. 
gen die Salpeterſchiffahrt? 
Gewinne. Hoditand des Papierpeſos. 
Gute Lage der Staatsfinanzen. 


bare Notftände erleiden. 


aiſo, ‚16, San. 1917. 
Chile iſt, wie ſich wird, beträgt 46 Kilo. 
im Verlaufe des 
verſtrichenen Jah⸗ 
res gezeigt hat, ein nition 
Land der Kriegs⸗ Tonnen verſchoſſen, 
induſtrie geworden, einm Salpet— 
I das natürlich nur 000 Tonnen. 
für die Alliirten 
arbeitet, da der Verkehr mit den 
—— en unterbrochen iſt. Die 
Haupterxportartikel des Landes ſind 
Salpeter, Kupfer und Wolle Alle 
drei Artikel haben im Verlaufe des 
‚Strieges immer höhere Preije erlangt, 
"und die Produktion des Galpeters | 
und de3 Kupfers it im Vergleiche 
zu den FFriebdensjahren geſtiegen 
Ueber die Wollprobuftion im teten, 
liegen noch feine Daten vor. 
Die Wolle fommt faft aus sſchließlich 
aus den Regionen des äußerſten Sü— 
dens, von Feuerland und den vielen 
Inſeln des ſüdlichen Archipels, wo 
auch die größte Schafzuchtgeſellſchaft geivejen al3 im Xahre 1915. 
der Welt auf chileniichem Boden zu | Preile aber fi: ıd unendlid; viel böher | 
finden iſt. geweſen als im Vorjahre. Allein die 
Was nun den Salpeter angeht, Mehrproduktion an Ruz ‚fer hat einen 
der mehr als 3, des Wertes der his | Wert bon rund 50 bis co Millionen 
leniſchen Ausfuhr ausmacht, ſo iſt Mark. Zu Anfang des Jahres 1916 
ſeine Produktion ſowohl als auch bewegte ſich noch der Kupferpreis um 
ſein Export im Jahre 1916 größer xund 100£. Mitte Mai näherten 
‚gervefen als in den vorausgegangenen | fich die —* 150 £. Sm Juni 
'Keriegs- umd Frriedensjabren. Die/und Juli, nachdem die Regierung in 
| Produftionggiffern find bie folgen | London die Kupferfpetulation ver: 
den: boten hatte, herrſchte ſtarke Baiſſe. 
1912.. So wurden am 10. Juli fogar 84 £ 
1913... uotirtt. &3 hat fich aber gezeiat, daß 
1914... .53,551 die englifhe Negierung auch den 
19135... i #upferpreis nicht nieberhalten fann. 
1916... Schon Ende Juli begann eine neue | 
Man ſieh Hauſſe. 
die beiden erſten Kriegsjahre ſehr 
art darunter zu leiden hatten, daß | 
| Deutichland, der erfte Salpeterver- 
ausgeſchieden Die 
rieſige Munitioneverfhwendung Der | 
flirten hat aber dazu geführt, daß | 
der Ausfall durch die Nachfrage der | 
Munitionsfabriten der Alltirten in| 
ihren eigene n Qändern und in Nord: | 
amerifa mehr als ausgeglichen it. | 
Der Erport tft der folgende geweſen: 
1912... .54,197,439 Quintal 
1912. ...59,529,110 = 
1914... .40,147,465 
1915. . .43,984,660 
1916... .64,987,514 


Er wird weiter ſteigen. 


Valpare 


im Gewicht von 


ßen würden, müßten ſie entweder L,⸗ 
825,000 Tonnen Chiliſalpeter, 
den größeren Teil der Geſammtpro— 


die erlauben, 
Chiliſalpeter aus der Luft zu ziehen. 


der Salpetermangel nit geftattet, 
duß die 
Tchteßen fünnen, mie fie möchten. 
Bas die Kupferprodufticn des 
Landes angeht, fo tit fie im Nahre 
1916 rund 20,000 Ionnen größer 


.56,214.,1 — Quintal 


60,266" 
* = u 

221 

‚8, 168, 50: 15} 


n 770 


9,4 


aus ; biefen — daß 


“u 


über 150 £, höhere denn je zubor. 
Später liegen die Kupferpreile et- 


* 


br aucher, 
ber auf rnud 1408. 


Auch das Kupſer iſt ein Haupt— 
verbrauchsartikel bei der Munitions— 
produttion, während die Wolle den 
kämpſenden Heeren ebenfalls große 
Dienſte leiſtet. Chile, kann man 
ſagen, iſt ein Land der Kriegsindu— 
ſtrie geworden. Das hat ſich von 
Monat zu Monat immer mehr ge: 
zeigt. Anfangs, nad) Beginn des 
ı Strieges, 
daS Land infolge des Arieges eine | 
große Blütezeit erleben werde. D 
Ein PVeraleih der Exportziffern Land erlitt riefige Einnahmenus- 
mit den Produftionsziffern zeigt, ‚fälle in ber erften Kriegszeit, nach— 
daß im Jahre 1914 fehr Tart auf|dem die Ausfuhr fehr ftarf einge: 
Borrat gearbeitet ilt, daß aber 1915 ſchränkt war. Aber gleichzeitig war 
und 1916 der Export größer geweſen die Einfuhr noch ſtärker geſunken. 
iſt als die Produktion Zu bedenten Auch heute, nachdem die Ausfuhr 
tt, dab die immer noch vorhandenen höher denn je iſt, iſt die Einfuhr nur 
Be Borräte, die haupifacdhlich aus 'aering, vieleicht nur halb fo Hoch 
n Sabre 1914 jtammen, großen ‚mie in ber Friedenszeit. Während 
teile auch don den beutichen Cal: Chile fett Nahrzbenten an einem 
peteriverfen an geſommelt 
ſind, alſo nicht für den Verbrauch 
der Alnitten in Frage kommen. In— 
Wirklichkeit können die Alliirten 
nicht viel mehr Salpeter im Jahre 
1917 von Chile beziehen, als in die- 
ſem Jahre von den neutralen ımDd | 
Alliirten-Werlen produzirt wird. 
Von der Jahresproduktion 1916 ent— 
ſprechen 7,710,140 Quintal den 
deutſchen. 55,603,630 Quintal den nun die entflandenen Guthaben in 
ibrigen Werken. Unter dieſen übri- Form von Kapital an. Das Kapi— 
ge n Werfen befinden fi aı ich ſolche tal, ber er ſind billiger gewor— 
von Bedeutung, die ölterreichifchen | N. Da die Europäer nicht 
Sü dſlaven gehören. Dieſe öſſerreichi— genügend Waaren liefern kör nnen, da 
ſcken Kroaten und Dalmatiner oe die gelieferten europäilcdden Waaren 
hören faft alle ſoweit es ſich um 
— — handelt, viel⸗ 


jeicht alle — zu den größten deinden Endet Unverdanlihhleit 
der Bentralmächte. Dir können ru-!| » 
RR Annehmen, dahı Tämmttiche Sal oder Ragenſchmerzen 
in fünf Winuten : 


i 
i 
? 
L 
I 


‚durch den Krieg zu einem Lande mit 
günſtiger Zahlungsbilanz entwickelt. 
Während früher infolge der paſſiven 
Handels- und noch mehr Zahlungs— 
bilanz der Wert des chileniſchen Pa— 


der Kurs immer mehr. 
hat mittlerweile ſeine 
Verpflichtungen bezahlt 


terwerle. mit Ausnahme der rein 
beutfihen, tie Alltirten arbeiten 
wrerden. 
wird behauptet, daß von dem 
Vorra it von rund 15 Mill. Quintal, 
der ſich noch an der Küſte befindet, 
nur der dritte Teil wirklich deutſchen 
Firmen gehört. Der Reſt des Stocks 
der Höhe von 10,000,000 2 
al fieht aber auch nicht voll ! 

htirten für 1917 zur Verfügung, 
denn nach den Erfahrungen find 
mer rund 8,000,000 Aurintal 
ıbem Mege bon den Werten zu den 
‚Häfen und auf dem Wege von den 
Bahnhöfen bie zu den @rporijchtf 
‚ten ng ‘nn Wirklichkeit ficht 
den Alltirten für 1917 alfo nur ein 
— r Vorrat von 2,000,000 
Quintal und natürlich die Produf 
tion des Jahres 1917 zur Ver— 
fügung. — 

Wenn die für die Alliirten in · Be- dabei ift es vollſtändig unfchädlich. 
tracht kommenden Werke wieder wie Milfionen von Männer ı 
1916 rund 551, Millionen Quintal Frauen effen jetzt ihre Leibgerichte 
im Jahre 1917 — —— — Furcht — ſie wiſſen, Pape' 
insgeſammt 57,500,000 Duintal er= | Diapepfin wird ihnen alles Elend er- 
portirt werden können, alſo ſparen. 
itend weniger als im Jahre 1916 ex Bitte, holt Euch, um Euer jeldit 
portirt worden iſt. 63 foheint, daß willen, eine große Fünfzig Gen 
die Allitrten ihre Munitionsproduf: Schachtel von Pape's Diapepfin aus 
tion noch bedeutend fteigern wollen, |jraend einer Apoihete 
denn Nachfrage nach Salpeter Euren Magen in Ordnung. 
wird — größer. Much wird Da- part micht in Eurem ieidenden Zu⸗ 
raus, daß bereits für 1918 und 1{ 318 ſtande — das Leb den iſt zu urz BEN 
tiefige Salpetermaffen von alliirter Apr meilt nicht lance bier, barım 
Seite auf Spekulation gefauft jind, * Al nn,’ 202 
geſchloſſen, daß die Alliirten noch 
mit einer langen Kriegsdauer rech 
nen. 

Immerhin ſieht man aus den obi— 
gen Ziffern und Darlegungen, daß, 
ſelbſt wenn die nichtdeutſchen Werke 
ihre Produktion etwas fleigern fön- 
nen, die Bedürfnifie der Affiirten 
de nur fehr fnapp befriedigt iwer- 
ben fünnen. Wenn baber außer ber 
Unierfeebaeisiätigieit, tote fie bereits ı 
feit Zangen in den europäifchen Ge⸗ 
wäſſern auch gegen die Salpeterzu— 
fuhr der Alliirten entfaltet wird, 

‚auch nod) bier an ber Hüfte eine er- 
‚folgreihe Naad geaen Salveterfhifie | 


für 


Es 


Mägen in fünf 
Ordnung. 


ſaure, gaſige 
Minuten in 


Seht nach der Uhr. In fünf Mi— 
nuten befindet ſich Euer verſauerter 
Magen vorzüglich. Keine Unverdau 
im- lichkeit, Sodbrennen, Aufſtoßen von 
auf 
Speilen, fein Schmwindelgefühl, | 
Aurgebunfenbeit, fein Tchleihter 
oder Kopfſchmerz. 


ten 
teine 
Atem 
gen ſeiner S 
in ns geratene Mäuen 
aulirt. ſt das Hilger ie, —J 


— 


in der ganzen — und 


a 


die 


nebm. Ept, was Ybr gerne mögt, 
und erfreut Euch daran, 
Furcht, von faurer Gäührung im Ma 
gen. 

Pape'3 Diapepfin gehört fomiefo | 
in Euer Heim, Sollte jemand ven, 
Eurer Familt e etwas genießen, mas | 
‚ihm nit befommt, ober jollie er! 


Dyspepſia. Gaſtritis oder Magen-, 
ſtörung, die Folge 


ges oder in der Nacht bekommen. ſo 
iſt es handlich, das am ſchnellſten 
und ſicherſten wirkende Heilmittel, 


das man kennt, zu verabreichen. 
"Angeige 


# 


Der Preis ift der befte Wertmeifer 
für ben Umfang ber Nachfrage. Der | 
Dentfes Unternehmen ge,  Galpeterpreis, der noch tm Februar der einheimifchen Se leicht ae: 

Stei inende | 1916 6 Ecilling 11 Bence betrug, | 
war bis zum 20. Dezember bereit3 
lauf 9 Schilling 5 Pence geſtiegen. amerikaniſchen Waaren können we— 
Der Quin- gen ihrer teuren Preiſe, wegen der 
tal, mit dem der Salpeter gemeſſen 


Die Engländer haben während der 
ſerſten 77 Tage an der Somme Mu- nur teilweiſe mit den 
1,530.000 Waaren konkurriren. = 
das entipricht | Deinentverte, Viehzuchtaktien, Indu—S 


denn die Gnglänber 
‚To während des aanzen Jahres fchie- | Hauffe erlebt, die in der 2 


Alltirten des Meftenz fo viel 


mehr 
land 


einen Unfall ven Unverbaulichkei | 


bon Gährungen ı 
'und Verfäuerung, während bes Ta-⸗ 


alfo | getreten it. 


Dan fieht daraus, daß fehon allein ı 
Ider in den drei erften Monaten de3| 
bis 854 Pence betrug, | 


Diejder Wert 


|ten follte, werben die Alliirten fühl⸗durch die Erhöhung der Produltions⸗ 


und Rohmaterialkoſten, durch die rie⸗ 

ſige Verteuerung der Frachten unge- 
heuer im Preiſe geſtiegen ſind, iſt es 
worden, die Umſätze bei hohen Prei⸗ 
|fen zu bergrößern. Auch die nord: 


Iriefigen Yracten und wegen der Un- 
kenntniß der Nordamerikaner in Be— 
zug auf die 


ſind daher ſehr im 
Werte geſtiegen. 


hieſigen Verhältniſſe 
chileniſchen S 
Sämmtliche — 


mg 


Die Börfe ht eine: 5 
. Hälfte des | 


| Sahres 1916 noch bei onders beruor: 


mr 
Die 
haben wichtige Minen angefauft und 


‚duftion von rund 3,000,000 Tonnen große Kapitalfummen in den ihnen 
Salpeter verbrauchen oder aber, wie bereits gebörenden Minen 
die Deutſchen, Erfindungen machen, Dadurch iſt ein grober Kapitalgzus | 
den Erſahſtoff für 


angelegt. 


fluß entſtanden. 
Unter allen dieſen Verhältniſſen 
iſt der Wert des dilen ſchen Peſos, 


Jahre. 814 


im Juni und Juli über 2 Pence, im 


September über 10 Pence und im, 


November über 11 Pence geittegen. | 
Im Dezember Schließlich wurde fait | 
des ES hillings erreicht. | 
Man kann alfo jagen, daß der Mert 
des Papiergeldes in Chile in biefem ı 
Sabre, befond in der zweiten | 
Hälfte, um fat 50%geftiegen if. 
Dur die Regierung ihre Hauptein= | 
nahme aus dem Salpetererportzoil | 


ur. 


win 


| zieht, da auch die Einfuhrzölle erhöht | 


\ 


| den. 


| 


ahnte noch niemand, daß entſieht, 


ad!mie es ein Gele 


1 


! 


worden | Ueberimport erfrankt iear, hat e8 fi) Imaner Yandesvater nicht Di 


| pierpefo immer mehr fant, fteigt heute | | —* 
Das Land 
ſchwebenden | wagen stehen? 


ind ſammelt legenbeit abgewartet, 


| 


| gettiingen 
! dern ste leben vom Bolt, 
cherlich, 
ſucht 


| 


! 


| 


Gele 


; 
} 
| 
' 


ı Muiter, 


Saufen oder Aufſteigen bon unverdau⸗ 


rs. 


Und als das 


und! 


|nelebt! 


I 
| Bitte, 


ta 1° 


und bringt | 
Der: | 


'gier Monaten wegen Beitrags 


‚macht Fuh Euren Nufenthait ange: | 


'} birer 


„Sepe's Diapepiin’ bringt franfe, |, 


| Warte nur, mein liebes 
Tape’3- Diapepfin tft befannt we: | 
nelligteit, mit der e3: 


morden find, um die einheimifche In | 
duſtrie gegen die Konkurrenz des 
Auslandes zu ſchützen, haben ſich die 


Staatsfinanzen ſehr itarf gebejjert. |: 
Der Fisfus hat arökere Ein nahmen |: 


als im Kriege. Es ift ihm leicht ge= | 
worden, die Schuld von 2,000,000 | 
Pfund Sterling bei Morgan in Nem 
|Mort au bealeichen. die anfänalich bei 


Ende November und An-|Rothltild in London aufgenommen | 
fang Dezenzber berrfchten Preife von |tsar, die aber don diefem an dad Nem | 


Yorker Be inkhaus abgegeben wurde. 
Wir haben ſeinerzeit geſchrieben, wie 


was nach, ſtanden aber Ende Dezem⸗ —* die engliſche Regierung fertig ge— 


bracht halte, durch Rothſchild die 
2,000,000 6 chileniſches Konverſions— 
geld von London nad; New York zu 
leiten, wo dieſes Gold da 
die engliſche Zahlungs zunterbilanz 
gegenüber Nordamerika auszuglei 

an hefommt tatlächlich | 
tie 2.000,00 £ in Gold, Die dhileni- 
jehe Regierung kann aber den Fehl: 
beitrag, der Jo beim Stonverftonzfond | 
infolge ihrer ftarten Noll: 
c ‚nnahmen a wieder wett machen, | 
b feitleat. 


Krautand. 
—— — 
(Eingefandt. ) 

Fir Einfendungen aus dem Leferfreis tiı Die | 
Revaition mit ve vant mortlib. „Jufchriften | 
müfien möglı@tt Ilar und furz gehallen und 
frei von verfonlichen mn ritfen, Das Varier 
nie aui einer Zeite beichrieben ſein. Rur 

nchriſten welche den Namen und die Adreſſe 
des Einſenders teaacır, werden berüffentiicht. | 
An die Redaktion der „Abendpojt”. 

Hört denn unjer gottes fürchtiger hu 
e Noͤrſch reie 
jeiner Yandesfinder? Oder hat er nur 
Ohren für das was die Zeutichen Drau 
Ben tem? Qürften die X REN auch | 
alle Nahrungs mittel bier fortiaufen! 
N glaube wohl ni: ht! 
gehört, „Ameritka erſt“, aber 

daß England erit tommt 
Amerika die Hungersnot, 
bleiben alle Lebensmittel in den Bahn— 
Es wird doch nur Ge- 
damit es nach 
England oder Nanadı geht. Die Ar 


jetzt ſieht 


Warum 


Die 
men können ja verhungern hier, 
nur Die geliebt en Engländer ervas ba= | 
ben. Den Dexrichen verdenfr man jo 
ehr, * fie Liebe für ihr altes Vater 
haben, und ſie ädigen dadurch 
Miemanden. Warum tivender man Sid | 
nicht energiich an Die Regierung und 
feat einfach Veihlag auf alic Yedens 
mittel, Die da raus geben tollen. 
ſollen auch ibr Teil tun, | 
Cs tt jo lä 
zu leſen, es wird unter- 
Ind Daber bletot es 

Ich be— 
armen 
die ſo 


N | 


immer 
werdeit. 
Der reinite Hohn nd Spott! 
daure aus tiefſtem Herzen Die 
Kinder, auch die armen Arbeiter, 
arbe iten müſſen und ſich nicht 
einmal ſatt eſſen können. Und das 
flirt hier im frei, ſein ſollenden gro 
Ben Amerika? Ich habe einmal Verſe 
eſen, die vaſſen ſehr 
auch: 
„Mutter, ach Mutter, 
gib mir Brod, 
Barte nur, mein liebes 
gen wer den wir 


ah Murter, 
—8 


es hungert mich, 
ſonit ſterbe ich! 
Kind mor 
geſchwind. 
nm, ! 


ſäen 

hungert 

gib mir Brod, ſonſt ſterbe ich! 

Ja warte nur, mein Liebe s Hind- -mor 

gen werden wir ernten gefehmind.| 

itter, ach Mutter, bungert mich, 

gib mir Brod, ſonſt ſterbe ich! 

Kind—morgen 
baden geſchwind. 

es hungert mich, 

ſonſt ſterve ich! 

Vrod gebacken war —da lag 

Kind äuf der Totenbahr!“ 


a 


e> 
mhk — 


werden wir 
am Mater, 
gib mir Brsd, 


Mutter, 


das 


Und ganz ebenſo kommt es hier auch! 
Tas macht Feine guten Ircbeiter. Bier! 
it voliſtändige rufſſiſche Wirtſchaft, von 
“bi3 3, Sie ven tehen was ich meine. 

Ich habe nämlich 14 Jahre in Ru land 
Das Etrafgerirr in der heu 
tigen Zettung tr few neichrieben. _ Der‘ 
wet meines ei -erbeiis an iſt die 
ſiv mehr für das Volk zu ver 
ipenteit, Ich bin ſeit 23 Jahren Leſerin 
hrer Beityng. Achtungs ‚voll, 
Freund. Mimaeli:. 
— en — 


Vollauf verdient. 


Sie 


die vor 
zur 
Verwahrloſung der 14 Jahre alten 
Florence Noris verh aftet wurden, 


Sieben junge Burfchen, 


'nbielten geitern bon Richter Kerften 


chic | ! 


ihre Strafen zuerteilt. Yobn ide , 
I Georg Kenos wurden zu je brei 
Monaten und Zofebh Kofeba, Grant 
Hanfen, Harry Seamer u. Leo Sea 
imer au je 30 Togen Arbeitshaus ber- 
urteilt. Walter Zacara, der desfel- 
ben Vergehens befchult digt war, mut 
de dafür fehs Monate lang unter | 
Gerichtsaufſicht geſtellt. 
——— 
Unüberlegt. Haus frau: 
„Das müſſen netie Leute geweſen 
ſein, bei denen unſere Köchin früher 
diente... . jeden Gerichtöpollzieher, | 
der zu uns fommt, fennt fie!” | 


1 
sl. 


ch hat be immer — 


und 


wenn 


gut jetzt ri 


Wenn 
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| ta 
R Seiten des Harufanals umd ‚de r beihe 
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Speziolitäten!“ 


Neueſte Entwürfe in feinen 


© Treifers, 
p Chifioniers, ira. 


„Qucen Anne“ Schlafzimmer Suite, in Walnuß 


Gin durchaus modernes 


Schlafzimmer 


Suite, in ſhwarzem Walnuß od. Maba 


goni. Beſonders 

gezogen, jedes Stück mut 
Ihr könnt das ganze Suite 
Stucke Faufen. 


ſorgfältige 
Abfertigung; jede — 


Arbei 
t in Be 


s\ 


+ 


it um 


> 
etracht 


rovportionirt. 


ode 


Dreſſer, Walnuß od. Mahagoni, 
Chiffonier, Waln. od. Mahagoni, 
Bett, volle Größe, Waln. od, Ma 


goni, zu 


7 


Dreſſingtiſch. Waln. od. Mahag. 


gebildet), 44.50 


Qualität, Arbeit und Finiſh empfehlen 


Foasyı 
teilte 
* 


Detail— 


dieſes Set; 
kürzung von 
ein 
len. 
it auf 6 Fuß ausauzteben; 
baben Xeder Slipſitz 
Konſtruktion; der 
ler Größe und vaßt zu 
den Stühlen 


=], 


zu beitrug, |: 


Engliſchbraunes M 
mer Set, 7 Stüde, 


Knapohe 
arbeit notwe 

zuverläſſiges Möbeiſtück 
Tiſch hat 54-3ö11. runde Platte un 


auf 
Lehnſtuhl iſt in vol 


it oder 


N 


nDig, 


De 5 © 


v einzelne 


29.85 8: 


28,85 


21.60 


Stück Eßzimmer Set (wie ab— 


* 


Nor 
neh 


um 


harsırita! 
vrerzuſtel 


* 


— 


tühle 


voller Vor 


Stück Eßzimmer Set (wie abge— 


Wir 


I a — 


4 —— 


Tiſch 


zuzieben, 
TH hat 54,sölline later, 
ntai! 
Tie Stäyle find Banergnit tonfiruirt, 
Duota von ſteben 
ſchem Leder 


Fuß, 


In 


24 
zei 


dahagoni Eßzim— 
wie abgebildet 


Tiſch hat 48 bei 56-3öll. Platte, auf 6 Fuß 


hbar. Zwei Apron 
geformte B und 


Beine 
ſtütze und geformte Kanie. 


Stuͤhle in neueſtem Eutmurf, mit Rohr 
= voller 
he mir 


itze mit ſpyaniſchem Leder 
ſirüktion, die Lehnen geformt 
Xiih verfeft be rinoniren. Sot 
umfaſſend 5 Dinnerſtühle. 
urd h Tiſch. Morgen 3 
m An — — * 


Mehl, 
nur 
Pen 

Run ide 1, 
lative Pri 


en "82. 45 


5 Bund —* 
ſchöne Santa Clar 


ara 
yllaumen 79e 


Frine Cal. Anici 
ſiche in dickem 
Eyrim, 
Buüͤchſe 


14 van | 
Sa ‚Awet | 
ine | 
Super 


oder 


Ichs 
lon 


a. 


Nepiei 


Butter, 
| gers ſeinſte 
ain Greamerb 
1 Men > Prints, 


ud Age 


Lateſide ausgewählte 


Early Erhſen 


Sure 


Sugar Gorn 
But 


meine: 


. ſtringleſ 


man u ul HN u i NASEN HAINSTNRJEN 


Sireder, 


ubei 


Kaiſee 
J.Dutch 


Eier mi 


I Bid, 


an 


Lakeſide 


Ponten 


eine tote 


Leaves, 


ſodaß 
von 7 


Starfee 
st el: 


I 


Bid fe 
= u 


yırent Ya 
bel, =. nd  52e 


Schöne neihnittenr 
bawei Uche 
Nicofe 


* —* 


Die ü arch Tomatoe 
No. 


‚Scuadt , 


Uervös? 


Krank? 


das ber Fall, fammt 


Sch 
heile 
Männer 
St GOG-IIA 


Ss —8 das echlte, im 1., 2 
E-hmersen, bofitive 


Für Yin 
But⸗ 


m, obne 
ever unterbroßdeine 
auch die Entzündung Der Blaſe, 
mied gebeillt 
Schwache Wänner haben nicht 
Krafi und 
wie für jeden Mann 
at. Wo ihert Ahr Eure Yebensfraft, 
ei ine: iat, nervös, verſagt das 
an ja. dann beſfucht midh ſofſort. 
Blaſen- und Nierentran!deiten 
— — nwrnen as Eure 
ẽMwmoerg⸗ nn inn Kreut ugnd ben 
jeritat Durch nicine Vebantiı 
Niter Krankheiten, —— 
— gend welche anderen 
ohue Secpeiden bebandelt. 
Bruch bei Maͤnnern ohne 
— verluit bebandelt. 


die 


die atur fir 


mi. 


ziitelrt 


Geſchwüre als 


es frei. 


bi3 8 Abbe. Sonnt 


? 
3 


n mir 


Blut⸗ 
Krankheiten 


oder 4 
Nefnltar 


Abjluß, mu 
werden durch 


Erevaie 


Nervenſtäür 


beabfirh 
ſeid 


‚ biuftges ! 
Nachtruhe 
vLenden, 


oder ir 


Aflerieiden werden 
Meſſer oder Zei 
FJolge von Anſtedung oder bon 


— — ZFieber oder von erihöpfien 
ifofort autgeirodnet. 


Adern 


t. 10-2 


Dr. BURGESS, 


422 Sp. Staie Strade. 


Gegenüber Sieger Cooper & Co, 


jo2irdı” 


3 


im ia! eifen) 


Ananas 


„19€ 


ir erhiei en fochen eine 


Voſton bated 


Rüben 


Ale, 
Jor 


Gedächtniß 


t, 
alle bv; 


fünitlertich 
volle Mittel 


Panels, 
KBor:stonts 
dem 


Spart au allen Groceries 


Pfund 


N 
tedcz 


Sad edhter £! 


De eiteiku ig 
Butter, 


für.. 


Gier, frifih ge 


von jedes ein 


nbirel'e 
abgelie 


5 Vir. Buchſe jeine 


alifor nie gebor Te 
Rfiriie Rilke 


89c 


Aunt Jemima 
&fe untuchennie Im 


Tet- 
Geh 


NR ative 
S.cal, 
gfund.. 


biter 
Kal 


ee K 


rg 


brauchen nur 


rig 
Uig· 


Jumed ober Golden 
bon 7 


garamtirr;, 


Se 
Les — 
— 2 


Native Vot Moaſt, 


17e 


Schlafzimmer Mödeln. 
In braunem Mahagoni, icdhmar- 
zem Walnuß oder franzöl. Elfen 
bein: durch un. durch gut gemacht u. 
ausgearbeitet; man mub e3 jehen 
um e2 zu würdigen, !pez. mwrgen: 
irgend ein Ftntih, 28.7 
cin Finifh, 27.7 


5 
75 
Dreſſingtiſche, irg. ein Fin. 24.50 


WBetten, irg. ein Finifh, ſpez. 24.50 


vder in Mahagoni 


eh 


il 


bildet), zu 36.50 
zu —* dat wir Die! 


iren; Vua⸗ 


15 zu müns 


Te 


zum ,, abei 
rertigun a Yaifen nid 


2 after 
is offe i 


bat D4-3Öl 8 ‚Flatte, eu) 6 Fu aus» 
id Baſis. 


maſſive Säule u 
ans ;jiehber bis zu 6 


ilı 


five za aule und Fu 
haben voffe 
die mit fbanis 


Vlocks 


bezogen ſind. 


und 


Sitze, 


Int, 
Stüfen morgen gu 


FR AA N 


Tapeten 


Zmeifarbige 
ife und 


Streiier, Allover-Ent- 
Frucht en 


ausgeſchnittenen 


—üeeò— 


Wobhnäufer, 
Zpeifcgimme 
Qualitaten 
FE Een ———— 
Schwere Gold 
lor- ımd Vorda Iopeien 
au pailenben und 
Forten. mittlere ımd 


13 Kuel ii 


Comdnatisn Per- 
mit Da 
15 -3ölligen 
untle Far 


‚m —— "le 


am 


„are fanch Mabıt, 


’ had 
fe 
sttiten 


rich— 


sc 


Tuer 609 
rtra garoß, die 
fe, asfolir 
ſchöne Farbe 


and für Söc 


rotes 

n:cal Pe 
Hã ringe 

— ne, 


Froft, 


Kanit Büchſenwaaren ſo > lange die Kreif ſe in. 


A. M. 
Feiner 


— 
zy vr 


vYine Sehnen 
Spargel 


etrüf 


Au wahl. 


Gatii. reiſe Dliven 
Praſervirte Feigen 
A— 


nr: Ki v 
hl fi IN 


8* 


Gegründet 1880 


Bruchbänder? 


Elofifhe Strümpfe 
J und Vandagen 
Apparate j. Rifgeſtaltnugen 
Künfliht Arme und Beine 5 


— zu Habrifpreiien. — 


HOTTINGER, 


4 801-— Sc) Milwanler, Fde Ghicaso Ave. 

effen bis 7 line; Sonntagd ven 912. 
Tamen zum Malnehmen für Kranen. 
Ganzer 6, Ylsor. — Nehmt Kahritıchl. 


Kari Mayer, Manager. 


Telephon: Monroe 2607. 


Anttdidofg® 


Heilung-Sudende, 


bon Blut» ımb Nergenleiden, Rsnt:, Mapen:, 


Nieren», Wlafen«, Leder» uw. Ebiwähen, DAB . 


mungen, Statarıh und Lungenleiden ufm., ders 
altete Männerfrantkeiten etc. fanden im Im 
ftitute of Neneneration, 206 M, Nortb de, 
belle Bilfe. chre rher, ohre Mitt Rey 
Kranker, wenn er auch die ſchlechteſ?en Erfaß 
rungen — gehe achtlos vorbei und ver⸗ 
— Sn’ormation Toftenfeet. 

— 38 Seilrefultate hemeifen die Intı 
farbe. Di Kurmetbobe iftin Furora mit der 
hörhften ‚Ehrungen vreiäsgerränt. Freie Nut 
Inu tt. Deutider iſt. indlamnod doe 


270 


10 en. . 0% 


.49e 


et. 


‚110 


die No 
C rirt 
x 


Gute 
und 
die 


Tapeten 


Dach Zir ner, 


Rolle venen 


für Vgſement ee | 
——— 


Glimmer Gombination Tape: en mit 
ud 18-5Ölltgon — 
mmen- und lonventioneller 

fen, valfend für irgend 


9 Qualiiäten, für morgen 5* 
Ile 'ipeziell offe- SC 


All 


ein 31i 


Tavpezierer werden geliedert. — 
Sechſter Floor. = 


ll — NUMMERN 


ö— — ——— — nn anne 


Kranke Leute 


Es keſtet atchta. Dr. 
Mo wegen irgend ei. 
ner Kraukteit oder 
Schwäche zu konfulti. 
ren. Die neueften Seil. 
methoden für Mbcır 
motismus. Magen— 
Leberleiden. Katarrb. 
vroniſche Krankbelten. 
Blutftörungen. anſtet 
fende Arandeiten 
Herden ihlmähe, diro- 
alfehe. private und all 
Sarn'eiden wir. 
fenidattlide, me 
N dere Brbandlunr 
kıte Dr. Noh fie anwendet, Eringen De &> 
funddeit, Stärfe uns vebenstraft sure. 

Ta3 eusnezeihneie deutiche Heilmittel 914 
(werbefiertes 606) für Die Heilung won Yınt 
de: nn. 

Rob’ Z5lädrise prartiiche Erfahrung al: 
— ii bietet den Rranien Sißerbeit eincı 
eriolgreigen ud -hrligien Bebanduun 

Eine Rostunilon oder berirmulie Inter 
resung foiter Ste nichıe. 

Konımen Die fsfort, che Yhr Leiden 


fort‘ reitet. 
Reit set: beriitft. Dr. Reh berechnet fo mertiu 
ı Keanler rt ‚uftand au vernadläl. 


ur — 
3r.B.M.ROSS, Sreialit 
GFtabiirt in Chicago 1302. 


24 Icöre auf hemielken alten Flag. 

win gratuirter und Sigenizter 548 jeis 1882, 
uw 1 * > 
II ZUD zcarborn zirape 
Are Morroe, Chicago 
im GrilimGebände, Enitied 306-507, 
Nehntt Eievetor zum 5. friser. 

Sprechſtunden: Täglich von 9 Morgens bis 4 
Nachn und an Sonntagen von 10 Vorm. bis 
au Morten, Non, Freitag und Sams— 
ag Abds dv. 7— 8, E83 wird deutſch geſprochen. 
fbidofadiimt 


settes 


— Deutlich. „In ein Seebab 
muß ich, Itebss Männchen — da8 hat 
mir der Arzt dringend empfehlen! .. 
Alfo mach’ dod den müßtgen Aus: 
einanderfesunaen endlih ein Dit« 
ende!“ 





